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DL01 -1844-1845 uome (Archive copy) (Baseley translation) 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 1, September, 1 


Original / Baseley 
Vorbemerkungen über Ursache, Zweck und Inhalt des Blattes. (C.F.W.Walther). Al 
Zeugnisse Luthers: Welches der Hauptartikel der christlichen Lehre sei. 1/1 
Von dem Namen “Lutheraner”. (Fortsetzung folgt.). 2/2 


Ein Beleg aus der Geschichte der Kirchenversammlung zu Nicäa, wie unser Glaube nicht auf Menschenweisheit bestehe, 
sondern auf Gottes Kraft. . 41 
Luthers eignes Urtheil über sein scharfes Schreiben. 4/ 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 2, September, 23 

Von dem Namen “Lutheraner”. (Fortsetzung — Beschluß folgt.)) (B. Was heißt, ein Lutheraner sein?. 3 / 
Kirchliche Nachrichten aus Deutschland. (G. H. Löber, P.). 71 
Luthers Erklärung gegen diejenigen, welche meinen, daß man um der Liebe willen auch etwas Irriges in der Kirche 
/ 

/ 
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St. Barnhardus (Eingesandt von P. Schieferdecker.) . 

Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 3, October, 5 
Von dem Namen “Lutheraner”. (Fortsetzung.)(C. Warum bestehen wir auf Beibehaltung dieses Namens?) ... 9 / 
Prophetischer Blick Luthers in unsere Zeit... 
Abgenöthigte Erklärung. . 
Das letzte Wort... 
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Jahrg. 1, 1844-45 ‚No 4, October, 19 
Der Wanderer und die Zugvögel. . 
Von dem Namen “Lutheraner”. (Schluß.)(C. Warum bestehen wir auf Beibehaltung dieses Namens?) .. 
Luthers Thätigkeit. . 
Ein Christ is im Werden und nicht in Wordensein. . 
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Das seige Herz eines Ungläubigen. . 16 
Christlicher Muth. . 16 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 5, November, 2 
Der Ungläubigen Krieg und Sieg. (H.L.C.). 17/17 
Beitrage zur Vertheidigung der christlichen Religion gegen die gewöhnlichsten Einwürfe der Spötter und Lästerer unserer 
Tage. (Fortsetzung folgt.). 17/17 
Einige Thesen Luthers wider den Mißbrauch des Ablasses. . 20 / 20 
Wort und Sacrament, dir einzig untrüglichen Kennzeichen der Kirche. . 217.21 
Sacharja 3,2. (Eingesandt.) . 24 / 24 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 7, November 30 
Durch den Glauben allen bekommt der Mensch einen gnädigen Gott und ein fröhliches Gewissen. (Aus Luthers Auslegung 


des Briefes an die Galater. Siehe: L. Werke. Halle. VIII P. 2006. ff.). 23-/..25 
Geschichte zweier lutherischer Märtyrer. . 26 / 26 
Ein Lied von den zweien Märtyrern Christi zu Brüssel, von den Sophisten von Löwen verbrannt, geschehen im Jahre 1523, 
den 1. Juli... 22.:1.27 
Religionsmengerei. (B.). 28 / 28 
Erprobte Weise, Schwärmer wieder zurechte zu bringen. . 28 / 28 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 8, December 14 
Einladungen zu einer gesegneten und fröhlichen Feier des heiligen Weihnachtsfestes, gesammelt aus den Schriften der 


Kirchenväter. . 29 / 29 
Beiträge zur Vertheidigung der christlichen Religion gegen die gewöhnlichsten Einwürfe der Spötter und Lästerer unserer 
Tage. (Fortsetzung.) . 30 / 30 
“Die Noth der deutschen Lutheraner in Nordamerica.” . 31 / 31 
Kirchliche Nachrichten. . 32./ 32 
Neue deutsche lutherische Schule in St. Louis. . 32/32 
“Sie nehmen ein Ende mit Schricken.” Ps 73,19. (B.) .. 32 /32 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 9, December 28 
Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Eingesandt von Pastor G. W. Keyl, in Perry Co., Mo.) (Fortsetzung folgt). 33 / 33 
Herzensgespräch des Hieronymus mit dem Christkindlein. (Mitgetheilt aus Valerius Herbergers evangelischer Herz- 


Postille.).. 34 / 34 
Das falsche und rechte Vertrauen auf Gott. . 35/35 
Warum stebt im Katechismus Lutheri- “Ich glaube eine heilige christliche Kirche?” . 35/35 
Kirchliche Nachricht. . 35: /. 35 
Merkwürdige Bekehrung eines Spötters, als er die heilige Taufe zum Scherz empfangen wollte. . 36 / 36 
Der Heiland ein Kindlein — großer Trost! . 36 / 36 
Beste Zeit, Buße zu thun. . 36 / 36 
Lied an der Krippe... 36 / 36 
Urtheil über ein gottloses Buch. . 36 / 36 

Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 10, Januar 11, 1845 
Original / Baseley 

Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Fortsetzung. — Fortsetzung folgt.) .. 37.137 
Beitrage zur Vertheidigung der christlichen Religion gegen die gewöhnlichsten Einwürfe der Spötter und Lästerer unserer 

Tage. (Fortsetzung.). 38 / 38 
Kirchliche Nachrichten. . 40 / 40 
Berichtigung. . 40 / 40 


/ 
Lied einer heilsbegierigen Seele. (J. M. Quast.) .. 40 / 40 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 11, Januar 25 


Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Fortsetzung.) . 41 / 41 
“Die evangelische Kirche in Nord-America.” (Fortsetung folgt.). 42 / 42 
“Den höret!”. 44 / 44 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 12, Februar 8 
“Die evangelische Kirche in Nord-America.” (Fortsetzung - Fortsetung folgt.). 45 / 45 
Ueber die Abschaffung der unlutherischen Ausspendungs-Formel beim heiligen Abendmahle: Christus spricht 2c. 
(Eingesandt - E. G. W. Keyl.). 47 / 47 
Zeugnisse aus dem vorigen Jahrhundert von der Hoffnung, welche man sich schon da von America für die lutherische 
Kirche gemacht hat. . 47 / 47 
Instruction einer Gemeinde für ihren Prediger. . 48 / 48 
Seligkeit aus Gnaden. 48 / 48 
Schristliche Fassung. . 48 / 48 
Etwas für Herrn Ortel.. 48 / 48 
Quittungen. . 48 / 48 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 13, Februar 22 
Der unterbrochene Aufbau des Tempels zu Jerusalem. (Nach den Quellen bearbeitet von E.G.W.Keyl.). 49 / 49 
“Die evangelische Kirche in Nord-America.” (Fortsetzung — Schluß folgt.). 50 / 50 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 14, März 8 
Der Irrlehrer Arius und sein Ende. (Eingesandt von G. H. Löber.) (Fortsetzung folgt.). 53./ 58 
Zur Beherzigung für die Leser des Lutheraners und des sogenannten Wahrheitsfreunds. . 54 / 54 
Irdischer Sinn. (B.). 55.1 58 
Getroste Antwort... 55./ 35 
“Die evangelische Kirche in Nord-America.” (Schluß.). 56 / 56 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 15, März 22 
Die erste Osterfeier des heiligen Jesus-knaben zu Jerusalem. . 57. 82 
Der Irrlehrer Arius und sein Ende. (Eingesandt von G. H. Löber.) (Fortsetzung. — Fortsetzung folgt.). 527.757 
Zuruf an Lutheraner, welche sich anderen Kirchen angeschlossen haben. (Eingesandt von Pastor Schieferdecker.) .59 
Der kekehrte Jesuit. . 60 / 60 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 16, April 5 
Von ordentlicher Berufung zum Predigtamt. (Eingesandt von Pastor Th. Brohm.) (Schluß folgt.). 61 / 61 
Der Irrlehrer Arius und sein Ende. (Eingesandt von G. H. Löber.) (Fortsetzung folgt.). 63 / 63 
Zufällige Gedanken. . 64 / 64 
Beschämtes Vorurtheil. . 64 / 64 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 17, April 19 
Von ordentlicher Berufung zum Predigtamt. (Eingesandt von Pastor Th. Brohm.) (Schluß.). 65/6 
Der Irrlehrer Arius und sein Ende. (Eingesandt von G. H. Löber.) (Schluß folgt.). 66 / 66 
Zur Beurtheilung des Methodismus. (Eingesandt von Pastor Schieferdecker.). 68 / 68 
Unterricht für diejenigen, welche wegen Schwachheit ihres Glaubens angefochten werden. (Genommen aus Nikolas 
Selneccers Conc. Funeb. I. Seite 130.). 68 / 68 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 18, Mai 3 
Abgedrungener Beweis, daß die Methodisten eine Secte sind. (Eingesandt von Pastor Schieferdecker.) . 69 / 69 
Der Irrlehrer Arius und sein Ende. (Eingesandt von G. H. Löber.) (Schluß.). 71/7 
Stimme eines Laien gegen den in Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 16 des “Theophilus” entbaltenen polemischen Artikel. .72 / 
Ein Evangelicalishe - lutherischer Christ in Perry County, Mo. . 2/2 
Der Separatist. . 72/2 
Psalm 91, 15.. 2219 
Lehre und Wehre. . 21/2 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 19, May 17 
Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl),(Fortsetzung von Nr. 11., Fortsetzung folgt.). 73 / 73 


Am Kinderglauben fehlt’s, wenn man die hohen Geheimnisse der christliche Lehre nicht gläubig aufnehmen will. 


(Genommen aus Luthers Predigten über 1 Cor. 15, 35. u.s.w. Sehen Luthers Werke. Hall. VIII 1420. 2c.) .75 / 75 


Protestanten mitten im Pabstthum. . 76 / 76 
Des Christen Gerechtigkeit und Vollkommenheit. . 76 / 76 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 20, Mai 31 
Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl), (Fortsetzung,., Fortsetzung folgt.) .. Z2HF I 
Antwort auf die neueste Vertheidigung der Union. (Fortsetzung folgt.) . 78 / 78 
Luthers Trotz. . 80 / 80 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 21, Juni 18 
Original / Baseley 
Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl), (Fortsetzung,., Fortsetzung folgt.) .. 81/81 
Antwort auf die neueste Vertheidigung der Union. (Fortsetzung, Fortsetzung folgt.) . 82/8 
Der eigene Dünkel in der Schrift. (Luther). . 84 / 84 
Verachtung der Leien (Nichtpriester) in der papistischen Kirche. . 84 / 84 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 22, Juni 28 


Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl), (Fortsetzung,., Fortsetzung folgt.) .. 85 / 85 
Antwort auf die neueste Vertheidigung der Union. (Fortsetzung, Fortsetzung folgt.) . 86 / 86 
Der Glaube ein Wunder. (Luther). 88 / 88 
Nicht die Menge die Kirche. 88 / 88 
Auch Laien müssen der Lehre gewiß sein. 88 / 88 
Eine gute Antwort. 88 / 88 


Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 23, Juli 12 
Der Christen böchster und größter Schatz ist das liebe Wort Gottes. (Dr. Luther in der Auslegung des 23. Psalms.). .89 / 
89 


Christum erkennen als eine Gabe und als ein Exempel. (Dr. Luthers Vorrede zur Kirchenpostille.). 89 / 89 
“Von dem geistlichen Priesterthum.” (Th. Brohm.). 90 / 90 
Missionsnachrighten. (Aus einer Correspondenz.). 90 / 90 
Aus einem Briefe Herrn Dr. Delitzsch’ens an den Herausgeber. 90 / 90 
Protestation gegen die Benennung “Altlutheraner.” (F. Bünger). Ss 
Dr. Martin Luther’s Ermahnung an die Bürgermeister und Rathsherrn aller Städte deutschen Landes, daß sie christliche 
Schulen aufrichten und halten sollen. (Im Auszug., Wittenberg, 1524). 91 31 


Summa der rechten christlichen Lehre. (Aus Dr. Luthers Auslegung der Epistel St. Pauli an die Galater.),. 92 / 92 
Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 24, Juli 26 





Die lutherische Lebraustalt zu Altenburg in Perry Co., Mo. (G.H. Löber). 3/3 
Antwort auf die neueste Vertheidigung der Union. (Fortsetzung, Fortsetzung folgt.). 95:/ 95 
Die Generalsynode der Evangelisch-Lutherischen Kirche von Nord-America. 96 / 96 
Das Wesen des Glaubens. . 96 / 96 

Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 25, August 9 
Antwort auf die neueste Vertheidigung der Union. (Fortsetzung,). 97 1.92 

Jahrg. 1, 1844-45 ‚No. 26, August 23 
Lebensgeschichte Dr. Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl), (Schluß., Schluß siehe Beilage.). 101 / 101 
DL.02 -1845-1846 some (Archive copy) (Baseley translation) 

Jahrgang 2, 1845-46 , No. 1, September 6, 1845 
Original / Baseley 

Vorwort des Herausgebers zum zweiten Jahrgang des “Lutheraner”. . z 1 
Die Sacramentsschwärmer heben den Artikel von der Rechtfertigung auf und führen auf die Werke. (Luther). 2 / 2 
Der Rationalismus und die Bible (Eingesandt von Pastor ©. Fürbringer.) (Fortseztung folgt.). i zZ 
Gottes Antwort. . 4/4 


Subscription auf unveränderten Abdruck der Hauspostille Doctor Martin Luthers, nach Veit Dietrich’s Ausgabe.4 / 4 
Jahrgang 2, 1845-46 , No. 2, September 20 , 1845 


Der Rationalismus und die Bible (Eingesandt von Pastor ©. Fürbringer.) (Fortsetzung; Fortseztung folgt.). 3/3 
Frage die darum, die geböret haben, was ich zu ihnen geredet habe. Johann 18, 21. (J. N., Perry Co.). 6/6 
Wer ist bekehrt? (Aus Pastor D. Burk’s Buch von der Rechtfertigung. Stuttgardt. 1764.). PR 
Christum Predigen. (Luther). 8/8 
Wandel im Beruf. (Luther). 8/8 
Ein Prediger, der zu Sünde und Irrthum schweigt, ... (Augustine.).. 8/8 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 3, October 4, 1845 
Der Rationalismus und die Bible (Eingesandt von Pastor O. Fürbringer.) (Fortsetzung; Fortseztung folgt.). 9/3 
Ueber die Austheilungsformel: “Christus spricht: das ist mein Leib” 2c. . Zugleich als Fortsetzung der “Antwort auf die 
neueste Vertheidigung der Union.” 1/2 
“Die christliche Zeitschrift.” 12/2 
Separatismus. (Cyprian). 12.72 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 4, October 18, 1845 
Die Concordienformel. (Eingesandt von Th. Brohm.) 13/32 
Der Rationalismus und die Bible (Eingesandt von Pastor ©. Fürbringer.) (Fortsetzung; Fortseztung folgt... 15 / 15 
Papistische Hochhaltung der sogenannten heiligen Messe. 16 / 16 


Allgemeine Statistische Uebersicht der Synoden der Evangelisch Lutherischen Kirche in den Vereinigten Staaten. .16 / 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 5, November 1, 1845 

Erinnerungen an die Zeit der Reformation. . 17 
Todesnoth, die rechte Probe des wahren Trostes. 17 
Die Herzöge George und Heinrich von Sachsen. 17 
Luther, ein ungelehrte Mönch. 18 
Luthers zwei schwere Sünden. 18 

18 

18 

19 


5 
(op} 


Reformation durch das Volk. 
Verpflichtung auf die Glaubens-Bekenntnisse. 
Der Rationalismus und die Bible (Eingesandt von Pastor ©. Fürbringer.) (Fortsetzung; Schluß folgt.). 
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Frucht sündlicher Menschwngefälligkeit. 20 / 18 

Schreckliches Testament. 20 / 18 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 6, November 15, 1845 

Der Rationalismus und die Bible (Eingesandt von Pastor ©. Fürbringer.) (Schluß.). 2 

Der Kirche Heiligkeit. (Luther über Joh. 1,7.) 22.122 

Falsche Lehre der Methodisten von der Rechtfertigung, nachgewiesen aus ihrer Kirchenordnung. (Schluß folgt.) ..23 / 23 

Gott dienen, ohne seine Wort, in eigner Andacht, ist Abgötterei. (Luthers Auslegung über Gal 5,20). 24 / 24 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 7, November 29, 1845 
Falsche Lehre der Methodisten von der Rechtfertigung, nachgewiesen aus ihrer Kirchenordnung. (G. A. Schieferdecker) 


(Schluß.). 25/25 
Calvin und Luther in Betreff ihrer Lehre vom heiligen Abendmahl. Zugleich als Fortseztung der Antwort auf die neueste 
Vertheidigung der Union. (Fortsetzung folgt.) 26 / 26 

Doctor Luthers Auslegung des 90. Psalms. (G. H. Löber). 28 / 28 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 8, December 13, 1845 
Welches sind die leitenden Grundsätze zur Bildung rechtgläubiger Synoden der lutherische Kirche in hiesigen Landen? Ein 
brüderliches Wort zur Besprechung und Erörterung dem Gleichgesinnten und Zugeneigten dargeboten. (Aus der 
lutherischen Kirchenzeitung.) (Fortsetung folgt.) 29.17 28 
Ueber die Worte St. Pauli: “Daß nur Christus verkündigt werde.” Philipper 1, 18. (Eingesandt von Pastor Keyl.) .30 / 30 
“Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.” Johann 1, 16. (Aus Luthers Auslegung der zwei ersten 


Capitel des Ev. St. Johnannis. Sehen Luthers Werke Halle VII, 1591. ff.) . 31. 31 
Aufschrift über einer Studirstube. 32/32 
Des Glaubens wahrer Trost im Tode. 32: / 32 
Mißbrauch der Lehre von der Gnade und guten Werken. 32. / 32 
Pabst Pius V. 

Jahrgang 2, 1845-46 No. 9, December 27, 1845 
Original / Baseley 

Christliche Neujahrsbetrachtung. Von Johann Gerhard. Ueber den Namen JEsu. 38: /.38: 


Welches sind die leitenden Grundsätze zur Bildung rechtgläubiger Synoden der lutherische Kirche in hiesigen Landen? Ein 
brüderliches Wort zur Besprechung und Erörterung dem Gleichgesinnten und Zugeneigten dargeboten. (Aus der 


lutherischen Kirchenzeitung.) (Fortsetzung; Fortsetung folgt.) . 38: 38 
Pabst Leo X.. 34 / 34 
Beleuchtung des Artikels: Wort Gottes und klare Vernungstgründe zwei Grundpfeiler des Protestantismus. In der 

Lutherischen Hirtenstimme No. 14 d. J. (Eingesandt — F. W. Barthel, ein Laie.). 35./'35 
Was dünkt euch von Christo? (H. L. C.) 36 / 36 
“Sein Unglück wird auf seinen Kopf kommen, und sein Frevel auf seinen Scheitel fallen.” Psalm 7, 17. 36 / 36 
Rechte Gesinnung gegen in den Bann gethane Gemeindeglider. (Origenes.) 36 / 36 
Aus Sachsen. (Ueber Dr. Rudelbach.) . 36 / 36 

Jahrgang 2, 1845-46 No. 10, Januar 10, 1846 
Die Gedächtniß-Feier des Todestages Dr. M. Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl.) 32132 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 11, Januar 24, 1846 
Die sogenannte deutsch-katholische Kirche. 41 / 41 
Kirchliche Nachricht. 2/72 
Die sogenannte “Lutherische General-Synode.” 43 / 43 
Briefeliche Mittheilungen über den gegenwärtigen kirchlichen Zustand in Deutschland. (Eingesandt von Pastor Löber.) . 
44 / 44 
Ueble Ausflucht. . 44 / 44 
Falscher Glaube (Johann Arndt.) . 44 / 44 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 12, Februar 7, 1846 
Die Gedächtniß-Feier des Todestages Dr. M. Luthers. Luthers letzte Reise nach Eisleben und Verhandlungen daselbst. 


(Eingesandt von Pastor Keyl.) (Fortsetzung folgt.). 45 / 45 
Luther und Calvin in Betreff ihrer Lehre vom heiligen Abendmahl. Zugleich als Fortseztung der Antwort auf die neueste 
Vertheidigung der Union. (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 47 / 47 
Zeugniß eines berühmten englischen Schriftstellers von dem Werth der Schriften Luthers. (Johann Bunian) 48 / 48 
Wahre und falsche Kirche. (Pastor J. Spener.) 48 / 48 
Einfalt im Predigen. (Luther). 48 / 48 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 13, Februar 21, 1846 
Säcularfeier des Todes Luthers — Luthers letzte Predigten. (Eingesandt von Pastor Keyl.) (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) .. 


49 / 49 

Luther und Calvin in Betreff ihrer Lehre vom heiligen Abendmahl. Zugleich als Fortseztung der Antwort auf die neueste 
Vertheidigung der Union. (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 1. si 
Dr. Martin Luthers Sermon von Bereitung zum Sterben. 52.88 
Weller wird durch eine Predigt Luthers bekehrt. 52.5 
Gefühlsglauben. (Luthers Kirchenpostille.). »2./.82 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 14, März 7, 1846 
Säcularfeier des Todes Luthers — Luthers letzte Briefe, Spruche 2c.. (Luthers Werke XXI, 276) (Eingesandt von Pastor 


Keyl.) (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) .. 53/33 
Welches sind die leitenden Grundsätze zur Bildung rechtgläubiger Synoden der lutherische Kirche in hiesigen Landen? Ein 
brüderliches Wort zur Besprechung und Erörterung dem Gleichgesinnten und Zugeneigten dargeboten. (Aus der 


lutherischen Kirchenzeitung.) (Fortsetzung; Fortsetung folgt.) .. 55./ 55 
Klage über den Verfall der Americanisch-lutherischen Kirche. 56 / 56 
A Commentary on St. Paul’s Epistle to the Galatians, by Martin Luther; NY: R. Carter, 1844. . 56 / 56 
Die Hauspostille Doctor Martin Luthers. 56 / 56 

Jahrgang 2, 1845-46 No. 15, März 21, 1846 
Original / Baseley 

Säcularfeier des Todes Luthers — Luthers letzte Stunden und seliges Ende. (Luthers Werke XXI, 276) (Eingesandt von 

Pastor Keyl.) (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 7 57 
Die heilige Absolution, gerettet gegen die Lästerungen der Methodisten. (Fortsetzung folgt.). 59/59 
Luthers Hauspostille. An die Suscribenten dieses Werkes und an die deutschen Lutheraner. 60 / 60 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 16, April 4, 1846 
Kann ein lutherischer Christ mit gutem Gewissen an solchen Sacramentshandlungen Theil nehmen, die nach Vorschrift der 
neuesten “Kirchenagende für die evangelisch-lutherischen Gemeinden in Pennsylvanien, New-York, Ohio 2c.” 1842 


geschehen? (Eingesandt von Pastor Th. Brohm.) 61 / 61 
Die heilige Absolution gerettet gegen Lästerunge der Methodisten. (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) .. 62 / 62 
Wahre Liebe. (Eingesandt.) 68/6 
Papistische Fastentragödie. 64 / 64 
Lehre und Leben - Siehe: Luthers Auslegung des Briefe an die Galatern 5, 10). 64 / 64 
Ein Christ muß auch Undank ertragen lernen. 64 / 64 

Jahrgang 2, 1845-46 No. 17, April 18, 1846 
Was waren Evangelische und was sind Evangelische? (Eingesandt von Dr. Sihler.) 65 / 65 
Die Gesunden bedürfen des Arztes nicht, sondern die Kranken. Lucas 5, 31. (Brentius Werke. V, 774.). 67 / 67 
Zweifler. (Luthers Werke Hall. XV, 2473-74). 68 / 68 
Ernst gegen Ketzer. 68 / 68 
Rationalistenlob der christlichen Sittenlehre. (Eduard Young). 68 / 68 
Kampf gegen die Ungläubigen. 68 / 68 
Freimüthige Bestrafung. 68 / 68 
Die verschiedenen Anfechtungen der Kirche in den verschiedenen Zeitläuften. 68 / 68 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 18, Mai 2, 1846 
Von den Schleichern und Winkelpredigern. (Siehe Luthers Auslegung des 82 Psalms.). 69 / 69 
Die heilige Absolution gerettet gegen Lästerunge der Methodisten. (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 71/7 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 19, Mai 16, 1846 

Die heilige Absolution gerettet gegen Lästerunge der Methodisten. (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) ‚ai 28 
Gibt es Alt- und Neu-Lutheraner? (Eingesandt von Dr. Sihler.) (Schluß folgt.). 74 / 74 
Trost und christliches Verhalten bei schweren Todesfällen. 76 / 76 
Uneinigkeit unter den Gläubigen. (Augustinus, Gerhard). 76 / 76 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 20, Mai 30, 1846 
Ein Wort an die jüngern Brüder, die als deutsch- oder englisch-lutherische Prediger mit der General-Synode in Verbindung 


stehen. (J. G. Kunz, Pastor in Indianapolis, Ind.) IM 
Gibt es Alt- und Neu-Lutheraner? (Eingesandt von Dr. Sihler.) (Schluß.). Zi 
Wie unsere deutschen Lutheraner sich fangen lassen; oder die Füchse im Weisberge des HErrn. (F. Wyneken.) ..78 / 78 
Hat Doctor Luther das Werk der Reformation für unvollendet angesehen? 80 / 80 
Dr. Johann Eck sucht Geld bei den Lutherischen. (B.) 80 / 80 
Wie die Lehre, so die Kirche. (Luther über Psalm 8,3). 80 / 80 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 21, Juni 13, 1846 
Kann ein lutherischer Christ mit gutem Gewissen an solchen Sacramentshandlungen Theil nehmen, die nach Vorschrift der 
neuesten “Kirchenagende für die evangelisch-lutherischen Gemeinden in Pennsylvanien, New-York, Ohio 2c.” 1842 


geschehen? (Eingesandt von Pastor Th. Brohm.) (Fortsetzung.). 81 / 8 
Die heilige Absolution gerettet gegen Lästerunge der Methodisten. (Fortsetzung; Schluß folgt.) 32/8 
Gottes Wort und menschlicher Friede. (Luther über Ps. 120, 7.) 84 / 84 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 22, Juni 27, 1846 
Original / Baseley 

Die heilige Absolution gerettet gegen Lästerunge der Methodisten. (Schluß.) 85 / 85 

Von dem innerlichen Triebe zu predigen. (Siehe Schinmeiers Präservativ wider die Geistliche Kinder-Pest. Seite 22. ff.). 
88 / 88 
Prüfung derer, die sich des Geistes rühmen. . 88 / 88 


Jahrgang 2, 1845-46 No. 23, Juli 11, 1846 
Das Apostolische Glaubensbekenntniß und seine verschiedene Auslegung. (Eingesandt von Pastor Schieferdecker.) (Schluß 


folgt.). 89 / 89 
Mittheilungen aus Sachsen. (Th. Brohm.) 91.731 
Einweihung einer evangelisch-lutherischen Kirche. (Mitgetheilt — Friedrich Bünger.) 1731 


Durch den Glauben allein wird der Sünder gerecht und selig. Zeugnisse dafür, daß diese Wahrheit auch in der dicksten 


päbstlichen Finsterniß hie und da erkannt und bewahrt worden ist... 21/3 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 24, Juli 25, 1846 
Das Apostolische Glaubensbekenntniß und seine verschiedene Auslegung. III. Das apostolische Glaubensbekenntniß im 


Sinne der Reformirten. (Eingesandt von Pastor Schieferdecker.) (Schluß folgt.). 93/33 
Beschreibung des Begräbnisses Doctor Martin Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl.)(Schluß folgt). 94 / 94 
Lesefrüchte. (Eingesandt — N.) 96 / 96 
Methodismus (Answer of Methodists to C.F.W. Walther’s articles on Absolution!). X 96 / 6 

Jahrgang 2, 1845-46 No. 25, August 8, 1846 
Beschreibung des Begräbnisses Doctor Martin Luthers. (Eingesandt von Pastor Keyl.)(Schluß). 97 97 
Die Synode Michigan und ihre Heidenmission. (Eingesandt.) 98 / 98 
Methodismus. . 100 / 100 
Die Synode des Westens (Eingesandt.) 100 / 100 
Sprache eines christlichen Generals. (Gustav Adolph). 100 / 100 
Jahrgang 2, 1845-46 No. 26, August 22, 1846 
Luther und die böhmischen Brüder. (Eingesandt von Th. Brohm.) . 101 / 101 
Amtsniederlegung. . 102 / 102 


DL03 -1846-1847 home (Archive copy) (Baseley translation) 





Jahrgang 3, 1846-47, No. 1, September 5, 1846 
Original / Baseley 
Vorwort des Herausgebers zum dritten Jahrgang des “Lutheraner.” . 1 
Synodalverfassung. . 2 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 2, September 19, 1846 


Doctor Martin Luthers Beweis, daß die lutherische Kirche die alte, daß hingegen die römisch-katholische eine neue Kirche 
sei. (Luther) (Schluß folgt.). EZ 

Nachträgliche Erläuterungen zu der in voriger Nummer mitgetheilten Synodalverfassung. . 8/8 

Die Synode des Westens — (Indianapolis) (Eingesandt.) 1.40 

Methodismus. . 11/11 

Verstockung der Ketzer und ihrer Secten. (Luthers Werke). 12.412 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 3, October 3, 1846 
Doctor Martin Luthers Beweis, daß die lutherische Kirche die alte, daß hingegen die römisch-katholische eine neue Kirche 


sei. (Luther) (Schluß.). 13.72 
Beispiel des Ernstes und der Güte Gottes gegen einen ungehorsamen Sohn. . 15/485 
Leichtsinnige Verlassung der Gemeinden von Seiten der Prediger. . 16 / 16 
Subscription auf Doctor Martin Luther’s Kirchenpostille, unveränderter Abdruck nach der Walch’schen Ausgabe von 1737. 

i 17.742 
Kann der Mensch von Natur das Gute wollen? (Sehen Hunnius Auslegung). 18 / 18 
Gute Antwort... 18/18 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 4, October 17, 1846 
Friedrich Myconius. Eine lehrreiche und erbaulich Lebensgeschichte, aus alten Schriften neu eerzählt. (Fortsetzung folgt.). 


19: 7.19 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung folgt.) 20 / 20 
(Eingesandt von A.C.). 22 / 22 
(Eingesandt von Sch.) 22 / 22 
Luther über die vollkommene Heiligung, welche die Methodisten erlangen zu können und zum Theil erlangt zu haben 
vorgeben. . 23.1 .28 
Kirchliche Nachricht. . 24 / 24 
Eifer der falschen Lehrer. . 24 / 24 
Prüfet alles, und das Gute behaltet - 1 Thess. 5,21... 24 / 24 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 5, October 31, 1846 
Friedrich Myconius. Eine lehrreiche und erbaulich Lebensgeschichte, aus alten Schriften neu eerzählt. (Fortsetzung; 


Fortsetzung folgt.). 25:/. 20 
Traurige Nachricht von der lutherischen Kirche in Rußland. . 2I 27 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 27} 27 
Das lutherische Seminar zu Fort Wayne. (Dr. W. Sihler). 29 / 29 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 6, November 17, 1846 
Friedrich Myconius. Eine lehrreiche und erbaulich Lebensgeschichte, aus alten Schriften neu eerzählt. (Fortsetzung; Schluß 


folgt.). 31.7 31 
Rechtfertigung. (Eingesandt.- von Wyneken, Baltimore.) . 2/32 
Die (Pseudo) Lutherische Hirtenstimme (Eingesandt.) . 33 / 33 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 33/33 
Einige Bemerkungen über die Gewalt, in einer Gemeinde Ceremonien aufzurichten. . 34 / 34 


Vorläufige Erwiederung. . 35./ 35 
Da der “Lichtfreund”. . 36 / 36 
Der beste Liebesdienst gegen Tödtlichkranke. . 36 / 36 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 7, December 1, 1846 
Friedrich Myconius. Eine lehrreiche und erbaulich Lebensgeschichte, aus alten Schriften neueerzählt. (Meurer.) (Schluß.) 


37 132 

Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 39 / 39 
Die Norweger in Wisconsin. (Correspondenz- R.). 42 / 42 
Verzweiflungsvolles Ende eines Verleugners der Wahrheit. . 42 / 42 
Union. . 42 / 42 

Jahrgang 3, 1846-47 No. 8, December 15, 1846 
Original / Baseley 
Die Beichtanmeldung. Eine Skizze nach der Natur. (Von W. Löhe.) (Schluß folgt.). 43 / 43 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 45 / 45 
Jesuitismus. . 46 / 46 
Des alten Mathesii Ermahnung an seine Zuhörer, bei Luthers Lehre standhaft zu verharren. . 46 / 46 
Kraft der Messe. . 46 / 46 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 9, December 29, 1846 

Die Beichtanmeldung. Eine Skizze nach der Natur. (Von W. Löhe.) (Schluß.). 471/47 
Sammlung von Aussprüchen über Doctor Martin Luthers Person, Lehre, Schriften und Thaten von Leuten aus allerlei 
Religionen. I. Von Lutheranern. (Fortsetzung folgt). 48 / 48 

Die reine Lehre von der Rechtfertigung, ein sicherer Probirstein aller Secten. (Siehe Luthers Auslegung des 117 
Psalms von 1530.) . 50 / 50 
Und sie kamen scharf an einander also, daß sie von einander zogen, u.s.w. Apg. 15, 39. (G. Cronenwett). 51 / 51 
Erwiederung. (F. Lochner.). 52}. 52 
Ein Wort an seinem Ort. . 52.52 
“Wo Vergebung der Sünde ist, da ist auch Leben und Seligkeit. (Katechismus Lutheri, IV Hauptst.). 32/322 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 10, Januar 12, 1847 
Merkwürdiger Brief einer adeligen Dame, der Frau von Reibnitz aus Schlesien, welche im Jahre 1703 der evangelisch- 
lutherischen Religion halber mit sechs meist unerzogenen Kindern ihr Vaterland und all’ ihr Hab und Gut verlassen 
hat. Mit einem kurzen geschichtlichen Vorbericht und einigen Anmerkungen herausgegeben von C.H. von Bogatzky. 


(Schluß folgt) . 33/58 
Von dem göttlichen Worte, als dem Lichte, welches zum Frieden führt. (Von W. Löhe.).. 56 / 56 
Kirchliche Nachricht aus dem Westen. . 57 [87 
Gericht Gottes über jesuitische Vermessenheit. . 58 / 58 
“Ich bin ein Wurm und kein Mensch, ein Spott der Leute und Verachtung des Volkes.” Ps. 22,7. (Luther). 58 / 58 
Das eilfte Gebot. . 58/58 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 11, Januar 26, 1847 
Merkwürdiger Brief einer adeligen Dame, der Frau von Reibnitz aus Schlesien, welche im Jahre 1703 der evangelisch- 
lutherischen Religion halber mit sechs meist unerzogenen Kindern ihr Vaterland und all’ ihr Hab und Gut verlassen 
hat. Mit einem kurzen geschichtlichen Vorbericht und einigen Anmerkungen herausgegeben von C.H. von Bogatzky. 


(Schluß) . 59 / 59 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 60 / 60 
Wer Einen Glaubensartikel verwirft, der verwirft sie alle und macht alles, was er sonst Gutes thut, verwerflich. (Aus 
Luthers letztem kurzen Bekenntniß vom heiligen Abendmahl, vom Jahre 1544.).. 62 / 62 
Musterhaftes Verhalten einer Christin gegen ihren feindseligen Mann. . 63 / 63 
“Wie und wodurch soll die Bekehrung geschehen?” .. 64 / 64 
Gewißheit des Glaubens. . 64 / 64 
Wie hoch Doctor Luther die guten Werke geachtet habe. . 64 / 64 
In welchem Sinne sagt die Schrift von Gott, daß er gewisse Menschen verstockt habe? Johann 12, 37-41 (Luther). .64 / 64 
Die Kirchenpostille Doctor Martin Luther. . 64 / 64 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 12, Februar 9, 1847 
Woltersdorfs Anrede an die Secten, die des evangelisch-lutherischen Zions in seinem Falle spotten, und an alle diejenigen, 


die sich von der lutherischen Kirche trennen und sich zu den Secten wenden. . 65/65 
Das Marburger Religionsgespräch, ein Beleg, daß die lutherische Kirche von jeher nicht die wahre, sondern die falsche 

Union verworfen hat. (Eingesandt von H. Fick.). (Fortsetzung folgt.). 67 / 67 
Correspondenz aus Mecklenburg-Schwerin. . 69 / 69 
Die Columbus-Conferenz. . 69 / 69 
Rechte Weise, mit Einfältigen umzugehen. . 70 / 70 
Die deutsche evangelisch-lutherisch Synode von Missouri, Ohio und andern Staaten... (announcement of first inaugural 

meeting in Chicago, April 26, 1847) 70 / 70 
Bekanntmachung. (über Gesangbuch). . 70 / 70 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 13, Februar 23, 1847 
Original / Baseley 
Die Jesuiten-Moral. . Far 


Frankenmuth - A.C.. 

Rechtfertigung. (Eingesandt — zu Hamilton, Butler Co., Ohio.) . 
Lutherische Beschisse. . 

Die “wichtige Enthüllung.” . 

An die Leser des “Lutheraner”. . 
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Jahrgang 3, 1846-47 No. 14, März 9, 1847 
Das Marburger Religionsgespräch, ein Beleg, daß die lutherische Kirche von jeher nicht die wahre, sondern die falsche 


Union verworfen hat. (Eingesandt von H. Fick.). (Fortsetzung; Schluß folgt.). 75./ 28 
John Wesley, bekehrt durch Luthers Vorrede zum Brief an die Römer. (Eingesandt - B.) .. Er 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 77 
“Ich bin ein Lutheraner.” (Eingesandt — H. Fick.) . 791729 

Jahrgang 3, 1846-47 No. 15, März 23, 1847 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) 79/7 
Das Marburger Religionsgespräch, ein Beleg, daß die lutherische Kirche von jeher nicht die wahre, sondern die falsche 

Union verworfen hat. (Eingesandt von H. Fick.). (Schluß.). 80 / 80 

Die “Confirmations-Machine und das heidnische Sacrament” des alten Vaters Peter Schmucker. (Eingesandt — H. Fick.) .. 
82/8 
Subscription auf Doctor Martin Luther’s Kirchenpostille, unveränderter Abdruck nach der Walch’schen Ausgabe von 1737. 

i 83 / 83 
Neue religiöse Zeitschrift. . 84 / 84 
Bekanntmachung. . 84 / 84 

Jahrgang 3, 1846-47 No. 16, April 6, 1847 
Kebret wieder! (Eingesandt — H. Fick) . 85/8 
Das Recht, über Lehre zu urtheilen, gehört nicht nur den Predigern sondern allen Christen zu. (Luther). 85 / 85 
Predigt, gehalten am Sonntag Judica 1847 in der Dreieinigkeitskirche der deutschen evangelisch-lutherisch Gemeinde 

ungeänderter Augsburg Confession in St. Louis, Mo. . (Must be Walther - ?) 86 / 86 
“Wo der Herr nicht das Haus bauet, so arbeiten unsonst, die daran bauen.” . 88 / 88 
Berichtigung. (Lutheran Standard- Columbus) . 88 / 88 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 17, April 20, 1847 
Die Visitationsartikel, eine deutliche Darstellung des Unterschiedes zwischen der lutherischen und reformirten Lehre. 


(Eingesandt von Pastor Schieferdecker.) . 89 / 89 
Puseyismus — Jesuitismus. (A.C.). a 
Beabsichtigte Mission der Episcopalen unter den deutschen Lutheranern. . 292.192 
“Der Missionsbote.” . 21/9 
Bekanntmachung. (Eingesandt — Ad. Conradi).. 32/9 
Von den hitzigen Predigern. . 3/3 
Luther von der Nothwendigkeit der Heiligung. . 93/9 
Die Christen und ihre Verfolger. . 94 / 94 
Aus dem Leben des ebrwürdigen Johann Brentius. (Eingesandt von Pastor Löber.).. 94 / 94 
Der Soldat Marinus. . 94 / 94 

Jahrgang 3, 1846-47 No. 18, Mai 4, 1847 
Original / Baseley 
Die tägliche Katechismusübung nach Doctor Luther’s Rath und Vorbild. (Pastor Keyl).. 93/9 
Methodismus. (Eingesandt — H. Fick.) . 971/37 
Luther von der Heiligung. . 99/99 
Todesnachricht. . 99 / 99 
“Wer euch höret, der höret mich.” — Lucas 10, 16... 100 / 100 
Die wahre Kirche gibt nicht nach, capirulirt und feilscht nicht. (Luther). 100 / 100 
Mißlicher Grund für die Anrufung der Heiligen. . 100 / 100 
Austritt aus der unirten Kirche, und Hoffnung für das Lutherthum in Preußen. . 100 / 100 
Das unentbehrlichste Buch. . 100 / 100 


Jahrgang 3, 1846-47 No. 19, Mai 18, 1847 
Die Lehre des Evangelii ist nicht falsch, obgleich in der Christenheit so viel Irrthum, Aergerniß, Rotten und Secten sind. 
(Siehe Luther: “Die drei Symbola” Tom. XXI, p. 106)... 101 / 101 
Pfaffenbetrug aus dem 16 Jahrhundert. (Eingesandt - Q.). 102 / 102 
Die Freiheit von dem Sabbath des Alten Bundes, welche die Christen durch das Evangelium erhalten haben.102 / 102 
Einige Merkwürdigkeiten aus den letzten Stunden sogenannter starker Geister oder Freidenker. (Kant, Plattner, Condercet, 


Blount, Hobbes, Swift, Rousseau, 2c). 106 / 106 
Nutz und Noth des Sacraments. (Herbergers Postille.) . 106 / 106 
Das Wort allein gibt Ruhe. . 106 / 106 

Jahrgang 3, 1846-47 No. 20, Juni 1, 1847 
Excerpte aus Luthers Schriften über den Wucher. (Siehe Luthers Werke Halle A. Tom. %.). 107 / 107 
Der Gesinde-Teufel. . 3111 / 111 
Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgethan. Matt 7,7.. 111 / 111 
Verhalten gegen Schwachgläubuge. (Brentius). . 12 7102 


Lutherisches Kirchen-Gesangbuch. . 1 

Die Kirchenpostille Dr. M. Luthers; Die Hauspostille Dr. M. Luther; kleiner Katechismus — Barthel. . J 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 21, Juni 15, 1847 

Von der Pflicht, die Gemeinde-Versammlungen zu besuchen. Eine Ansprache, gehalten in einer Versammlung der 


lutherischen Gemeinde in St. Louis, Mo., von C.F.W.Walther. . 13/113 
Kirchliche Nachricht aus Missouri. (Eingesandt — Friedrich Bünger.) . 17 702 
Die Lehre der ersten Kirch vom heiligen Abendmahl. Ein Beitrag zur Aufdeckung methodistischer Geschichtsverfälschung. 
(Schluß folgt.) . 117 / 117 
Amas de Bourg. . 118 / 118 
Gebetseifer eines Predigers. (Bugenhagen). . 118 / 118 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 22, Juni 29, 1847 
Gespräch zweier Lutheraner über kirchliche Verfassung. (Eingesandt.) (Fortsetzung folgt.). 119 7118 


“Die protestantische Kirche als Convertitin, d.h. auf dem Wege zur katholischen Kirche begriffen.” (Eingesandt.) .121 / 
121 
Von der Gewißheit des Gnadenstandes und von der papistischen Zweifellehre. (Siehe Luther über den Brief an die Gal. C. 


4, V.6, Werke. Hall. A. VIII, 2399 ff). 237323 
Richtiger Schluß. (Herzog John Friedrich). 
Von der Rede: “Es ist wider mein gewissen!” (Luther) 124 / 124 
Kleine lutherische Märtyrer. (B.). 124 / 124 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 23, Juli 13, 1847 
Original / Baseley 
Gespräch zweier Lutheraner über kirchliche Verfassung. (Eingesandt.) (Fortsetzung folgt.). 125 / 125 
Die Lehre der ersten Kirch vom heiligen Abendmahl. Ein Beitrag zur Aufdeckung methodistischer Geschichtsverfälschung. 
(Schluß.) . 126. ./.125 
Methodismus. (Eingesandt — H. Fick.) . 127 / 127 
Methodistische Winkelschleicherei. Ein Beispiel von vielen. (Scholz). 128 / 128 
Welchen Schwachen soll man weichen? (Luther). 128 / 128 
Abnahme und Verfall in der Methodisten-Kirche. 128 / 128 
Brüderliche Bestrafung und Versöhnung. (Luther). 128 / 128 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 24, Juli 27, 1847 
Gespräch zweier Lutheraner über kirchliche Verfassung. (Fortsetzung folgt.). 129 / 29 
Führt das alte Lutherthum nach Rom? .(Fortsetzung folgt.) 130 / 130 


Erster Synodalbericht der deutschen Evangelisch-Lutherischen Synode von Missouri, Ohio und andern Staaten, vom Jahre 


1847.. 132 / 132 
Luther von den Winkelpredigern. 1337138 
Methodismus. (Eingesandt — H. Fick.). 134 / 134 
Luther von den Schwärmern und Schleichern. 134 / 134 
Der vierte Jahrgang des “Lutheraner.” . 134 / 134 

Jahrgang 3, 1846-47 No. 25, August 10, 1847 
Gespräch zweier Lutheraner über kirchliche Verfassung. (Hermann Fick) (Fortsetzung folgt.).. J35./ 125 
Erster Synodalbericht der deutschen Evangelisch-Lutherischen Synode von Missouri, Ohio und andern Staaten, vom Jahre 
1847. (Schluß) (B.). 136 / 136 
Neue Probe methodistischer Fälscherei, nebst einer gelegentlichen Hinweisung auf die Fälschereien des Herrn d’Aubigne. . 
137 / 137 
Ein Wort über Kirchenmelodien. (Eingesandt-F.L.). 139 / 139 
Das lüsterne Mäuschen. Eine Fabel. (M.).. 140 / 140 
Herr Nast. . 140 / 140 
Kirchliche Nachricht. . 140 / 140 
Jahrgang 3, 1846-47 No. 26, August 24, 1847 
Gott mit uns! (Eingesandt — Hermann Fick.) . 141 / 141 
Die lutherische Kirche und die Kirchenväter vom heiligen Abendmahl. Zur Antwort auf einen Aufsatz Herrn Nasts. . 
141 / 141 
Methodismus. (Eingesandt — H. Fick.) . 142 / 142 
Aus einer deutschen Privat-Correspondenz. . 143 / 143 
Register für den dritten Jahrgang des Lutheraners. . 143 / 143 


DL04A -1847-1848 uome (Archive copy) 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 1, September 8, 1847 
Vorwurt des Redacteurs zum vierten Jahrgang des Lutheraner. . 1 
Ist es reccht, den Frieden mit Menschen zu brechen, allein wegen der Lehre vom heiligen Abendmahle? (Siehe Luthers 
Schrift, “Daß diese Worte: Das ist mein Leid, noch feste stehen, wider die Schwarmgeister.” Vom Jahr 1527. Werke.) . 
3 





Bericht von der St. Louis Districts-Prediger-Conferenz der deutschen evangelisch-lutherisch Synode von Missouri, Ohio 
und andern Staaten. (Herman Fick.). 

Johann, Huß, der heilige Märtyrer. (Nach Guerike.) (Schluß folgt.). 

Kircheinweihung. 

Die Hirtenstimme in Baltimore. 

Frau Musica (Von Luther) 

Urtheil eines Jesuiten von den Lutherischen Liedern. 

Vom geistlichen Ueberdruß. (Luther - Iesai, 49,8). 

Des Glaubens Wesen. (Luther über 1 Mos. 12,4.) 

“Wer den Sohn nicht ehret, der ehret den Vater nicht, der ihn gesandt hat.” Johann 5,23. 

Wer nicht arbeitet, soll auch nicht essen. 2 Thess. 3,10. 

Irret euch nicht, Gott läßt sich nicht spotten! 

Getrossen. (Augsburg, 1530). 
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Jahrgang 4, 1847-48 No. 2, September 20, 1847 
Johann, Huß, der heilige Märtyrer. (Nach Guerike.) (Schluß.). 
Ist der moderne Chiliasmus mit dem 17ten Artikel der Augsburg Confession vereinbar? (Eingesandt- ThB. — Theo. . Brohm 


IO 





per F. Pieper, Christian Dogmatics 3, p. 527). au 
Eine Probe, wie der Apologet die Schrift und seine Leser anführt. (Eingesandt — F. W. Husmann.) 12 
Kurchliche Nachricht aus Sachsen. 12 
Spuren des Lutherthums mitten in der Preußischen unirten Kirche. 12 
Den Eltern Gleiches vergelten, ist angenehm vor Gott! (1 Tim. 5,4 — Luthers Tischreden.) . 13 
Bestrafte Verspottung des Tischgebets. 13 
Wer Christi Sache treibt, kann immer getrost und ruhig sein, mag er etwas ausrichten oder nicht, mag er siegen, oder 

besiegt werden. 13 
Ach! Wer im Himmel wär! 14 
Missionsnachrichten. (Eingesandt — A. C.; Frankenmut.) 14 
Ueber Privat- und allgemeine Beichte. (Von Pastor Keyl.).(Fortsetzung folgt.). 15 
Statuten einer neuen religiösen Gesellschaft in Deutschland, genannt Gustav-Adolphs-Verein. 16 
Subscriptions-Anzeige auf unveränderten Abdruck des Concordienbuchs. 16 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 3, October 5, 1847 
Das Concordienbuch. (Eingesandt von Th. Brohm.) (Fortsetzung folgt.). 17 
Ueber Privat- und allgemeine Beichte. (Von Pastor Keyl.).(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.). 18 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? . 20 
Eine Betrachtung Herrn Nast’s über das heilige Abendmahl. (Genommen aud dem “Apologeten” No. 437) (Fortsetzung 
folgt.) . 1 
An unsere lieben Freunde und Glaubensbrüder. 23 
Der Reiseplan der Methodisten. (Hermann Fick.). 24 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 4, October 20, 1847 
“Wer hat Ihnen gesagt, daß dieses (die Bibel) die heilige Schrift sei?” (Eingesandt von Prof. Wolter.) (Schluß folgt.) .. 


25 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung,.; 
Fortsetzung folgt.) 27 
Prophetischer Traum des Kurfürsten Friedrich des Weisen von Sachsen von der Reformation. (Aus einer Original- 
Handschrift.). 30 
Von dem Nutzen, welchen Ketzer der Kirche bringen. (Luther.) 31 
Der Bischof Martin. (Eine Kinderlegende.) . 31 
An den Lebensmüden mit seiner Klage: “Ach wer im Himmel wär!” (Siehe “Lutheraner” IV, 2.) 32 
An die Hirtenstimme (oder Kirchenboten?) und die Katholische Kirchenzeitung in Baltimore. 32 
Einsturz eines Kirchgebändes. 32 
Kirchliche Nachricht. 32 
Die feierliche Betstunde. 32 
Woran ist die wahre Kirche zu erkennen? (Luther). 32 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 5, November 4, 1847 
“Wer hat Ihnen gesagt, daß dieses (die Bibel) die heilige Schrift sei?” (Eingesandt von Prof. Wolter.) (Schluß.) .. 33 


Ueber Privat- und allgemeine Beichte. (Von Pastor Keyl.).(Fortsetzung; Fortsetzung folgt.). 34 
Aufruf zur Mission unter den heidnischen Indianern. (Eingesandt- Fick, Crämer, Barthel.) . 35 
Sollen auch die Heidenmissionare auf die symbolischen Bücher verpflichtet werden? (Dresdener) . 37 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung,; 
Fortsetzung folgt.) . 37 
Der Glaube bedarf die heilige Absolution. 39 
Ist es erlaubt, die Gegner der Wahrheit lächerlich zu machen und ihrer Irrthümer zu spotten? (Pascal). 40 
Erwiederung. (E. F. M. Wege.) . 40 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 6, November 16, 1847 
Predigt, gehalten am Reformationsfest, den 31 October 1847 in der Dreieinigkeitskirche der deutschen evangelisch- 
lutherisch Gemeinde Ungeänderter Augsburgischer Confession zu St. Louis, Mo.). 41 


Luthers Antwort auf die Frage: Ob ein Laie das heilige Abendmahl in gewissen Fällen sich und den Seinigen insgeheim in 


seinem Hause selbst reichen solle oder dürfe? (Ein Brief an Wolfgang Brauer, Pfarrherren zu Jessen.) . 46 
Die Generalsynode und die Geschichte. 46 
Die westliche Districts-Synode der evangelisch-lutherisch Kirche von Ohio. 46 
Aus einem Privatbriefe an den Redacteur. 47 
Kirchliche Nachricht aus Missouri. (Eingesandt.) . 47 
Der Apologet. (Eingesandt.) . 47 
Die schöne Lilie, Gottes Wort. (H. Fick.) .. 48 
Auszug -Indianapolis. 48 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 7, November 30, 1847 
Das Concordienbuch. (Eingesandt von Th. Brohm.) (Fortsetzung folgt.). 49 
Der Lutheran Observer über unsere Synode. (Eingesandt von Dr. Sihler.) (Schluß folgt.). 50 
Luther Leben von M. Meurer, in englischer Uebersetzung. 52 
Bericht von der Fairfield Districts-Prediger-Conferenz der deutschen ev.-lutherischen Synode von Missouri, Ohio und 
anderen Staaten. (A. Ernst.). 53 
“An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen.” . 54 
Das Concordienbuch. (Th. Brohm.). 35 
Die hochmüthige Demuth. 55 
Der Geizhals. (Luther). 55 
Ein verdächtiger Handel. 55 
Von der großen Liebe, die die Schwärmer unter einander haben. (Von Luther.) .. 55 
Bibellesen. (Luther.) . 56 
Zeugniß wider die Religionsmenger. 56 
Der Freigeist in Todesgefahr. 56 
Der Glaube hält sich an das Wort. (F.W.H.). 56 
Geschenke für das Seminar zu Fort Wayne). 56 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 8, December 14, 1847 
Der Lutheran Observer über unsere Synode. (Eingesandt von Dr. Sihler.) (Schluß.). 57 
Das Concordienbuch. (Th. Brohm.) (Fortsetzung.). 60 
M. Hermann Joachim Hahn, ein treuer Knecht Gottes und Mätyrer der lutherischen Kirche. (Eingesandt-N). 61 
Kirchliche Nachricht aus dem Westen. 64 
Hallelujah! (H. Fick.) . 64 
Ob es nothwendig sei, daß ein Mensch Zeit und Stunde seiner Bekehrung wisse? . 64 
Aus einer deutschen Privatcorrespondenz. 64 
“Der Vater ist größer, den ich.” (Johann 14, 28 — Augustus.) . 64 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 9, December 28, 1847 
Die Uebergabe der Augsburischen Confession. (Herrn Pastor Schieferdecker.) (Fortsetzung folgt.). 65 
Die Norwegischen Lutheraner in Chicago. (August Selle.). 67 
Methodismus. (Eingesandt.) (Fortsetzung folgt.) . 67 
Beiträge zum Tagebuch eines Landgeistlichen. (Eingesandt.) . 68 
Antwort an einen Unbekannten. 70 
“Der deutsche Kirchenfreund.” (von Philipp Schaf.). 70 


“Gott sei gelabet, daß ich in die Kirche gekommen bin und die Predigt gehört habe.” (Aus Scrivers Seelenschatz.).71 
Kurzer Beweis, daß die römische Kirche nicht die wahre Kirche sei. (Uebersetzt aus Johann Gerhards Locis theologicis.) 


(Eingesandt.). 71 
Wunderbare Fügung Gottes. 72 
Traurig Herz, sei wieder froh! (H. Fick.) .. 72 
Briefe von John S. Dumfer. 72 

Jahrgang 4, 1847-48 No. 10, Januar 11, 1848 
Die Uebergabe der Augsburischen Confession. (Herrn Pastor Schieferdecker.) (Fortsetzung; Schluß.). 73 
Bekehrungsversuche. (Löhe.) . 76 
Kirchliche Nachrichten. 77 
Gedanken über 2 Cor. 3, 4-11. (Von W. Löhe.) . 77 
“Mit Fried’ und Freud’ fahr’ ich dahin” 2c. (Luther.) . 77 
Wieder eine Lossagung von der General-Synode. 77 
Eure Rede sei allezeit lieblich und mit Salz gewürzt, daß ihr wisset, wie ihr einem jeglichen antworten sollet. Col. 4,6. 

(Chrysostomus.) . 77 
Zeugniß eines Unirt-Evangelischen von dem Wesen und Treiben der Methodisten. (Schluß folgt.) . 77 
Letzter Wille Herzog Ernsts, des Frommen, in Betreff der ihm zu haltenden Leichenpredigt. 80 
St. Raphael und der pilgernde Christ. (Altes Lied.) . 80 

Jahrgang 4, 1847-48 No. 11, Januar 25, 1848 
Zeugniß eines Unirt-Evangelischen von dem Wesen und Treiben der Methodisten. (Schluß.) . 81 
Ueber die Schlüsselgewalt, die Absolution und die Beichte. (Aus der Harleß’schen Zeitschrift.) (Fortsetzung folgt.) .83 
Neue und Besserung. 84 


Matth. 18, 35: “Also wird euch mein himmlischer Vater auch thun, so ihr nicht vergebet von eurem Herzen, ein jeglicher 


seinem Bruder seine Fehle.” . 85 


Thatsßchlicher Beweis, daß das Hören des göttlichen Wortes nicht vergeblich ist. 85 
Erinnerung an die Gedächtnißfeier des vor zwei hundert Jahren geschlossenen Westphälischen Friedens. (Pastor Löber.).. 
85 
“Er hat seinen Engeln befohlen über dir, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen, daß sie dich auf den Händen tragen, 
und du deinen Fuß nicht an einen Stein stößest.” (Psalm 91, 11-12.). 86 
Die auf den HErrn hoffen, die werden nicht fallen, sondern ewiglich bleiben wie der Berg Zion. (Psalm 125.) (über Julius, 
Heinrichs des Jüngern, Herzogs von Braunschweig.) . 87 
Luther als Kranken-Tröster. 87 
Herrn Doctor Nast betreffend. (C.F.W. Walther, Redakteur des “Lutheraner”.) . 88 
“Ich bin in der Predigt gewesen.” (über Naumburgische Prediger J. M. Schamelius.) . 88 
Ein Beispiel aus der Geschichte des päbstlichen Bibelverbotes. 88 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 12, Februar 8, 1848 
Ein Zeugniß Luthers wider die Schwärmer, die immer auf den “Geist” dringen und die doch das äußerliche Wort und 
Sacrament verachten, wodurch allein der Geist in den Menschen kommt. (Aus Luthers Schrift “Wider die himmlischen 


Propheten”.).. 89 
Ueber die Schlüsselgewalt, die Absolution und die Beichte. (Aus der Harleß’schen Zeitschrift.) (Fortsetzung; Fortsetzung 
folgt.) .. 90 


Methodismus. (Eingesandt — Hermann Fick.) (Fortsetzung und Schluß. Siehe: No. 9.) . 92 
(Fortsetzung,; 


Fortsetzung folgt.) . (C.F.W. Walther per Franz Pieper, Christian Dogmatics 3, p. 310-311 - substantial portion 





translated there) 92 
Aufklärung in den Urwäldern. 94 
Aufruf zu einer Missions-Compagnie nach Oregon. (Hermann Fick.) .. 94 
Nach Oregon! (H. Fick.) .. 95 
“The Missionary”. (englischer Sprache.). 95 


“Wahrlich, ich sage euch: Was ihr gethan habt Einem unter diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir gethan. 
Und was ihr nicht gethan habt Einem unter diesen Geringsten, das habt ihr mir auch nicht gethan.” Matth 25, 40. 45. 


(über Johannes Heß.) . 95 
Der Apologet. 95 
Menschenvergötterung. 96 
“Der Lutherische Botschafter.” . 96 
Kirchliche Nachrichten. 96 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 13, Februar 22, 1848 
Predigt, gehalten am 20 Sonntag nach Trinitatis 1847 in der lutherischen Dreieinigkeitskirche zu St. Louis, Mo. (must be 


Walther, C. F.W. W.) 97 

Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung,; 
Fortsetzung folgt.) . 99 

Ueber die Schlüsselgewalt, die Absolution und die Beichte. (Aus der Harleß’schen Zeitschrift.) (Fortsetzung; Fortsetzung 
folgt.) . 101 

Die Evangelisch-Lutherische Tennessee-Synode. 102 

Kirchenexamina mit der Jugend. 193: 

Um Einiger willen verdamme nicht Alle! (über Doctor Brochmand.). 103 

“Ich kann nicht beten, ich muß dabei stuchen.” . 103 

Das Hühnerei. 103 

Absolution. (Luther) “Kein christlicher und evangelischer Prediger kann den Mund aufthun, er muß eine Absolution 
sprechen.” (Luthers Kirchenpost. 103 

Ein Beitrage zur Charakteristik der Methodistenprediger. (Eingesandt — F. Lochner.). 103 

Jahrgang 4, 1847-48 No. 14, März 7, 1848 
Ueber die tägliche Hausandacht. (Pastor Keyl.) (Fortsetzung folgt.) . 105 
Ueber die Schlüsselgewalt, die Absolution und die Beichte. (Aus der Harleß’schen Zeitschrift.) (Fortsetzung; Schluß folgt.) 
106 

Er (der HEırT) ist ein Erlöser und Nothhelfer, und er thut Zeichen und Wunder, beide im Himmel und auf Erden. (Daniel 6, 
27.) (Eingesandt - J.N.). 108 

Abweisung derer, die unserer Kirche zumuthen, unsere Anhänglichkeit an die Bekenntnißschriften aufzugeben! (Aus der 
Octoberhaft der Zeitschrift für Protestant und Kirche.) . 109 

Ist’s recht, ein Bischofsamt selbst begehren? (Siehe Luther über Psalm 8,3. Werke.) . 110 

Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung,; 
Fortsetzung folgt.) . 110 

Kirchenweihung. 112 

Kirchliche Nachricht aus dem Westen. 112 

Kirchliche Nachrichten aus Hannover und Preußen. 112 

Tischgebet. 112 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 15, März 21, 1848 
Ueber die tägliche Hausandacht. (Pastor Keyl.) (Fortsetzung und Schluß.) . 11 


Ueber die Schlüsselgewalt, die Absolution und die Beichte. (Aus der Harleß’schen Zeitschrift.) (Schluß.) . 115 


Der Märtyrer Heinrich von Zütphen. (Nach Luther.) (Hermann Fick.) (Schluß folgt.) . 116 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung,; 
Fortsetzung folgt.) . 118 
Briefe an den Redacteur — von A. Rauschenbusch.) . 419 
Todes-Anzeige. 120 
Der geistliche Priester. 120 
Der Weyl’sche Kirchenbote. 120 
Der Tod eine gute Religionsprobe. 120 
Kinder. 120 
Dank - von Johannes Gustavus Schmidt, Pastor Norwegischen Kirche- Chicago.) . 120 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 16, April 4, 1848 
Predigt, gehalten Dom. IV P Epiph 1848 in der evangelisch-lutherischen Dreieinigkeits-Kirche, St. Clair Co., Illinois, von 


Pastor A. Schieferdecker. 121 
Der Märtyrer Heinrich von Zütphen. (Nach Luther.) (Hermann Fick.) (Schluß.) . 123 
Der Märtyrer Heinrich von Zütphen. (H. Fick.) . 124 
Etwas Erquickliches für alle lutherischen Christen, sonderlich für die Hannoveraner aus der Europäischen Heimath. (A. 
Wolter.) . 125 
Ist ein wesentlicher Unterschied zwischen der Predigt des Evangeliums und einer Privatabsolution? . 125 
Von dem hohen Trost, welcher in der Lehre liegt, daß Christi Leib und Blut wahrhaftig im heiligen Abendmahl 
gegenwärtig sei und mit dem Munde genossen werde. 126 
Jaczo, der Wendenfürst. 127 
Die Welt und das Evangelium. 127 
Sündlichkeit des Zweifels an Gottes Gnade. (Cyprian.). 128 
Voltaire’s Hoffnung im Todes. 128 
Methodismus. (Hermann Fick.) .. 128 
Kirchliche Nachrichten. 128 
“Vor allen Dingen ergreifet den Schild des Glaubens mit welchem ihr auslöschen könnet alle feurige Pfeile des 
Bösewichts.” (Ephes. 6,16.) (Brenz.) 128 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 17, April 18, 1848 
Die christliche Freiheit, in Bezug auf Privat- und Allgemeine Beichte und Absolution. (J. N.). 129 
Ein deutscher Unionsmann über uns arme Lutheraner. (Dr. Sihler.) (Fortsetzung folgt.) . 131 
Ueber Wiederabdruck einzelner Schriften Dr. M. Luthers. (Aus einer Rede von Doctor und Professor G.C.A. Harleß.).. 
133 
Unzufriedenheit mit seinem Beruf und Stand. (Siehe Luthers Kirchenpostille über das Evangelium am Tage St. Johannis 
des Evangelisten.) . 134 
Menschen, die auch nur in Einem Stück von Gottes Wort abgehen und ihrem Dünkel folgen, verleugnen Gott und sein 
Wort ganz. (Luther, Kirchenpostille, über das Evangelium am dritten Weihnachtsfeiertage.) . 135 
Geschlagener Unglaube. 135 
Pastoralklugheit. (Luther.) . 135 
Segen der Fürbitte für ein ungerathenes Kind. 135 
Studiren auf die Predigt. (Augustine.) . 135 
Luther ein schwacher Lutherischer. 135 
Lutherische Nachrichten. 136 
Neue Ausgaben zweier alten aber nicht veralteten Schriften. (W. Keyl.). 136 
Der Herr “Lichtfreund” . 136 
Anmeldung der Communicanten bei dem Prediger. 136 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 18, Mai 2, 1848 
Ein deutscher Unionsmann über uns arme Lutheraner. (Dr. Sihler.) (Fortsetzung; Fortsetzung folgt.) . 137 
Die Wittenberger Concordia, ein Beispiel wahrer Union. (Hermann Fick.) (Fortsetzung folgt.). 139 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung,; 
Fortsetzung folgt.) . 141 
“Rufe getroft, schone nicht, erhebe deine Stimme wie eine Posaune, und verkündige meinem Volk ihr Uebertreten, und 
dem Hause Jakobs ihre Sünde.” Ies. 58, 1. (über Samuel Urlsperger.) . 143 
Ist unser Evangelium verdeckt, so ist es in denen, die verloren werden, verdeckt. 2 Cor. 4,3. 143 
Gottes Absicht, wenn er unsere Kinder sterben läßt. 143 
“Wir rühmen uns nicht über das Ziel in fremder Arbeit.” 2 Cor. 10, 15. 143 
Die Deutsche Evangelisch-Lutherische Synode von Missouri, Ohio u.a. Staaten. 143 
Brief einer rechtschaffenen Mutter in Ungarn an ihren Sohn, . 143 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 19, Mai 16, 1848 
Ein deutscher Unionsmann über uns arme Lutheraner. (Dr. Sihler.) (Schluß.) . 145 
Die Wittenberger Concordia, ein Beispiel wahrer Union. (Hermann Fick.) (Schluß.). 147 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Fortsetzung.; Schluß 
folgt.) . 150 


Einige offene Bekenntnisse eines Philosophen. 151 


Die Lehre von der vollkommenen Heiligung nach der Erfahrung, insonderheit in der Todesstunde. (von Wesley.) .151 


Ein Wink für Erzieher. 151 
“Einen frzohlichen Geber hat Gott lieb.” . 152 
Göttliche Bewahrung eines Kinders. (J. N.). 152 
Ein Wort Luthers gegen falsche Union. 152 
Unterschied zwischen einer rationalistischen Kirche und einem Comödienhaus. 152 
Paulus ein Lutheraner. 152 
Trost für Prediger und Ermunterung für Zuhörer. 152 
Die Deutsche Evangelisch-Lutherische Synode von Missouri, Ohio u.a. Staaten. 152 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 20, Mai 30, 1848 

Gespräche zwischen zwei Lutheranern über den Methodismus. Erstes Gespräch. Der Hauptsitz der Krankheit. (von Dr. 
Sihler.). (Fortsetzung folgt.) 153 

Ueber Erziehung und Sittenlehre der Jesuiten. (Schluß folgt.). 155 
Warum sind die Einsetzungsworte: “Das ist mein Leib; das ist mein Blut”, eigentlich zu nehmen? (Schluß) 156 
Etwas von Doctor J. Albr. Bengels Erziehungsgrundsätzen. 159 
Getrost! (Löhe.).. 159 
Der verstoßne Vater. 159 
Der kräftige Spiegel. 159 
Privatcorrespondenz aus Eilberfeld vom 4. April 1848. (Der freie deutsche Katholik.).. 160 
Beispiel papistischer Marienverehrung. 160 
Sei behutsam im Bekennen deiner Sünden. 160 
Lder Binde- und Löseschlüssel. (Luthers Schrift von den Schlüsseln vom Jahre 1530.) . 160 
Schule vom Bäcker. (über Prdiger Doctor Lysius.) . 160 

Jahrgang 4, 1847-48 No. 21, Juni 13, 1848 
Etwas über die Sitte, bei der Feier des heiligen Abendmahls auch solche Leute, die nicht geheichtet hatten, zur Theilnahme 


einzuladen. 161 
Gespräche zwischen zwei Lutheranern über den Methodismus. (Erstes Gespräch. Der Hauptsitz der Krankheit; Zweites 

Gespräch - Die Lehre und Weise der Methodisten. (Fortsetzung folgt..) . 163 
Methodismus. 166 
Kirchliche Nachricht. 168 
Ueber Erziehung und Sittenlehre der Jesuiten. (Schluß.). 168 


Jahrgang 4, 1847-48 No. 22, Juni 27, 1848 
Gespräche zwischen zwei Lutheranern über den Methodismus. ( Zweites Gespräch — Die Lehre und Weise der 
Methodisten. (Fortsetzung; Fortsetzung folgt..) . 169 
Franz Leopold von Reising’s eigne Erzählung vom dem erschrecklichen Inquisitionsprozesse, welchen derselbe zu Rom 
wegen Erregung einiger Streitigkeiten und Behaltung und Lesung verbotener Bücher ausgestanden hat. (Aus dem 


Lateinischen.) (Eingesandt. - B.). 122 
Neuestes von Oregon. (Hermann Fick.) . 174 
Warauf der heilige Bernhardus die Gewißheit seiner Seligkeit gegründet hat. 175 
“Als die Verführer und doch wahrhaftig.” (2 Cor. 6,8). 175 
Beispiel göttlicher Langmuth gegen eine in hohen Anfechtungen stehende Seele. 175 
Der Bann soll mit großer Furcht vollzogen werden. (Luther.).. 175 
Bekanntmachung. 175 
Beispiel eines christlichen Gläubigers. 175 
Die derlassenen Lutheraner. 175 
Unterricht, wie sich die Christen in Mosen schicken sollen. (Durch Dr. M. Luther.) . 175 


Lieben Brüder, so ein Mensch etwa von einem Fehl übereilet würde, so helfet ihm wieder zurecht mit sanftmüthigem 
Geiste, die ihr geistlich seid; und siehe auf dich selbst, daß du nicht auch versucht werdest.” Gal. 6,1. (Löhe.).176 
Theologisches Beiblatt zu Jahrgang 4 


Die bischöfliche Kirch und das Lutherthum. (Eingesandt.) . 176-1-4 
Jahrgang 4, 1847-48 No. 23, Juli 11, 1848 
Merkwürdiges Beispiel von der Kraft des Glaubens. (Eingesandt.) . 177 
Gespräche zwischen zwei Lutheranern über den Methodismus. ( Zweites Gespräch — Die Lehre und Weise der 
Methodisten. (Fortsetzung und Schluß.) . 178 
Warum hast du das gethan? (Eingesandt.) . 182 
Das aufrichtige Verlangen nach dem Glauben, ein Kennzeichen, daß der Glaube schon vorhanden sei. 183 
Erholung. 183 
Märtyrertod eines siebenjährigen Knaben. 183 
Der Zehrpfennig. (über Johann Friedrich der Großmüthige) .. 183 


“Johann Friedrich der Grosmüthige befand sich in seiner Gefangenschaft im Jahre 1550 zu Augsburg, und hier erfuhr 
er, daß die dasigen evangelisch-lutherischen Prediger gewaltsam ihres Amtes entsetzt, und ihnen anbefohlen worden 
war, das Land zu meiden. Der fromme Fürst ließ hierauf Einen jener Prediger zu sich kommen, und als er vernahm, 
daß ihnen der Kaiser das ganze römische Reich verboten habe, stand er in heftiger Bewegung auf, trat an ein Fenster, 
und vergoß Thränen des Mitleids. Doch bald wandte er sich wieder um, und sagte: “Hat Euch denn der Kaiser auch 
den Himmel verboten?” — “Nein!” — “Ei, so hat’s keine Noth! Seid getrost, der Himmel muß uns doch bleiben. Gott 


wird wohl noch ein Land finden, wo Ihr Sein Wort predigen dürft.” Darauf griff er nach seiner Satteltasche und sagte: 
“Hierin ist Alles, was ich jetzt auf Erden habe, ich will Euch daraus einen Zehrpfennig verehren, den theilet mit Euren 
Kreuzbrüdern! Ich bin zwar auch ein Gefangener, aber mein Gott wird mir wohl wieder Etwas bescheren!” 
Das ist derselbe fromme Fürst, der sich vor keinem Menschen, aber desto tiefer vor Gott beugte, und darum so fest 
vertraute. Als der Kaiser durch die heftigsten Drohungen von ihm Einwilligungen erzwingen wollte in 
Religionssachen, die wider sein Gewissen waren, erfolgte auf einmal bei heiterem Himmel ein heftiger Donnerschlag. 
Da brach Johann Friedrich in die Worte aus: “Ach ja, Du alter, starker Gott, Du lässest Dich hören, daß Du noch lebst, 
Du wirst es wohl machen!” Karl mußte diese standhafte, fromme Seele bewundern, und gab die Hoffnung auf, sie zu 
besiegen.” 

Freiwilliger Zehent. Ein Beispiel zur Nachahmung. 183 
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Jahrgang 5, 1848-49, September 5 


Vorwort des Redacteurs zum fünsten Jahrgang des “Lutheraner”. 1 
Eingesandt vom Missionar P. Crämer — Frankenmuth. 3 
Der Lichtfreund. 4 
Aufruf. 5 
Der Weyl’sche Kirchenbote. 5 


Wie soll ein Christ die bekannten Ereignisse in Europa, sonderlich in Deutschland, ansehen? (Eingesandt von P. Brohm.) . 


Wink für die Mißvergnügten unserer Tage. 7 
Die Waagen. 7 
Ausspruch von John Newton. 7 
Der treue Taufzeuge. 7 
Kirchliche Nachricht. 8 
Mittheilung von Welthändeln. 8 
Hülfe von Deutschland aus für unsere Kirche hier betreffend. 8 
Jahrgang 5, 1848-49, September 19 
Vorwort des Redacteurs zum fünsten Jahrgang des “Lutheraner”. 9 
Correspondenz aus Hannover über die gegenwärtigen kirchlichen Zustände und Aussichten in Deutschhland. 11 
Wie soll ein Christ die bekannten Ereignisse in Europa, sonderlich in Deutschland, ansehen? (Fortsetzung - Eingesandt von 
P. Brohm.) . 6 
Der Lutheran Observer und die Ohio-Synode. (Eingesandt von P. Dr. Sihler.) (Schluß folgt.). 13 
Stocken der Russischen Proselytenmacherei unter den Lutheranern in Liepland. (Eingesandt.) . 15 
Lutherthum in Nassau. (Eingesandt.) . 15 
Oregon .(Eingesandt von P. Fick.) . (Schluß folgt.).. 15 
Jahrgang 5, 1848-49, October 3. 
Der Lutheran Observer und die Ohio-Synode. (Eingesandt von P. Dr. Sihler.) (Schluß.). 2 
Erinnerungen aus der Zeit des dreißigjährigen Krieges. 19 
“Der HEırr führet in die Hölle, und wieder Heraus.” 1 Sam. 2,6. (on Hunnius) 23 
Kirchliche Nachricht. 23 
Kirchweihe. 24 
Oregon .(Eingesandt von P. Fick.) . (Schluß.).. 24 
Mittheilung von Welthändeln. 24 
Jahrgang 5, 1848-49, October 17 
Der Lutheran Observer und die deutsch-lutherische Kirche zu Detroit. (Eingesandt von P. Dr. Sihler). 25 
Die Grünel und Trübsale des dreißigjührigen Krieges. 28 
Auszug aus den Urkunden des westphälischen Friedens. 29 
Mittheilung von Welthändeln. 30 
Kirchliche Nachricht. 31 
Die lutherischen Kirchen in St. Louis, Mo. 31 
Der Baltimorer Kirchenbote. 31 
Methodismus.(Eingesandt - Fick) . 31 
Politik auf der Kanzel. 32 
Thatbeweis für Christi Gottheit. (Eingesandt.) . 32 


Jahrgang 5, 1848-49, October 31. 
Eine Predigt: Ueber einige nöthige Stücke, die bei der Privatseelsorge in Betracht kommen. June 29, 1848 at Pastor Löber’s 


church in Altenburg — Missouri Synode convention. (CFWWalther?). 33 
Der “Lutheran Standard” und die sogenannte Generalsynode der amerikanisch-lutherischen Kirche. 36 
Bileams Esel. (5 Mos. 22, 28). 37 
Luthers Urtheil über die Heiligen. 37 
Ein Zeugniß Calvins für die sogenannten Beichtmeldungen. 38 
Luther über Zauberei und die sogenannge Sympathie.(Siehe: Lutehrs Werke. Hall. VII, 1550 ff.) 38 


Gustav Adolph. 38 


Welche Verfolgung ist am meisten zu fürchten? . 39 


Das Sterbebette eines Indianers. (Eingesandt.) . 39 
Königliche Toleranz. (Kaiser Ferdinand II / König Gustav Adolph). 39 
Die weltliche Macht des Pabstes und der Bischöfe. 39 
Der beschämte Kaiser. 39 
Luthers Größe nach dem Zeugniß eines Reformirten. 39 
Wie ein Jesuitenschülerlein sich zu helfen sucht. 40 
Die Wetterhähne. 40 
Jahrgang 5, 1848-49, November 14 
Lügenhaftigkeit der katholischen KirchenZeitung in Baltimore. (Eingesandt von Prof. P. Wolter.) . 41 
Protokoll der St. Louis Districts-Prediger-Confeerenz der deutschen ev.-luth. Synode von Missouri, Ohio u.a. Staaten,... 
44 
Die Generalsynode und der Lutheran Standard. (Eingesandt von P. Brohm.) . 45 
Mittheilung von Welthändeln. 46 
“Die Worte, die Ich rede, die sind Geist und sind Leben. Joh. 6,63. 47 
Correspondenz aus dem Hannover’schen vom 4. September. 47 
Die aus der Union in Preußen hervorgehende lutherische Kirche. 47 


“Zu derselbigen Zeit antwortete JEsus und sprach: Ich preise Dich, Vater und HErr Himmels und der Erden, daß Du 
solches den Weisen und Klugen verborgen hast, und hast es den Unmündigen geoffenbaret.” Matth. 11,25 48 
Jahrgang 5, 1848-49, November 28 


Gespräch zweier Knaben über das heilige Predigtamt. (Eingesandt.) . 49 
Protokoll der St. Louis Districts-Prediger-Confeerenz der deutschen ev.-luth. Synode von Missouri, Ohio u.a. Staaten,... 
50 
Ursache, vor der Lehre der Methodisten und der Seelsorge ihrer Prediger zu erschrecken. (Eingesandt.) . 52 
Die Schauspielerin Pegagie. 54 
Der Christen Reichthum. (Boos.) . 55 
Red Bird. (Eingesandt H. Fick.) (on need of missions to Indians) 55 
Wie viel Ellen Tuch Gott zu einem Kleid bedürfe. 56 
Kirchliche Nachricht. 56 
Kirchliche Nachricht aus Deutschland. (Eingesandt.) . 56 


Jahrgang 5, 1848-49, December 12 
Auszug aus dem Protokoll der am 18. und 19. October in Fort Wayne abgehaltenen Prediger-Conferenz des Distrikts von 


Fort Wayne. (Eingesandt.).. 57 
William und Jenny. (Eine Erzählung von Stöber.) . 59 
Ein Wort insonderheit an meine Westphälischen Landsleute in Nordamerika. (Eingesandt.). 61 
Einige Regeln für das Bibellesen. (Aus dem “Pilger aus Sachsen.”) . 61 
Von der dreifachen Art, wie Menschen das göttliche Gesetz gebrauchenn. 62 
Erwiederung. (Eingesandt.).. 63 
Kirchliche Nachricht. 63 
Des wahren Glaubens Thätigkeit. 63 
Lockende Mahnungen. 63 
Die göttliche Ferne. 63 
Kirchliche Nachrichten aus Deutschland und der Schweiz. 64 
Der Kornwucherer. 64 
Adventsstimme. 64 
Weihnachtsstimme. 64 
Der ungläubige Buchhalter und das Christkindchen. 64 

Jahrgang 5, 1848-49, December 26. 
Von den Kennzeichen der wahren Kirche ... 65 
Margarita Marchant. 70 
Lehre ohne Beispiel. 71 
Schreiben des Professor Harleß an die in diesem Jahre zu Gnadenberg in Schlesien versammelt gewesenen aus der Union 

zurückkehrenden lutherischen Prediger. 71 
Oregon. (Fick). 71 
Paul Gerhard. 71 
Mittheilung von Welthändeln. 72 


Jahrgang 5, 1848-49, Januar 9. 
Noch eine Trauerscene aus dem dreißigjährigen Kriege, nemlich die Zerstörung Magdeburgs, aber auch eben dabei ein 


Denkmal göttlicher Hülfe an einem Prediger. (Eingesandt.). 73 
Kirchliche Nachricht. 76 
Du sollst nicht falsch Zeugniß reden wider deinen Nächsten. (Achtes Gebot.). (A. Selle.) 77 
“Der Lutheraner.” (Eingesandt - A.C.). 78 
Ein Zeugniß für die Anmeldung vor der Feier des heiligen Abendmahls, aus dem Sermon M. Veit Dietrich’s vom 

hochwürdigen Sacrament.(Eingesandt von P. Johannes.). 79 


Der Bruder Redner. 80 


Lied für das Fest der heiligen drei Könige. 80 
Jahrgang 5, 1848-49, Januar 23. 
Warum sollen wir an den Bekenntnißschriften unserer evangelisch-lutherischen Kirche auch nach jetzt unerschütterlich 


festhalten? . 81 
Die Evang.-Lutherische Tennessee-Synode. 84 
Nea-Mathla über die Schöpfung der Menschen. (Eingesandt.) . 85 
Sinn und Deutung des altdeutschen Kirchenbaues. 86 
Ein seltener Doctor. 86 
“Es stehet geschrieben: Der Mensch lebt nicht vom Brod allein, sondern von einem jeglichen Wort, das durch den Mund 

Gottes gehet.” . 87 
Gottes Wort muß wieder in die Häuser kommen. 87 
Pott krigt nichts! oder vom Gütertheilen der Communisten. 87 
Vernunft- und Toleranz-Prahler. 87 
Mittheilung von Welthändeln. 87 
Die Weisen aus dem Morgenlande. (Eingesandt.) . 88 
Prediger gesucht. 88 


Jahrgang 5, 1848-49, Februar 6. 
Gottes Wort zu der Menschen Thun in Hinsicht auf den Stand der Dinge in Deutschland. (Eingesandt von Dr. Sihler.) 


89 
Hübner’s biblische Historien. 92 
Briefe des “Besuchers” (einheimischen Missionars) der deutschen evang.-lutherischen Synode von Missouri, Ohio und 
anderen Staaten an den Redacteur. (Fortsetzung folgt.). 93 
Warnung an verlorene lutherische Prediger. 95 
“Vergehrt, so wird euch vergeben.” . 95 
“Freuet euch mit den Fröhlichen, und weinet mit den Weinenden.” (Chrysostomus, gest. 407). 95 
Wie einem Geizhals sein böser Wunsch erfüllt ward. . 95 
Der “Lutheran Standard”... 96 
Wie Luther den einfältigen Leuten predigt. . 96 
Der glückliche Bauer. . 96 
Jahrgang 5, 1848-49, Februar 20. 
Predigt, gehalten von Dr. Sihler vor seiner Gemmeinde in Fort Wayne, Ind. . 97 
Briefe des “Besuchers” (einheimischen Missionars) der deutschen evang.-lutherischen Synode von Missouri, Ohio und 
anderen Staaten an den Redacteur. (Fortsetzung.). 100 
Passionsstimmen aus den Schriften alter Kirchenlehrer vor der Zeit der Reformation. Eckbert, Tauler, Anselm, 
Bonaventura).. 102 
Marc. 13, 17... 103 
Die Rosen. (Eingesandt von P. Fick.). 103 
Schnelle Besonnenheit. . 103 
Natur, Sünde und Gnade. . 103 
Kirchliche Nachricht. . 103 
Mittheilung von Welthändeln. . 103 
Die Kirche und die deutsche Reichs-Versammlung. . 104 
Aus Deutschland. (Eingesandt.) . 104 
Bitte. (Eingesandt — Th. Brohm.) . 104 


Jahrgang 5, 1848-49, März 6. 
Paul Gerhardt, ein leuchtendes Beispiel, wie das strengste Halten am Bekenntniß der reinen Lehre mit heiligem Eifer in der 


Gottseligkeit verbunden sein könne und solle. . 105 
Der “Lutherische Botschafter” und die Revolution. (Eingesandt — A. Sch.).. 108 
Missionsnachrichten aus Frankenmuth. (Eingesandt- A.C..) (Crämer?). 109 
Was soll den Heiden gepredigt werden? . 110 
Das Vogelgeschrei. . 110 
Der Geizhals. . 111 
Irret euch nicht. Gott läßt sich nicht spotten. . 111 
Das kürzeste Tischgebet. . 111 
“Wer nur den lieben Gott läßt walten.” . 111 
Alles schon vorausbezahlt. . 112 
Der Weyl’sche Kirchenbote. (Eingesandt- A.C..). 112 
Der wunderfrohe Willkommen in dem himmlischen Jerusalem. . 112 
Das böse Gewissen. . 112 

Jahrgang 5, 1848-49, März 20 

Briefe von Hans. (Eingesandt.). 113 
Briefe des “Besuchers” (einheimischen Missionars) der deutschen evang.-lutherischen Synode von Missouri, Ohio und 

anderen Staaten an den Redacteur. (Schluß.).Lochner. 116 
Irret euch nicht. Gott läßt sich nicht spotten. . 118 


Politische Correspondenz aus Deutschland. . 118 


Ein Wort Luthers gegen unberufene Prediger. (Kirchenpostille, Matth 3, 13-17.). 119 


Was einem Theologen nöthig. . 119 
Schätze der Kirche. . 120 
Warum der Glaube nicht Jedermanns Ding ist? .. 120 
Kirchliche Nachrichten. . 120 
Jahrgang 5, 1848-49, April 2. 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. . 21 
Politische Correspondenz aus Deutschland. (Schluß.) . . 123 
Das Gesetz. .(Luth. Opp. VI, 756.) 125 
Ein Zeugniß Dr. Heinrich Müllers von der Kraft der Absolution. . 125 
Petalesharro. (Pawnee) (Eingesandt von Pastor Fick.) .. 126 
“Der Lichtfreund.” . 127 
Gesetz und Evangelium — Luther. . 127 
Kirchlichhe Nachrichten. . 127 
Mittheilung von Welthändeln. . 127 
Die Aufgeklärten und die Kirche. . 128 
Die beiden Blinden. . 128 
Jahrgang 5, 1848-49, April 17 
Wie es einst mit der lutherischen Mission seinen Anfang genommen. . 129 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Fortsetzung - Eingesandt 
von Pastor Keyl.). 130 
Anweisung zu einem wahrhaft christlichen Leben. (Von Luther) 132 
Die Predigt und Predigttexte in der lutherischen Kirche. . 132 
Der Kaiserliche Werbe-Corporal. . 133 
Noch ein Zeugniß, daß jede Revolution oder gewaltsame Auflehnung der Unterthanen gegen ihre Obrigkeit eine Sünde 
gegen das vierte Gebot und gottlos ist. .(Eingesandt von P. Röbbelen.) 133 
Von den listigen Anläufen des Teufels. (Luther Predigt) . 134 
Aehnlichkeit und Unterschied zwischen der wahren Gottseligkeit und der geschmückten Scheinheiligkeit.(Scriver).135 
Rechte Rache und beste Selbsthülfe. (Sartorius’ Lebensspiegel.). 135 
Das böse B. 135 
Die Wahrheit. (Nach Hans Sachs: aus “des Knaben Wunderhorn”.). 135 
Der Hirtenbrief des Herrn Pastors Grabau..... 135 
Jahrgang 5, 1848-49, Mai 1 
Selbstwiderspruch in der katholischen Kirchen-Zeitung von Baltimore. (Eingesandt von Prof. P. Wolter.). 137 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Fortsetzung — Fortsetzung 
folgt. Eingesandt von Pastor Keyl.). 139 
Drei Paare und Einer. (Sartorius’ Lebensspiegel.).. 141 
“Hübner’s biblische Historien.” . 141 
Wie nöthig der Kampf gegen die sei, welche die Lehre von den heiligen Sacramenten oder von einem anderen Artikel des 
Glaubens verfälschen. (Aus Luthers Predigt ...). 142 
Unterstützung der deutschen lutherischen Prediger-Seminarien zu Fort Wayne, Ind., und der Zeit zu Altenburg, Mo., und 
des Gymnasiums an letzterem Ort. (Die Redaction des “Lutheraner.”). 143 
“Sehet zu, und hütet euch vor dem Geiz!” (Luc. 12, 15). 143 
Hie Schwert des HErrn und Gideon. (Eingesandt — Hermann Fick.) . 143 
Unabhängigkeit. . 143 
Evangelisch-lutherisches Missionsblatt. Herausgegeben von Karl Graul für die evangelisch-lutherische Mission zu Dresden 
(jetzt zu Leipzig). . 143 
Jahrgang 5, 1848-49, Mai 15 
Zweite Predigt von der heiligen Taufe. (Eingesandt von Dr. Sihler.) . 145 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Fortsetzung — Fortsetzung 
folgt. Eingesandt von Pastor Keyl.). 147 
Beschreibung einer Pest. . 149 
“Meister, mit den Worten schmähest du uns auch.” (Luc. 11, 45.) (Eingesandt.). 150 
Kirchliche Nachricht. . 151 
Grade durch! (H. Miller) . 151 
“Des Narren Mund ist nahe dem Schrecken.” (Sprüchw. 10, 14.). 151 


Jahrgang 5, 1848-49, Mai 29 
Herzliche Ermahnung an lutherische Väter gottesfürchtiger und begabter Jünglinge und Knaben, sie dem Dienste der 


Kirche und Schule nicht zu entziehen. (Eingesandt von Dr. Sihler) . 133 
Göttliche Bewahrung vor der Pest. (Justus Jonas) . 156 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Fortsetzung — Fortsetzung 
folgt. Eingesandt von Pastor Keyl.). 156 
Altlutherische Wachskerzen. (Eingesandt.) . 157 
“Irret euch nicht, Gott läßt sich nicht spotten.” . 157 


Eine Einsendung gegen Pastor Selle betreffend. . 157 


Von der Seligkeit ohne Taufe sterbender Christenkinder, ein Zeugniß gegen methodistische Verlästerung der lutherischen 


Lehre und Kirche. . 158 
Grundsteinlegung. (Eingesandt — Aug. Selle, Pastor.) .. 158 
Wie kann ein Mensch den Tod überwinden? . 159 
Die schmühliche Knechtschaft. . 159 
“Wenn ihr nun sehen werdet die Greuel der Verwüstung, -- alsdann fliehe auf die Berge, wer im jüdischen Lande ist.” 

Matth. 24, 15. 16. (Chrysostomus) . 159 
Welche sind des Endechrists Vettern? Die alten Lutheraner, die manche unschuldige Ceremonie aus der römischen Kirche 

behalten, oder die neuen Lutheraner, die diese verbieten? (Luther) . 159 
Die Lehre des christlichen Glaubens ist keine Philosophie. (Luther) . 159 
Eine starke Hungersnoth ist auf Erden eingetreten, ... (Bernhard) . 159 
Göttliche Herrlichkeit Christi. (Bernhard) . 159 
Die große Gefahr. . 160 
Mittheilung von Welthändeln. . 160 
Hübner’s biblische Historien unverändert abgedruckt. . 160 
Kirchliche Nachrichten. . 160 

Jahrgang 5, 1848-49, Juni 12 
Der Satan wider Christum in Deutschland. (Eingesandt von Dr. Sihler.) . 161 
Ein Trostbrief von Dr. Nicolaus Selnecker zur Pestzeit an einen guten Freund geschrieben. . 163 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Fortsetzung — Fortsetzung 

folgt. Eingesandt von Pastor Keyl.). 165 
Methodismus. . 166 
Dem Teufel und den Ketzern sind Gottes Werke zu gering; sie müssen größere — erdichten. (Luthers Tischreden)167 
Ungleiche Anfechtung. . 167 
Von dem amerikanisch-lutherischen und reformirten Gesangbuch. (Andreas). 167 
Mittheilung von Welthändeln. . 168 
Erschrecklicher Ausgang eines Scherzes über die Cholern. . 168 


Jahrgang 5, 1848-49, Juni 26 
Darf ein Christ sich den sogenannten geheimen Gesellschaften anschließen? (Fortsetzung folgt. Eingesandt.). 169 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Fortsetzung — Fortsetzung 


folgt. Eingesandt von Pastor Keyl.). 172 
Bekanntmachung in Betreff des theologischen Seminars, d. Z. zu Altenburg, Mo. (H. Fick). 174 
Vom Friedenstiften in menschlichen Dingen. . 174 
Gottes Allwissenheit (Richard, de arca mystica II, 21). 175 
Die eitele Sucht. . 175 
Der Eigenwille. (Anselm) . 175 
Ies. 7,9.: Glaubet ihr nicht, so bleibet ihr nicht. (Luther). 175 
Ermunterung zum Singen. (Valerii Herberger) . 175 

Jahrgang 5, 1848-49, Juli 10 
Darf ein Christ sich den sogenannten geheimen Gesellschaften anschließen? (Fortsetzung - Eingesandt.) . ler 
Constitution der Verlagsgesellschaft der deutschen evangelisch-lutherischen Synode von Missouri, Ohio und anderen 

Staaten... 179 
Verhandlungen der Pastoralconferenz zu Fort Wayne, Ind. . 180 
Verhandlungen der Pastoralconferenz zu Fort Wayne, Ind. . 181 
Ob die Union, wie man sie so häufig vertheidigen hört, recht sei oder nicht? Und ob die Union überhaupt recht sei? 

(Eingesandt.).. 182 
Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Beste verkündigen seiner Hände Werk. Ps. 19, 2.. 183 
Die Rache ist mein! Ich will vergelten! spricht der HEır. 5 Mos. 32, 35. . 183 
Ergebung in Gottes Willen bei Todesfällen. . 183 
Todesnachricht. . 183 
“Ich elender Mensch, wer wird mich erlösen von dem Leibe dieses Todes?” Röm. 7, 24. (M. Luther). 184 
Anzeige... 184 

Jahrgang 5, 1848-49, Juli 24 
Eine wahre Geschichte. (Eingesandt.) . 185 
Einiges über die Ureinwohner dieses Landes, und was von der evangelisch-lutherischen Kirche für sie gethan wird. 

(Eingesandt von Missionar Baierlein.) . 187 
Die ursprüngliche Gottesdienstordnung in den deutschen Kirchen lutherischen Bekenntnisses. (Schluß. Eingesandt von 

Pastor Keyl.). 188 
Daß viele Menschen auch ohne Buße und Glauben selig werden, eine im “Apologeien” jüngst öffentlich bekannte Lehre. . 

191 
Luther über Joh. 16,10... 191 
Schwert und Pflug. (Wolfgang Müller.). 192 
Von dem amerikanisch-lutherischen und reformirten Gesangbuch — Zweiter Brief.. (Andreas). 167 


Jahrgang 5, 1848-49, August 7 
“Du sollst dir kein Bildniß noch irgend ein Gleichniß machen, weder deß, das oben im Himmel, noch deß, das unten auf 


Erden, oder deß, das im Wasser unter der Erden ist. Bete sie nicht an und diene ihnen nicht.” 2 Mos. 10,45. 193 


Mit einer Hand thaten sie die Arbeit, mit der andern hielten sie die Wassen. Nehem. 4,17. (C.A.S.) 195 
Ermunternde Exempel freudig sterbender Kinder zur Zeit der Pest. (Aus Scriver’s Seelen-Schatz. . 195 
Einiges über die Ureinwohner dieses Landes, und was von der evangelisch-lutherischen Kirche für sie gethan wird. 
(Eingesandt von Missionar Baierlein.) .. 187 
Von dem amerikanisch-lutherischen und reformirten Gesangbuch - Dritter Brief.. (Andreas). 167 
Zweimal zwei und fünfzig auserlesene Biblische Historien aus dem Alten und Neuen Testamente, der Jugend zum Besten 
abgefasset von Johann Hübnern. . 198 
Auch die bürgerlichen Gemeinschaften sind Gemeinden Gottes. (Luther über Psalm 82,1) .. 199 
Das Wachsthum der Sünde. (Ein Gleichniß von Luther.) . 199 
“Segnet und fluchet nicht.” Röm. 12, 14.. 200 
Kirchliche Nachricht. . 200 
Jahrgang 5, 1848-49, August 21 
Luther und der Graf von Erbach. (Eingesandt.) . 201 
Kirchliche Nachrichten. (Eingesandt von Pastor Selle.) .. 201 
Von dem amerikanisch-lutherischen und reformirten Gesangbuch - Vierter Brief.. (Andreas). 167 
Der Weyl’sche Kirchenbote. . 204 
Mittheilung von Welthändeln. (A.C.). 205 
“So freue dich, Jüngling, in deiner Jugend, und laß dein Herz guter Dinge sein in deiner Jugend.” Pred. Sal. 11,9. (Luther) . 
205 
Die Todesstrafe. (Ludwig XI, König von Frankreich...). 205 
Bericht des Predigers Kuhl von den sogenannten Altlutheranern im Westen. . 205 
Falsche Demuth und rechte Hoffart. . 206 
Register. . 207-208 


DL.06 -1849-1850 HOME (Archive copy) 


Jahrgang 6, 1849-50, September 4 


Vorwurt des Redacteurs zum sechsten Jahrgang des “Lutheraner”. A1 
Nachrichten uas der alten Heimath. (II.) 3 
Merkwürdige Erfahrung von der Kraft der heiligen Taufe. (Eingesandt — August Selle.) .. 5 


Gottlose Lehre kann nicht bestehen, wenn sie bei der Menge keinen Beifall findet, wie Ps. 73, 10. Bezeugt; das Zeugniß der 
Wahrheit bedarf aber solches Beifalls nicht, weil es einen ewigen Grund hat in Gott dem HErrn. (Eingesandt von P. 
Röbbelen.) . 6 


Glaube der kleinen Kindlein. (Luthers Kirchenpostille) . 7 
Politisches. (Eingesandt.) . 7 
Preis des Schullehreramtes. . 8 
Bitte... 8 
Jahrgang 6, 1849-50, September 18 
Vorwurt des Redacteurs zum sechsten Jahrgang des “Lutheraner”. (Fortsetzung.). X9 
Die Sache der Mission betreffend. (August Crämer.). 11 
Nachrichten uas der alten Heimath. (II.) (Schluß.) 3 
Politisches. (Eingesandt. . 15 
Todesnachricht. (Eingesandt - Sihler.) . 15 
Ein jeglicher sehe nicht auf das Seine, sondern auf das, das des Andern ist. Phil. 2,4... 16 
Gedenke des Sabbathtags, daß du ihn heiligest. 2 Mos. 20, 8... 16 
Jahrgang 6, 1849-50, October 2 

Vorwurt des Redacteurs zum sechsten Jahrgang des “Lutheraner”. (Schluß.). A17 
Darf ein Christ sich den sogenannten geheimen Gesellschaften anschließen? (Fortsetzung - Eingesandt.) . 18 
Unsinn über Unsinn. (Eingesandt — A. Wolter..) . 20 
Die Indianapolis-Synode. . 22 
“Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme Schaden an seiner Seele?” Matth. 16, 26. 

23 
Gottselige Natur-Betrachtung. . 23 
Wichtigkeit des heiligen Abendmahls. . 23 
Luther von der Vernunft. . 24 
Tägliches Testament eines Christen. (Eingesandt von Pastor Löber ...). 24 

Jahrgang 6, 1849-50, October 16 

Darf ein Christ sich den sogenannten geheimen Gesellschaften anschließen? (Fortsetzung - Eingesandt.) . 25 
An die lutherische Kirche in den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika. (Eingesandt.) . 27 
Wieder ein Beispiel des methodistischen unchristlichen Richtgeistes. . 30 


Ein Wort über Union mit besonderer Berücksichtigung eines Artikels in dem Juli-Hefte des “deutschen Kirchenfreundes”. 


(Eingesandt.) . 30 
Resultat der Wahl für die Professur der theologischen Lehranstalt, zur Zeit in Altenburg, Mo. (Eingesandt-Fick.).. 31 


Aufleben des Lutherthums in Elsaß. . 31 
Parteilichkeit im Strafen. (Luther über Psalm 82, 1.). 32 
Jahrgang 6, 1849-50, October 30 
Darf ein Christ sich den sogenannten geheimen Gesellschaften anschließen? (Schluß - Eingesandt.) . 33 
Was ist Wahrheit? (Eingesandt von Dr. Sihler.) . 35 
Mittheilung von Welthändeln. . 37 
Ein Testament. . 38 
“Dem aber, der nicht mit Werken umgehet, glaubet aber an den, der die Gottlosen gerecht macht, dem wird sein Glaube 
gerechnet zur Gerechtigkeit.” Röm. 4,5. (St. Bernhard, von Clairvaux 38 
Kirchliche Nachricht. . 39 
Bekanntmachung. (F. A. Hoffmann.) . 39 
An unsere Todten, die im HErrn starben. (Eingesandt von P. Fick.) .. 39 
An die lutherische Zeugenschaar in Nordamerika. .(Friedrich Weyermüller.) . 40 
Alle gläubige Christen sind Könige und Priester. (Luther). 40 
Jahrgang 6, 1849-50, November 13 
Auszug aus dem Protokolle der am 26. und 27. September zu Fort Wayne abgehaltenen vierteljährlichen Prediger- 
Conferenz des Fort Wayner Conferenz-Districtes. (Eingesandt.) . A 41 
Heidenmission. (Eingesandt.) . 43 
Innere Mission (Eingesandt — Sievers) . 44 
Vom Branntweintrinken. (Claus Harms.) . 45 
Die Schwarmgeister erklären das Lutherthum für ein Pabstthum, die Papisten für Schwarmgeister. (Luther). 45 
Der Märtyrertod des Bischofs Polykarpus. . 45 
Rath für Christen, denen der Teufel ihre Sünden vorhält und die er dadurch zur Verzweiflung zu bringen sucht. (Luther) . 
46 
Evangelisch-lutherisches Missionslied. . 47 
Lutherische Kirche. (“deutschen Kirchenfreundes”) . 47 
Grundsteinlegung. . 47 
An das Wahlcollegium der Synode von Missouri, Ohio und andern Staaten. (Walther) . 47 
Missionseifer der alten Kirche. (Eingesandt.). 48 
Der Weyl’sche Kirchenbote. . 48 
Was für Gevattern man bei der Taufhandlung wählen soll. (Eingesandt.) .. 48 
Jahrgang 6, 1849-50, November 27 
An unsere lutherischen Brüder in Nord-Amerika. (Ostindischhe Correspondenz — Tranquebar) . (Schwarz) 49 
Beispiele von Christen, die von dem Zweifel angefochten und befreitwurden, ob sie auch bis aus Ende beharren würden. . 
51 
Merkwürdiges Zeugniß des Miethspredigers Hrn. W. Suhr in Cincinnati (Schluß folgt) (Eingesandt von Dr. Sihler.) .52 
Erwiderung. . 54 
Revivals.. 55 
Die Kinderprocession. . 59 


Zeugnisse aus Luthers Schhriften davon, wie nöthig das Predigtammt sei und wie schhwerlich sich diejenigen versündigen, 
welche dasselbe verachten und die Verachtung der öffentlichen Predigt mit ihrem Hausgottesdienst entschuldigen und 


zudecken wollen. . 55 
Jahrgang 6, 1849-50, December 11, No. 8 
Die Inauguralrede Herrn Dr. Sprechers. (Schluß folgt.) . 7 
Etwas Gutes aus dem “Apologeten”... 59 
Merkwürdiges Zeugniß des Miethspredigers Hrn. W. Suhr in Cincinnati (Schluß) (Eingesandt von Dr. Sihler.). 60 
Ein Zeugniß Luthers wider das Anrichten von Spaltungen in der Kirche. . 61 
The Evangelical Review. 61 
Der Missions- und der Weylische Kirchenbote. (Eingesandt August Crämer- Frankenmuth.) . 62 
Russiisch-Polen. Wieder eine Auflösung der Union. . 63 
Rechte Weihnachtsfeier. . 63 
Weihnachts-Gespräch. (Aus einem alten Manuscript.) . 64 
Erweckung durch einen Traum. (Eingesandt — Wolff.) . 64 
Kirchliche Nachricht. . 64 
Jahrgang 6, 1849-50, December 27, No. 9 
Die Inauguralrede Herrn Dr. Sprechers. (Schluß.) . 65 


Nothruf der evangelisch-lutherischen Kirche in Preußen an das glaubensverwandte Deutschland. (Schluß folgt) 67 
Fortsetzung des Auszugs von dem Protokoll der vierteljährlichen am 26. und 27. September zu Fort Wayne abgehaltenen 


Conferenz des Conferenz-Districts von Fort Wayne. (Fortsetzung folgt.) . 68 
Abgedrungene Erwiderung. (Eingesandt.) (Sauer). 69 
Kirchliche Nachrichhten. . 71 
Sollt’ ich meinem Gott nicht singen. (Unter der Regierung des Herzogs Carl von Würtemberg...). 71 


St. Augustinus’ Anrede an einen Prediger, der einen in der Kindheit getauften Christen wiedertaufen will. . 72 


Schreckliches Ende. (Scriver.).. 72 
Jahrgang 6, 1849-50, Januar 8, No. 10 


Nothruf der evangelisch-lutherischen Kirche in Preußen an das glaubensverwandte Deutschland. (Schluß.). A 73 

Einiges über die Ureinwohner dieses Landes, und was von der evangelisch-lutherischen Kirche für sie gethan wird. 
(Eingesandt von Missionar Pastor Baierlein.).. 74 

Ueber die preußische Kirchennoth und deren Abhülfe. Gedanken aus einem und einem anderen Sendschreiben, abgesendet 
im April 1847 von Dr. de Valenti... 76 

“Wenn er die Lügen redet, so redet er von seinen eigenen.” Joh. 8,44 (Eingesandt.) . 77 

Die Einweihung der Kirche zu Centreville, St. Clair Co., Ill. (Eingesandt von Pastor Schliepsiek.) . 78 

Glaubensprobe. (Luther?) .. 79 

Ein Prediger ohne Zuhörer. . 79 

“Der Friedensbote.” . 79 


Jahrgang 6, 1849-50, Januar 22, No 11 
Missionspredigt, gehalten am Feste der Erscheinung Christi 1850 zu St. Louis, Mo. (Must be Walther! CFWW).A\ 81 





Warum bekennen wir uns zur evangelisch-lutherischen Kirche? (Straßburg). 84 

“Der Zuschaner am Potomac”. 86 

Einzug des Methodismus in Deutschland. 87 

“The Evangelical Review.” . 87 

“Das Wissen blähet auf, aber die Liebe bessert. So aber sich jemand dünken läßt, er wisse etwas, der weiß noch nichts, wie 
er wissen soll.” 1 Cor. 8,1. 2. (Bernhard) 87 

Die deutsche evangelisch-lutherische Synode von Indianapolis. 87 

Heilsamkeit des Pabstthums. . 88 


Jahrgang 6, 1849-50, No. 12, Februar 
Ein Gespräch über die Pflicht eines lutherischen Christen, sich an eine rechtgläubige lutherische Kirch-Gemeinde gliedlich 
anzuschhließen. (Eingesandt von Pastor Schieferdecker.) 89 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 13, Februar 19 
Lehre unserer kirche von dem Ende des Sabbaths in der Zeit des neuen Testaments. X 97 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 14, März 5 
Gemeinde-Ordnung für die deutsche evangelisch-lutherische Gemeinde ungeänderter Augsburgischer Confession in St. 
Louis, Mo., 1843. 105 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 15, März 19 
Wie groß und verderblich der Irrthum derjenigen sei, welche den Predigern des Evangeliums die Macht absprechen, auf 
Erden Sünden zu vergeben. A LE 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 16, April 2 
Luther vom Bann. 127 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 17, April 16 
Bekenntnißtreue des Kurfürsten Johann Friedrich von Sachsen. (Eingesandt von Dr. Sihler.) X 129 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 18, April 30 
Dr. Martin Luthers kurzes Bekenntniß vom heiligen Sacrament wider die Schwärmer. (Anno 1544) 
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Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 19, Mai 14 
Ehrengedächtniß des seligen Herrn Gotthold Heinrich Löber, treuverdienten Pastors der evang.-luth. Geminde zu 
Altenburg, Perry Co., Mo., gestorben am 19. August 1849. (Eingesandt von P. Gruber) 
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Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 20, Mai 28 
Ehrengedächtniß des seligen Herrn Gotthold Heinrich Löber, treuverdienten Pastors der evang.-luth. Geminde zu 
Altenburg, Perry Co., Mo., gestorben am 19. August 1849. (Schluß - Eingesandt von P. Gruber) 
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Jahrg. 6, No. 21, Juni 11 
Rede bei Gelegenheit der feierlichen Legung des Grundsteins zu dem deutschen evang.-luth. Collegium- und Seminar- 
Gebäude zu St. Louis, Mo., gehalten den 8. November 1849. *) Mitgetheilt auf mehrseitiges Verlangen. D.R. 
(Walther, W.) a! 


ei 


Jahrg. 6, No. 22, Juni 25 
Nothwehr-Predigt über Offbarung 3, v. 11., ...(Straßburg) 


I> 
TERN 
(de) 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 23, Juli 9 
Bartholomäus Ziegenbalg, einer der beiden ersten Missionare der evangelisch-lutherischen Kirche in Tranquebar. *) 
Dänische Besitzung in Ostindien. . 177 


Herzliche Bitte an alle fröhliche Geber um Unterstützung unserer Heidenmission. (H. Fick) 183 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 24, Juli 23 
Dr. Martin Luthers Brief an zwei Pfarrherren, von der Wiedertaufe. Anno 1528. 1 


(ee) 
(dp) 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 25, August 6 
Dr. Martin Luthers Brief an zwei Pfarrherren, von der Wiedertaufe. Anno 1528. (Fortsetzung) . 193 


Jahrg. 6, 1849-50 ‚No. 26, August 19 





Dr. Martin Luthers Brief an zwei Pfarrherren, von der Wiedertaufe. Anno 1528. (Fortsetzung) 201 
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Jahrg. 7, 1850-51 , No. 1, September 3 
Vorwort zum siebenten Jahrgang des “Lutheraner.” . A1 
Lutherische separirte Gemeinde in Nassau. (On Pastor Brunn) 8 


Jahrg. 7, 1850-51 No. 2, September 17 


Zeugniß Johann Arndt’s wider die gotteslästerlichen Irrthümer, die in der reformirten Kirche von jeher im Schwange 
gegangen und selbst von den Stiftern derselben gelehrt worden sind. . 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 3, October 1 
Die alten bewährten Maßregeln der lutherische Kirche zur reichlichen Übung des Wortes Gottes. (Fortsetzung — Eingesandt 
von P. Keyl.) ir 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 4, October 15 
Die alten bewährten Maßregeln der lutherische Kirche zur reichlichen Übung des Wortes Gottes. (Fortsetzung — Eingesandt 
von P. Keyl.) 25 


Jahrg.7 , 1850-51 ‚No. 5, October 29 
Missionsrede des Direktors der evang. lutherischen Mission zu Leipzig. (Straßburg.) 33 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 6, November 12 


Missionsrede des Direktors der evang. lutherischen Mission zu Leipzig. (Schluß - Straßburg.) 41 

Römische Kirche und Revolution. 47 
Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 7, November 26 

Luther und Melanchton. (Eingesandt.) 49 





Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 8, December 10 
Luther und Melanchton. (Fortsetzung.) (Eingesandt.) 3 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 9, 
Luther und Melanchton. (Schluß.) (Eingesandt.) 65 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 10, Januar 7 
Calvinismus. . 33) 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 11, Januar 21 
Nachricht von dem Concordia-Collegium zu St. Louis. 81 
Zeichen der Zeit. (Socialist labor organizations) 83 
Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 12, Februar 4 


Die alten bewährten Maßregeln der lutherische Kirche zur reichlichen Übung des Wortes Gottes. (Schluß — Eingesandt von 
P. Keyl.) 89 
Zeichen der Zeit. (Fortsetung) 92 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 13, Februar 
Meine lieber Martin! ... Dein Hans. (Eingesandt.) er 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 14, März 4 
Kleines Cabinet einiger merkwürdiger Geschichtsverfälschungen, welche sich in dem St. Louiser “Friedensboten” 
vorfinden, nebst den nöthigen Nachweis. Erstes Stuck. 105 
Drei Kirchenfragen an evang. lutherische Christen auf die Kirchweih zu Rothbach, im Jahr 1849. (Hßr.) 107 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 15, März 18 


Ein Wort Luthers gegen die, welche das Evangelium durch falsche Nachgiebigkeit zu fördern gedenken. 113 

Mission. (Auch) 118 
Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 16, April 1 

Die Lehre von der heiligen Dreieinigkeit und der Person Christi dargelegt von Dr. M. Luther. . 121 

Freie Blätter. Ein Organ für religiöse Aufklärung. (Eingesandt.) 124 
Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 17, April 15 

Die Lehre von der heiligen Dreieinigkeit und der Person Christi dargelegt von Dr. M. Luther. (Fortsetzung.) 129 

Etwas über das echte, gründliche Lutherthum des ehemals Weyl'schen nun 

Anstadt'schen Kirchenboten. (A. Crämer) 133 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 18, April 29 
Die Lehre von der heiligen Dreieinigkeit und der Person Christi dargelegt von Dr. M. Luther. (Schluß.) . 137 
Abfertigung. (H. Fick) 142 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 19, Mai 13 
Predigt, am Ostertage 1851 in St. Louis, Mo., gehalten und auf mehrfaches Verlangen mitgetheilt von C.F.W.W. (Die 


Auferstehung JEsu Christi, der Christen guter Grund zu einem freudigen Bekenntniß ihres Glaubens; ...) . 145 


Jahrg. , 1850-51 ‚No. 20, Mai 27 


Vorwurt der Redaktion zu den folgenden, die West-Ohio-Synode betreffenden Aufsätzen. . 153 

Die Westliche Ohio-Synode und Dr. Sihler’s “Denkwürdigkeit.” (Eingesandt.) . 153 
Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 21, Juni 10 

Von den heiligen Sakramenten. (Eingesandt.) 161 

Für den „Lutheraner." (Against “Freie Blätter”) 163 

Papistische Wortbrüchigkeit. 165 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 22, Juni 24 
Aufforderung zur Bildung von Jünglingsvereinen. An alle frommen Junglinge der evangelisch-lutherischen Kirche. . 169 


Von dem Hauptstück unserer ganzen christlichen Lehre: d.i. von der Rechtfertigung des Sünders vor Gott durch den 
Glauben an Christum. Aus Chemnit Exam. Concil. Trid. 172 
Die Bibel in Spanien. (H.F.=H Fick) 171 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 23, Juli 8 
Von dem Hauptstück unserer ganzen christlichen Lehre: d.i. von der Rechtfertigung des Sünders vor Gott durch den 
Glauben an Christum; item: Heftigste Bekämpfer dieser Lehre: Tridentinische Synode und Jesuiterorden; item: 
Entstehung und Bestimmung dieses Ordens. .(Fortsetzung.) 177 


Jahrg.7 , 1850-51 ‚No. 24, Juli 22 
Von dem Hauptstück unserer ganzen christlichen Lehre: d.i. von der Rechtfertigung des Sünders vor Gott durch den 


Glauben an Christum. Aus Chemnit Exam. Concil. Trid. .(Fortsetzung.) 185 
Wer trägt die Schuld, daß die protestantische Kirche so zertrennt ist? 188 
Von der Lebensregung in der lutherischen Kirche und für sie. (From Löhe’s Mittheilungen) 190 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 25, August 3 
Immer ärger. (Für den “Lutheraner.” - against „Freien Blätter" einen Herrn Franz Schmidt) 193 
Wohin die Gottesläugnung endlich führt. (Against Freien Blätter, and Schmidt) 200 


Jahrg. 7, 1850-51 ‚No. 26, August 19 
Von dem Hauptstück unserer ganzen christlichen Lehre: d.i. von der Rechtfertigung des Sünders vor Gott durch den 
Glauben an Christum. Aus Chemnit Exam. Concil. Trid. .(Fortsetzung.) 201 
Rührende Nächstenliebe der freien Männer. (Against Freien Blätter, and Schmidt) 205 
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Jahrg. 8, 1851-52 , No. 1, September 2 
Vorwort. *) (Not Walther) Da der Herr Redakteur dermalen im Auftrage der Synode nach Deutschland abgereiset ist, so hat 
einer der Mitarbeiter an dieser Zeitschrift die Ausarbeitung des Vorworts übernehmen müssen. Da nun derselbe 
unmöglich dieselbe Übersicht des Ganzen haben kann, als der Redakteur selbst, so bittet er den geneigten Leser um 


nachsichtige Beurtheilung des folgenden Vorworts. (Schluß folgt.). A1 
Vater Matthew in Pittsburgh. 2 
Von dem hohen Werth, gebührender Hochachtung und rechtem Brauch unserer symbolischen Bücher. (Aus Chemnit. 
Exam. Concil. Trid. - Aus dem Lateinischen übersetzt von J. G. (Schluß folgt.). 4 
Gesetz und Evangelium. (Luther über Sach. 5,9.) .. 7 
Kirchliche Nachrichten. . 8 
Jahrg. 8, 1851-52 No. 2, September 15 
Vorwort. (Schluß folgt.) 9 
Ermahnung an christliche Eltern, ihre Kinder dem h. Predigtamte zu weihen. (B.). 11 
Der Austritt Johannes von Winkler’s aus dem Papstthum zur Evangelischen Kirche. (Schluß.) . 13 
Der Friedensbote und die “Freien Blätter.” . 14 
Einweihung der ev. luth. Kirche auf der Horse Prairie, Randolph Co., Ill. (M. Eirich.) . 15 
Letter from Walther & Wyneken, from New York, August 26, 1851 - sailing to Germany... 15 
Jahrg, 8, 1851-52. ‚No. 3, October 
Vorwort. (Schluß.).. Ar 
Predigt über Petri 1, 19-21. ... von A. B. (Schluß folgt.). (Biewend) 18 
Von den Engeln... 22 
Eine Strafrede Lutheri (1) gegen Zuhörer, ... (2) gegen Prediger, .... 23 
Wider die Gottesleugner. Gespötte wider Epicurum Dr. M. Lutheri. . 24 
Kirchliche Nachrichten. . 24 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 4, October 14 
Der zunehmende Katholicismus in England. . 25 
Predigt über Petri 1, 19-21... von A. B. (Schluß.). (Biewend). 27 
M. Johann Matthesii Ökonomia oder Bericht vom christlichen Hauswesen. . 28 
Methodismus. (Hermann Fick. Schluß.) 29 
Trost aus dem Katechismus. . 30 
Der alte Gott... 31 
Guter Fund. (Peter Paul Vergerius) . 31 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 5, October 28 
Erste Nachricht von unsern Delegaten aus Deutschland. 33 
Vom Glauben der jungen Kinder. (Eingesandt. Von Joh. Brenz.) .. 34 
Natur und Bibel. (Eingesandt.).. 35 
Bekenntnisse eines Gottesleugners und Fleischvergötterers gegen das Ende seines Lebens. . 36 
M. Johann Matthesii Ökonomia oder Bericht vom christlichen Hauswesen. (Schluß.). 38 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 6, November 11 
Dr. M. Luthers Zeugniß von der evangelischen Wahrheit, was die Kirche Christi wesentlich und eigentlich sei? Zum 
Gedächtniß des 31. Octobers 1517. 41 
Über Zauberei. (Eingesandt.) . 44 
Das katholische Deutschland rafft sich auf. (Aus dem “Pilger aus Sachsen”.) . 46 
Lieder des seligen Pastor Reißner. . 47 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 7, 
Zeugnisse römisch-katholischer Schriftsteller von dem durch das Papstthum verderbten Zustande der Kirche vor dem 
Anbruch der gesegneten Reformation. (Schluß folgt.). 49 
Über Zauberei. (Schluß. Eingesandt.) . 51 
Berichtigung eines Artikels im “kirchlichen Informatorium” des Herrn Pastor Grabau, die Angelegenheiten der lutherischen 
Gemeine zu Detroit, Michigan, betreffend. . 53 
Zweite Nachricht von unsern Delegaten aus Deutschland. . 54 
Freie Blätter... 55 
Kircheinweihung. 55 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 8, December 9 
Beweis aus der heiligen Schrift und den symbolischen Büchern, daß das Predigtamt die Ausübung des geistlichen 
Priesterthums im öffentlichen Dienste oder Amte sei... 57 
Zeugnisse römisch-katholischer Schriftsteller von dem durch das Papstthum verderbten Zustande der Kirche vor dem 
Anbruch der gesegneten Reformation. (Fortsetzung.) . 60 
Berichtigung eines Artikels im “kirchlichen Informatorium” des Herrn Pastor Grabau, die Angelegenheiten der lutherischen 
Gemeine zu Detroit, Michigan, betreffend. (Fortsetzung.) . 62 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 9, December 23 
Eine Auslegung über Joh. 1, 1-11 von Dr. Martin Luther, geprediget Anno 1542. 65 
Wie Luther den nicht für einen Gläubigen hält, welcher seinen Glauben nicht mit der That beweis’t... 71 


Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 10, Januar 6 
Lutheri Beweisung, daß er und seine Mitbekenner die rechte alte Kirche, die Papisten dagegen eine neue falsche Kirche 
seien. Aus der Schrift: wider Hans Worst. Von der Kirchen. 23) 
Wie der Heide Sokrates aus dem Lichte der Vernunft und der natürlichen Gottes-Erkenntniß auch die heutigen 
Gottesleugner und abgefallenen Christen beschämt. (on Socrates) 76 


Berichtigung eines Artikels im “kirchlichen Informatorium” des Herrn Pastor Grabau, die Angelegenheiten der lutherischen 


Gemeine zu Detroit, Michigan, betreffend. (Fortsetzung.) . 78 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 11, Januar 
Winfrid oder Bonifacius, Apostel der Deutschen. Von Karl Graul. 81 
Berichtigung eines Artikels im “kirchlichen Informatorium” des Herrn Pastor Grabau, die Angelegenheiten der lutherischen 
Gemeine zu Detroit, Michigan, betreffend. August Crämer. (Schluß.) 83 
Methodismus. H. Fick. . 87 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 12, Februar 3 
Sendbriefe an die lutherischen Eltern dieses Landes über die christliche Kinderzucht. . 89 
Das Kossuth-Fieber. . 92 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 13, Februar 17 
Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung folgt.) (Walther, Wyneken) Sr 
Kurze nothgedrungene Erwiederung auf den in No. 5. des Informatoriums enthaltenen Aufsatz: “die Irrlehren des 
missourischen Lutheraners und der missourischen Synode.” (Eingesandt von Dr. Sihler.) . 102 
Dr. Martin Luthers vollständige Auslegung der Epistel St. Pauli an die Galater. Herausgegeben von Salomon S. Miles. . 
103 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 14, März 2 
Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung. Fortsetzung folgt.) 105 
Winfrid oder Bonifacius, Apostel der Deutschen. Von Karl Graul. (Fortsetzung.) . 109 
Kirchweihe. . 110 
Die vier Grundvesten des Gebets. Von Johann Gerhard. . 111 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 15, März 16 
Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung. 13 
Herr Pastor Winkler in Detroit. . 117 
Herrn Pastor Grabau’s. . 118 
Missiosbericht. 118 


Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 16, März 30 
Ein Wort zur Beherzigung für die, welche von keiner wahren Kirche etwas wissen wollen, sie sei denn sichtbar. 


(Eingesandt.) (A. Sch.) 121 
Was ist eine Synode? Ein Wort an diejenigen, welche sich vor derselben fürchten. B-.. 123 
Ob die Mission (d.i. die Ausbreitung des Gnadenreiches Jesu Christi auf Erden) heut zu Tage noch nöthig ist? 

Sierakowski... 125 
Fünf Tugenden, welche nach Hieronymmus Weller, Luthers Hausfreund, ein Prediger haben soll... 126 
Lehre und Leben. Luther. . 128 

Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 17, April 13 
Predigt, gehalten Dom. Reminiscere 1852 zu St. Louis, 129 
Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung. Fortsetzung folgt.) .. 132 
Freundliche Bitte und Erinnerung der Gemeinden der Synode in Hinsicht auf Unterstützung des Seminars zu Fort Wayne... 
(Eingesandt.- W. Sihler.) 134 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 18, April 27 
Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung, Fortsetzung folgt.) 137 
Ueber den letzten Bericht der deutschen ev. luth. Synode von Pennsylvanien. . 138 
Einführung der lutherischen Gottesdienstordnung in B. (Eingesandt.- W.). 140 
Blumenlese aus dem “Herold.” . 143 
Ein Märtyrer der evangelische Kirche war Gilius von der Banner... 143 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 19, Mai 11 
Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung, Fortsetzung folgt.) 145 


Kurze Geschichte und Charakteristik aller Gesammtausgeben von Dr. M. Luther’s Werken — Die Wittenberger 
Ausgabe, Die Jenaer Ausgabe, Die Eisleben’schen, Die Altenburger Ausgabe, Die Halle’sche Supplementband, Die 


Leipziger Ausgabe, Die Walchische Ausgabe, Die Erlanger Ausgabe... 147 

Missionsbericht. . 151 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 20, Mai 25 

Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Fortsetzung, Schluß folgt.) 153 

Etwas zu der “Zuschrift Herrn Pastor Grabau’s “an Herrn Pastor, Professor Winkler, in Detroit, Hochehrwürden.” . 157 

Herr Pastor Winkler. . 158 

Die Religion der Atheisten. . 158 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 21, Juni 8 

Reisebericht des Redakteurs. Löhe, etc. (Schluß.) . 161 

Luther’s Lehre vom ungerechten Bann. . 165 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 22, Juni 22 

Freundliche Erwiederung nach Martinsville bei Buffalo. (Eingesandt- L.F.E. Krause, Pastor.) . 169 

Sendbriefe an die lutherischen Eltern dieses Landes über die christliche Kinder-Zucht, No. 2. . 172 

Wie die Jesuiten und ihre Helfershelfer Luther’s Schriften anführen. . 174 


Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 23, Juli 17 
Predigt, in ... Fort Wayne zur Zeit der diesjährigen Sitzungen der deutschen ev.-luth. Synode von Missour (am 2. Juli) 


gehalten und auf Anordnung derselben hierdurch mitgetheilt von C.F.W. Walther. (1 Cor. 3, 21-23). 177 
Wahre Geschichten aus der evangelisch-lutherischen Kirche Preußens. . 181 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 24, Juli 27 
Stimme der Kirche Gottes wider die verführerischen Gottesleugner und Fleischvergötterer unserer Zeit. (Für den 


Lutheraner geschrieben von Dr. S.) 185 
Merkwürdige Missions-Predigt. Gehalten vom Sup. Nagel aus Triglaff bei Greifenberg in Pommern, bei der Jahresfeier der 

ev. luth. Mission zu Leipzig am 26. August, 1851. . 188 
Das Schiff. (Eingesandt.) (Fick) 191 

Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 25, August 4 
Bitte und Hilferuf an die Glieder der Gemeinden unseres Synodalsprengels. 193 
Wer ist ein Ketzer, und was ist eine Rotte oder Secte? 195 
Nonna, die Mutter des Gregorius von Nazianz. . 197 
Der Rangstreit. (Brentius). 198 
Nachgeben in der Lehre. Luther. . 198 
Bekehrung durch das Lesen der Bibel. 17“ century - Jude mit Namen Gerson. 198 
Nicolaus Selneccer. (on the doctrine of Holy Communion) 199 
Andreas von Meyendorf. 199 
Die Veruunft und die Glaubengeheimnisse. (Melanchthon.) . 199 
Bonifacius. . 199 
Notiz, Herrn Pastor Grabau betreffend. . 200 
Jahrg. 8, 1851-52 ‚No. 26, August 17 

Von der Kraft des heiligen Predigtamtes. against Grabau. . 201 
Beurtheilung des Kampfes zwischen Pastor Grabau und der Synode von Missouri, Ohio u.a. St. (Eingesandt.) 205 
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Abendmahl, die Lehre davon ist keine geringe Sache, um die man nicht Streit anfangen sollte; das ist nicht gering, was der 
Herr Christus redet, befiehlet, ordnet, einsetzet testiret, bekräftiget, gebeut, erhält. (aus Nicol. Selenecer’s Schr.) 199, 1. 
— Abendmahl besungen von P. Fick. 144, 1. 

Aberglauben in der römisch. Kirche, unsinnig und grenzenlos; betrifft besonders Heilsweg und Heilsordnung Gottes; 
Beispiel davon 60, 1. 2., erzeugt wildes und wüstes Wesen 60,2. 

Abgötterei mit Kossuth getrieben. 120, 1. 

Absolution, lutherische Lehre davon von den Methodisten verworfen, geschmähet und gelästert; besonders auch von dem 
abtrünnigen Mulfinger, und zwar kraft “seines gründlichen Forschungesgeistes.” 87, 1. Absolution ist wesentlich 
nichts Anderes, als das Evangelium oder die Predigt von der Vergebung der Sünden; darum ist die Absolution, die 
durch die Diener der Kirche verkündigt wird, nicht Menschenwort, sondern das wahrhaftige Gotteswort. 87, 3. 
Exempel apostolischer Absolution nach Lutheraner Art, 88, 1. — darum stimmt die lutherische Lehre von der 
Absolution mit der heiligen Schrift. 88, 1. 

Alliaeo, Peter, Cardinal, zeugt auf dem Concil zu Costnitz 1416 vom Verderben der Kirche: “die Reformation des ganzen 
Leibes der Kirche betrifft die wichtigsten Stücke.” 50, 2. 

Americanische Botschafter, vor ihm warnt selbst der “Lutheran Observer” wegen seiner Fälschung guter Bücher, zu 
Gunsten der wiedertäuferischen Irrthümer. 192, 1. 

Amt der Schlüssel, woher es komme? wesentlich und ursprünglich aus dem dreieinigen Gott. 57, 3. Christus hat das Amt 
und die Gewalt der Schlüssel seiner Gemeine gegeben; -- die Gewalt der öffentlichen Verkündigung des Evangelii 
nebst angehängter Verwaltung der heiliigen Sacramente, oder der Kirchendienst, das Pfarramt, ist von Christo in die 
Gemeine der Gläubigen gelegt. 58, 2. - sie ist nicht blos ein Gegenstand der Verwaltung dieser Gewalt. 58,2. 

Antichrist, ein Zeichen von ihm das Todten der Ketzer, nach dem Ausspruch dew heiligen Hieronymus. 89, 1. - sitzt im 
Tempel Gottes; darum sind auchb unter dem Pabstthum Kinder Gottes und die eigentliche Kirche verborgen. 

Anthusa, Muter des Chrysostomus, hat durch christliche Erziehung ihres Sohnes für die Kirche gesegnet gewirkt. 197, 1. 

Astronomie, die wahre, steht nicht im Widerspruch mit der Bibel; dieß bezeugen die größten Astronomen, wie z.B. 
Keppler. 35,1. 

Atheisten, sind entweder Heuchler, oder offenbare Lästerer und Spötter aller Religion und Tugend; sie erklären “Tugend 
für ein Hirngespenst,” — “an Gott ist nicht zu gedenken,” — “der Philosoph fürchtet Nichts als den Henker,” — “Vor dem 
er sich allerdings in Acht zu nehmen hat.” 158. 159. 

Baco, Franz, geb. 1560., ein ausgezeichneter Philosoph und Naturforscher, erkennt die Grenzen der Naturwissenschaft 
und die geoffenbarte Religion an; -- wie auch Keppler, Boyle und Newton; er warnt vor dem betrug der falschen 
Philosophie, welche wähnt, durch Betrachtung der Natur die göttlichen Geheimnisse ergründen und Gottes Wesen und 
Wirken erkennen zu können. 35, 1.2. 

Bann, ungerechter, Luther’s Lehre hierüber aus früherer Zeit ist zu unterscheiden von der aus späterer Zeit; er gestand 
früher Vieles zu, was er später nicht zugestand; wieder später widerrief, wovon er väter das Gegentheil lehrte. 165. 
166. 167. 
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Jahrg. 9, 1852-53 , No. 1, August 31 


Vorwort des Redakteurs zum neunten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung folgt.) A1 

Predigt am Sonntage nach Neujahr, den 4. Januar 1852 in Frankenmuth, N.A., gehalten von Pastor K.A.W. Röbbelen. 
(Matth. 2, 13-23.). 3 

Wie der Heide Caliphas, König der Tartaren, zum Glauben kam. (Herrmann Fick.). 6 


Jahrg. 9, 1852-53, No. 2, September 14 


Vergeblicher Siegesjubel des Grabauischen Informatorium. . 9 

Ob die Mission (d.i. die Predigt des Evangeliums unter den Heiden) heut zu Tage noch nöthig ist. (Forsetzung) . 12 
Johann Heermann, der Sänger Gottes. . 14 
Merkwürdiges Zeugniß von dem Einfluß der Deutschen auf die hiesigen Zustände. . 15 

Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 3, September 28 
Vorwort des Redakteurs zum neunten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung und Schluß.) 17 
Die Stimme unserer Kirche über den ungerechten Bann. . 19 
Grabauiana.. 22 
Die freien Blätter aus St. Louis und die freien Männer daselbst. . 23 
Schulhauseinweihung. (Eingesandt.).. 23 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 4, October 12 
Reformations-Predigt, 31. October 1851 at Altenburg, Perry Co., Mo. (must be Walther, W.) 25 
Methodismus. (Eingesandt — Hermann Fick.). 31 
Das erzwungene Colloquium. . 31 
Grabauiana. . 32 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 5, October 26 

Der unirte Professor Dr. Hengstenäberg, als Seelsorger! (Eingesandt - B.). 33 
Die Indianer — Mission betreffend. . 38 
Aufschlüsse für Herrn Pastor Grabau. . 39 
Grabauiana.. 39 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 6, November 9 
Gespräch zwischen zwei Nachbarn, von denen der eine ein Freier, der andere ein Gebundener war. (Röm. 6,20-22) 41 
Handelt die lutherische Kirche Recht, indem sie die Hand der Gemeinschaft, welche die reformirte ihr bietet, zurückweist? 


Von Professor Dr. Delitzsch in Erlangen. (Fortsetzung folgt.) 42 
Die Bekehrung des Victorinus. (Für den Lutheraner eingesandt.) . 44 
Der kleine Prediger. . 45 
Die Heiligkeit der Päbste. Pabst Johannes XII. . 46 
Lobe den Herrn, meine Seele. (Hermann Fick.) . 46 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 7, November 23 
Warum soll und kann uns der Glaube, daß die wahre Kirche eigentlich unsichtbar und über die ganze Welt zerstreut ist, 
nicht verleiten, die rechtgläubige sichtbare Kirche zu verlassen? (Eine Predigt, gehalten zu St. Louis, Mo., am 22. 
Sonntag nach dem Feste der heiligen Dreieinigkeit 1852.) 49 
Grabauiana. . 54 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 8, December 7 
Handelt die lutherische Kirche Recht, indem sie die Hand der Gemeinschaft, welche die reformirte ihr bietet, zurückweist? 


(Fortsetzung und Schluß). 57 
Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort. (Auszug aus Koch’s Geschichte des Kirchenliedes.) . 60 
Das XIV, XV, YIV Capitel St. Johannis gepredigt und aus gelegt durch Dr. M. Luther. . 61 
Aberglaube und Abgötterei in der römischen Kirche, noch neuerlich eingestanden in dem Cincinnatier sogenannten 

“Wahrheitsfreund.” . 62 
“Der Beiwagen.”.. 63 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 9, Dezember 21 
Zeugniß etlicher Glieder der Synode von Missouri, Ohio u.a. St. in Betreff des Grabauischen Streites. (Fortsetzung folgt.) 


Ab 
Vereinigung mit der General-Synode. . 66 
Das Grabauische Informatorium. . 67 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 10, Januar 4 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. X 69 
Zeugniß etlicher Glieder der Synode von Missouri, Ohio u.a. St. in Betreff des Grabauischen Streites. (Fortsetzung und 
Schluß.) 71 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 11, Januar 18 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 
vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 73 


Einweihung der Evangel. Lutherischen St. Johannis Kirche in Philadelphia. 75 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 12, Februar 1 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 77 
Nachrichten aus Deutschland. 78 
Auszug aus den Verhandlungen der Conferenz des Districtes N. York, versammelt zu Philadelphia. 79 
Antwort auf den “offenen Brief an Johannes Bundenthal”. 79 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 13, Februar 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 
vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 81 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 14, März 1 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 
vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 85 
Unionistisch kirchliche Anschauungen des Herrn Professor’s Ph. Schaff. 86 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 15, März 15 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 89 
Die Klopfgeister. (Rapping Spirts.) 90 
Neue Leipziger Bibel nebst den Apocryphen. Revidirt von Dr. Hopf. (K.) 92 


Einladung zur Subseription auf folgendes neues Buch: Dir Märthrer der evangelisch - lutheriscen Kirche. (Fick) 93 
Jahrg. , 1852-53 ‚No. 16, 29 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 97 
Die Klopfgeister. (Rapping Spirts.) 98 
Beurtbeilung. 99 
An die Verehrliche Missions-Commission der evangelisch-lutherischen Synode von Missouri. 100 
Einladung zur Subseription auf folgendes neues Buch: Die Märthrer der evangelisch-lutherischen Kirche. (Fick) 102 
Franciscus Alardns, der oldenburgische Reformater. 103 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 17, April 12 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 105 
Scriptural Character of the Lutheran Doctrine of the Lord’s Supper. By the Rev. H. J. Schmidt, D.D. 106 
Für und über Mission. 107 
Die Märtyrer der evangelisch - lutherischen Kirche. (Die Redaktion des „Lutheraner."), (Fick) 109 
Warum ist das Bekenntniß: Ich glaube an die Bibel! nicht hinreichend? 110 
Aus einer Privatcorrespondenz. 111 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 18, 26 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 113 
Unionistisch - kirchliche Anschauungen des Hrn. Professors Ph. Schaff. (Sihler) 114 
Luther on the Sacraments, or the distinctive doctrines of the ev. luth. church respecting Baptism and the Lord’s Supper. 

115 
Warum ist das Bekenntniß: Ich glaube an die Bibel! nicht hinreichend? 118 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 19, Mai 10 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 121 
Die Synode von Pennsylvanien. 122 
Was ist’s mit den rhythmischen Chorälen? (G. Sch.) (Schaller) 122 
Auzeige eines neuen wichtigen Buches. 125 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 20, Mai 24 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 129 
Hans Egede, der Bisch of von Grönland. 130 
The Evangelical Review, Edited by C. P. Kranth, D. D., & Win. M. Reynoilds, D. D. 134 
Aus tiefer Noth schrei ich zu Dir. 135 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 21, Juni 7 
Kurzer Unterricht für diejenigen, welche zum heil Abendmahl gehen wollen. Abgebruckt aus dem Gesangbuche der ev. 


luth. Gemeinden im Herzegthum Cleve vom Jahre 1751. &.13# 
Die Taufgebräuche. 138 
Gespräch zwischen zwei Freunden im Fruhlinge. 141 
Johann Crüger, der Cantor. 143 
Strafe für Luther’s Lob... 143 
Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 22, Juni 21 
Die neue Verfassung oder Constitution der deutschen ev. luth. Synode von Missouri, Ohio u. a. Staaten. *) 145 


Allein Christum Höre! (Aus Luthers Werke.) 151 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 23, Juli 9 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 153 
Unionistisch-kirchliche Anschauungen des Herrn Professors Ph. Schaff. Dritter Artikel. (Fortsetzung — Dr. Siher.). 154 
Die östliche evang.-luther. Distrikts-Synode von Ohio... 156 
Pastor Grabau’s neueste Antwort. . 158 

Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 24, Juli 19 
Die Stimme unserer Kirche in Frage von Kirche und Amt. (Eingesandt — A. Hoyer.) 185 


Ob denn die Wechselgesänge in unsererm Evangelisch-Lutherischen Gottesdienste wirklich römisch-katholisch seien? 163 
(partially translated in Logia vol. 8, no. 1 p. 63) 

Pastor Grabau’s neueste Antwort auf das wiederholte Anerbieten, mit ihm mündlich zu unterhandeln. . 163 

Vivia Perpetua, die theure Blutzeugin des HErrn JEsu zu Carthage in Afrika, um 202 nach Christi Geburt. (Fick.). 166 





Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 25, August 2 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 169 
“Aber der König Israel antwortete, und sprach: Saget, der den Harnisch anlegt, soll sich nicht rühmen, als der ihn hat 

abgelegt.” 1 Kön. 20,11. (about Grabau.) (Röbbelen) 170 
Aus Ostindien. (Brief an Herrn Pastor Hattstädt.) 172 
Der National Demokrat. 175 


Jahrg. 9, 1852-53 ‚No. 26, August 16 
Auszügliche tabellarische Übersicht einiger offenbarer Irrthümer Pastor Grabau’s, mit den eigenen Worten desselben 


vorgelegt und mit der falschen römishcnen, sowie mit der reinen lutherischen Lehre verglichen. 177 
Verfolgung wegen des Bibellesens im Großherzogthum Toscana. (K.). 178 
Wer kann und will uns Aufschluß geben? 180 
Freimaurer. 181 
Folgen davon, daß man sich in der römischen Kirche bei den gottesdienstlichen Handlungen der lateinischen Sprache 

bedient. . 182 
Die Sünden, welche der jetzigen römischen Kirche leid thun. 182 
Die Art und Weise, wie die römisch-katholischen Missionäre unter den Heiden missioniren. (in Frankreich). 182 
Methode Herrn Pompallier’s, Bischofs von Neuseeland, Bekehrungen zu wirken. 183 
Standhaftes Bekenntniß des Evangeliums. 183 
Rührender Tod dreier Kinder. 183 
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Jahrg. 10, 1853-54 , No. 1, August 30 


Vorwort des Redakteurs zum zehenten Jahrgang des “Lutheraner”. Rd 
Herr Pastor Winkler in Detroit... 3 
Das Blutbad von Thorn. Ein Bild aus der Geschichte der Jesuiten von K.F. Ledderhose. (Fortsetzung folgt.). 4 
New-Orleans. 6 
Jahrg. 10, 1853-54, No. 2, September 13 
Das Blutbad von Thorn. Ein Bild aus der Geschichte der Jesuiten von K.F. Ledderhose. (Fortsetzung.) 9 
Der deutsche ev. lutherische Central-Bibelverein des Westens. 11 
Näheres über die Verfolgung der Badenschen Lutheraner, namentlich des Pfarrers Eichhorn. (Aus Dr. Petri- Hannover. . 
11 
Welthändel. (A.H.) 12 
Die zwei Schlüssel des Herrn Professor Winkler. 13 
Herr Pastor Winkler. 14 


Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 3, September 23 
Das Blutbad von Thorn. Ein Bild aus der Geschichte der Jesuiten von K.F. Ledderhose. (Fortsetzung- Schluß folgt.) 17 


Die fromme Frau und die gute Tasse. 22 
Noch ein Zug aus den Amtserfahrungen des Pastor Eichhorn in Baden, von ihm selbst erzählt. 23 
Verbindung der Kirche mit dem Staate. Hannover. 23 


Jahrg 10., 1853-54 ‚No. 4, October 11 


Das Blutbad von Thorn. Ein Bild aus der Geschichte der Jesuiten von K.F. Ledderhose. (Schluß.) 25 
Unsere Mission. Eingesandt. . 27 
Brief eines Lutheraners, der um zeitlicher Vortheile willen ein Papist geworden war, an einen lutherischen Prediger 
geschrieben im Jahre 1681.. 30 
Die Generalsynode. . 31 


Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 5, October 25 
Jesuitismus. (Walther per F. Pieper, Christian Dogmatics 3, p. 65 n. 104) 33 


Unsere Mission. Fortsetzung. Eingesandt. 34 


Der politische Veitstanz im Jahre 1848, von Dr. Kerner. 36 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 6, November 9 
Lutherische Bibelgesellschaft. . 41 
Aus einem Briefe des von den Unirten verfolgten Badenschen lutherischen Pastors Eichhorn an den Herausgeber des 
Stade’schen Sonntagsblattes. . 45 
Eine Geschichte von Einziehung ‘geistlicher’ Güter. . 47 
Blutgier der Papisten unserer Tage nach ihrem eigenen Geständnisse. . 47 
Urtheil Herrn Anstädt’s über den Streit unserer Synode mit der Synode von Buffalo. . 47 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 7, November 23 
Jesuitismus. (Fortsetzung folgt.). 49 
Die Irrthümber der hiesigen deutschen Wiedertäufer oder Baptisten. (Fortsetzung folgt.).. 51 
Nachrichten aus Europa. (A.H.) (Hoyer?) 33 
Aus der Gegenwart. (Fortsetzung. Für den Lutheraner.) . 54 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 8, December 6 
Jesuitismus. (Fortsetzung.) a 
Katechismusauslegung aus Dr. Luthers Schriften und den symbolischen Büchern zusammengestellt von E.G.W. Keyl, 
Baltimore. (A. Hoyer) 60 
Verhandlungen ...östlichen Bezirks ... Ohio Synode. . 62 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 9, December, 20 
Jesuitismus. (Fortsetzung.) 65 
Ueber Beselsches Pamphlet von der “Kleinen Taufe” im diesjährigen Jahresbericht. Fr. Besel. (On the Amish) 68 
Herr Dr. Benjamin Kurtz. . 69 
Vergesse ich dein Jerusalem, so werde meiner Rechten vergessen. (poem by H. Fick) 69 
Welthändel. . 70 
Aufruf an alle Lutheraner, denen die Noth der armen Heiden zu Herzen geht... 71 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 10, Januar 3 
Jesuitismus. (Fortsetzung.) 73 
Aus die ehrwürdige Synode von Missouri, Ohio und andern Staaten — und von Buffalo. (Aus dem Sächs. Kirchen- und 
Schulblatte vom 21. Oct. 1853.) .. 75 
Die protestantischen Son-Collection (Cent Sammlungen) in Frankreich. (Für den Lutheraner.) . 77 
Die Auswanderung der evangelisch lutherischen Salzburger in den Jahren 1731, 32 und 33. (Eingesandt.). (abridgement of 
book by Karl Pause) 78 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 11, Januar 17 
Jesuitismus. (Schluß.) 81 
Sollen die Apokryphen des Alten Testaments ferner den Bibeln beigebunden werden oder nicht? (Für Lutheraner.) (K).. 
84 
Der überwundene Prahlhaus. (Hallesches Volksblatt). 85 
Freiheit oder Frechheit. (On local German political papers, ... immoral, irreligious, even atheistic tendencies. ... the 
German revolutionaries of 1848... the editor of the "Anzeiger des Westens", the Jew Börnstein) 85 
Urtheil der Reformation über Luther, Zwingli, und Calvin. (Reformirten Kirchenzeitung.) . 86 
Welthändel. . 86 
Einladung zur Subscription auf einen zweiten Band von fünf Heften der Märtyrer der Evangelisch-Lutherischen Kirche. 
(H. Fick.) . 87 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 12, Januar 31 
Erklärung (Reports from Germany about Grabau’s bad report about Missouri) (Walther, W.) 89 
Schreiben einer ehrwürdigen zu Fürth in Baiern gehaltenen Conferenz an die Synode von Missouri 2c. (Pastor Eduard 
Stirner.) . 89 
Die Konferenz in Leipzig am 30. 31. August und 1. Sept. 1853. (about Dr. Kahnis.) . 90 
Die Kirche in Bayern. 94 
Luther von der Nothwendigkeit eines rechten Berufes zur Führung des heligen Predigtamtes. 95 


Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 13, Februar 14 
Höchstwichtige Sieges- und Friedensbotschaft nebst Festprogramm für meinen alten Freund u. Landsmann Martin. 97 


Der liebe Hans, ... 100 

Aufruf an alle Glieder unserer Synode, sich den immer noch so fühlbaren Mangel derselben an Predigern und Schullehrern 
recht zu Herzen dringen zu lassen. (Crämer.).. 100 

Prospectus der Illustrirten Abendschule. Anmerkung der Red. des “Lutheraner”. 102 


Anmerkung der Red. des “Lutheraner” (on the “Illustrirte Abendshule”) 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 14, Februar 28 
Predigt gehalten am Bibelfest den 22. September 1853 in Immanuelskirche zu St. Louis, Mo., auf Verlangen 


mitgetheilt. .Die Verbreitung der Bibel in der Muttersprache ein gutes Werk. (Walther??) 105 
Neue politische Zeitschriften. ("evangelical" „Wächter im Westen") 108 
Die Auswanderung der evangelisch lutherischen Salzburger in den Jahren 1731, 32 und 33. (Fortsetzung.). 110 
Heidenmission. . 111 


Der “Friedensbote”. 111 


Wo steckt der “Sendbote des Evangeliums!” . 111 
Prospectus.. “Cantica Saera” 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 15, März 14 








Jesuitismus. (Response of Jesuit paper is silence) 113 
Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) Einige Proben aus der heiligen 
Geschichte. (Fortsetzung folgt.) . 113 
Karl Friedrich Wilhelm Catenbusen, ... (Für den “Lutheraner”). 115 
Die Auswanderung der evangelisch lutherischen Salzburger in den Jahren 1731, 32 und 33. (Fortsetzung.). 116 
Bitte um Unterstützung zum Kirchen-Bau. (Rev. F.J. Biltz.).. 119 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 16, März 28 
Das Ehrw. Ministerium der lutherischen Synode von Ohio, westlichen Distrikts. (Dr. Sihler.) . 1231 
Aus dem Leben des Pfarrer Flattich. . 127 
Was lehren unsere Bekenntnißschriften vom Antichrist? 127 
Wie bewandert die Jesuiten in der Bibel sind. . 127 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 17, April 11 
Wie spricht man sich in Deutschland über die Lehre der evangelisch-lutehrischen Synode von Missouri aus? .. 129 
Ein Besuch in Shebahyonk, Mich. unter den rothen Brüdern. (Sievers.) . 131 
Karl Friedrich Wilhelm Catenbusen, ... (Schluß. Für den “Lutheraner”).. 133 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 18, April 25 
Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) Von Christo. .. 137 
Schulrede gehalten bei Eröffnung einer neuen Schule. (Pastor Brohm.) (against public schools) 140 
Welthändel. . 142 
In Christi Wunden steh ich hier. (H. Fick. poem) . 143 
Wie die päbstliche Kirche mit den in ihrem Bereich geborenen Kindern der wahren Kirche umgeht. . 143 
Zweiter Aufruf an die ganze Lutherische Kirche Amerika’s. . 143 


Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 19, Mai 9 
Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) Von den heil 10 Geboten. 145 


Die Auswanderung der evangelisch lutherischen Salzburger in den Jahren 1731, 32 und 33. (Fortsetzung.)... 147 
Lutherophilus. Altes und Neues zur Beförderung eines fruchtbaren Studiums der Theologie, Herausgegeben von E.G.W. 
Keyl, Pastor ... Baltimore. (A. Hoyer) 149 
“Das Bekenntniß der ev.- luth. Kirche gegen das Bekenntniß des Berliner Kirchentags gewahrt von etlichen Lehrern der 
Theologie und des Kirchenrechts.”. . 150 
Wie die Jesuiten von ihren “untersten Handlangern” vertheidigt oder im Stich gelassen werden. . 151 
“Der Herold des Glaubens.” . 151 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 20, Mai 23 
Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) Von Vaterunser. 153 
Besuch der Missionsstation Bethanien (Gratiot C. Mich.) im Febr. 1854. 155 
Wie ein “amerikanisch-lutherischer” Doktor der Theologie von dem lutherischen Kirchenbekenntniß schreibt. 158 
Scrivers Seelenschatz. 159 
Wie es in gut “catholischen” Ländern jetzt aussieht. 159 
Ein Jesuitenstücklein. (year 1589.) 159 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 21, Juni 6 
Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) 161 
Die Auswanderung der evangelisch lutherischen Salzburger in den Jahren 1731, 32 und 33. (Fortsetzung.). 162 
Unionistische Fahrgelegenheit nach Rom, zur Richtbenutzung empfohlen von K. Ströbel. 165 
Sprüchwörter, welche einst unter den Pabstthum in dem Munde des Bolkswaren. 166 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 22, Juni 20 
Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) Von Sacramenten. 169 
Kirche und Amt nach lutherischer Lehre. In grundlegenden Sätzen mit Luthers Zeugnissen zusammengestellt von Dr. G. 
Chr. Adolph Harleß, Oberconsistorialpräsident in München. (W.) (Walther) 170 
Licht- und Schattenseiten der lutherischen Kirche in Deutschland. 172 
Dr. Rudelbach über die Ordination. Noch eine Schattenseite der deutsch-lutherischen Kirche. 174 
Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 23, Juli 5 
Vom rythmischen Gesange in der Christlichen Kirche. (Pastor A. Hoyer.) 477 
Zur Geschichte der am 2. August v.J. zu Leipzig abgehaltenen lutherischen Conferenz. 181 
Die “Berichtigung.” (Streites mit Buffalo Synode.) 182 


Jahrg. 10, 1853-54, No. 24 and 25, Juli 29 
Antwort auf die von der Leipziger Conferenz an die Synode von Missouri, 2c ergangene Ermahnung. 
(Wyneken/Husmann) 185 
Antwort der deutschen evangelisch-lutherische Synode von Missouri, 2c. auf das an selbige gerichtete Schreiben einer 
ehrw. zu Fürth in Baiern am 20sten September vor. J. versammelt gewesenen Pastoralconferenz. 
(Wyneken/Husmann). 193 
Die Auswanderung der evangelisch lutherischen Salzburger in den Jahren 1731, 32 und 33. (Schluß. B.; M., F.L. 


[Lochner]) 194 


Jahrg. 10, 1853-54 ‚No. 26, August 15 


Der sogenannte Große hannöverische Katechismus, beurtheilt von Wege. (Fortsetzung.) Von heil. Abendmahl. 201 
Rede gehalten am Grabe des seligen Pastor Eißfeldt. (no author: Walther?) 204 
Der Abfall der Gemeinde zu Shebahyonk. (Indians fall prey to English Indian trader, great sorrow!) (Sievers) 206 
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Jahrg. 11, 1854-55 , No. 1, August 30 
Vorwort des Redakteurs zum elften Jahrgang des “Lutheraner” (Fortsetzung folgt.) (W.) (no author listed must be (W.) 


Kl 

Predigt am 7 Sonntage nach Trinitatis über das Evangelium Marc. 8,1-9. (P. Röbbelen.) 2 
Trost für Eltern bei dem frühen Dahinscheiden ihrer Kinder. (K.). 6 
Altes Gebetslied wider die Sacramentirer. 7 
Capital University. 8 

Jahrg. 11, 1854-55 No. 2, September 12 
Vorwort des Redakteurs zum elften Jahrgang des “Lutheraner” (Fortsetzung, Schluß folgt.) 9 
Vollendung des Concordia-College Gebäudes. (B.) 12 
Die “freien Männer.” 13 
“Der Pilger im Süden der Union.” . 14 

Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 3, September 26 
Vorwort des Redakteurs zum elften Jahrgang des “Lutheraner” (Schluß 17 
Die Wiedertäufer zu Münster. (Von Dithmar.) . 19 
Die Frage von Kirche und Amt... 21 
Pastor Eichhorn. . 22 
Ich bleib ein Lutheraner. (H. Fick.) .. 22 

Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 4, October 10 
Die Wiedertäufer zu Münster. (Fortsetzung. Von Dithmar.) 25 
Wie man in Deutschland unserer hiesigen Kirche und insonderheit unseres Concordia-Collegiums in Liebe gedenkt. 
Kahnis... 28 
Aus Weimar. . 30 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 5, October 24 
Die Wiedertäufer zu Münster. (Schluß.) . 33 
Was können wir zur Erhaltung der deutschen Sprache unter unserer Jugend thun? (Eingesandt.) . 34 
Ephes. 4, 11-12. (Röbbelen.). 35 
Mittheilungen aus einem Briefe des Missionars Baierlein an unsern allgemeinen Präses. 37 
Aufruf an alle Glieder und Freunde der ev. lutherischen Synode von Missouri und andern Staaten zu einem Werke 
christlicher Freigebigkeit. (Fick, Biewend.) . 38 

Die alten Kirchenväter über die Sünde der Trunkenheit. . 38 
Welthändel. . 39 

Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 6, November 7 
Johann Brenz. (Erzählt verzüglich nach dem Artikel “J. Brenz” in Herzogs Theol. Real-Encyklopädie.).. 41 
Instruktion zu Kirchenvisitationen. . 45 
Kirchliche Nachrichten aus Sachsen. (Braunschweiger luth. Kirchenblatt.). 46 
Aus Lippe-Detmold. . 47 
Die Lutheraner in Paris... 47 
Unirte in der lutherischen Kirche und Kampf gegen sie. (Kahnis...) 47 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 7, November 21 
Denkwürdigkeiten aus der letzten Versammlung der allgemeinen Synode von Ohio in Thompson township, Seneca Co. 


Ohio im Juni 1854. (Dr. Sihler.) .. 49 

Ein Zeugniß Dr. Heinrich Müllers von nöthiger leiblicher Versorgung der Prediger. . 51 
Ein Aktenstück, betreffend den Streit zwischen den lutherischen Synoden von Buffalo und von Missouri in Nordameerika. . 

53 

Aus Kurhessen. (Braunschw. Kirchenblatt.) .. 55 

Todesnachrichten. Georg Gottlieb Heid. . 55 

Papismus. . 56 

Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 8, December 5 

Zur Lehre von der Kirche. . 57 

Unirte Kirche. . 59 

Katechismuslehre über Joh. 20, 22-23. (Röbbelen.) . 60 

Brockenkorb. . 60 

Wieder ein Beispiel, wie man in Deutschland der kirchlichen Noth in Nordamerika gedenkt. . 61 


Deutlichere Erklärung des Pastor Röbbelen über seine Stellung zum Seminar in Iowa... 62 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 9, December 19 


Die Offenbarung St. Johannis. (Röbbelen.) . 65 
Menno Simonis. . 67 
Offenes Geständniß in Betreff des Zustandes der Gemeinden im alten deutschen Vaterland. . 68 
Anforderungen an Missions- und dergleichen kirchliche Blätter. . 68 
Uebrige Brocken vom Reformationsfeste. Luc. 11, 21-22. (Röbbelen.) . 69 
Kühnheit und Verzagtheit in Einer Person. (Röbbelen.).. 69 
Von einem Bischof zu Salzburg. . 69 
Verzweiflung eines Verfolgers. Der berühmte lutherische Theolog Alexander Alesse (Alesius), aus Edinburg in Schottland 
(gestorben 1565).... 70 
Inquistionsfrage. . 70 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 10, Januar 2 
Die Offenbarung St. Johannis. Das fünfte Capitel. (Röbbelen.) . 23 
Wie in Deutschland diejenigen, welche innerhalb der lutherischen Kirche für Säulen angesehen werden, (Gal. 2,9) von der 
Kirche lehren, und die Augsburgischen Confession ansehen. Münchmeyer.... 74 
Das neue Jahr ein Jubeljahr. . 75 
Die Wirkungen und die Nothwendigkeit der heiligen Taufe. Der “Apologete,” ... 76 
Papistischer Aberglaube. . 77 
Beschlüsse der evang.-luth. Synode von Tennessee, in Bezug auf die Synode von Missouri, (Brohm) 77 
Etwas vom Türken. . 78 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 11, Januar 16 
Die Offenbarung St. Johannis. Das sechste Capitel. (Röbbelen.) . 81 
Warum werden die Prediger in den heiligen Schrift Diener und ihr Amt ein Ministerium, ein Dienst, genannt? Johann 
Gerhard... . 83 
Die Wirkungen und die Nothwendigkeit der h. Taufe. . 84 
Welthändel. (Pastor Hoyer.) .. 85 
“The great red dragon.” (“Der große rothe Drache.” Off. 12,3.) . 85 
Die neue theologische Zeitschrift. . 86 
. Theologisches und kirchlich-zeitgeschichtliches Monatsblatt. . 86 
Dem “Lutheran Standard” . 86 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 12, Januar 30 
Herrn Pfarrer Löhe’s Bericht über uns und dessen Beurtheilung nach Wahrheit und Gerechtigkeit. (Sihler.). 89 
Nachschrift (on Löhe)- (Fr. Wyneken) 94 
Die unbefleckte Empfängniß der hl. Jungfrau Maria. . 95 
Abgötterei mit dem Kreuz hier in Amerika. . 95 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 13, Februar 13 
Die Offenbarung St. Johannis. Das achte Capitel. (Röbbelen.) .. 37 
Von politischer Freiheit. (Hoyer.). 98 
Herr Doktor Kurtz. . 102 
Der “Jutherische Herold” . 102 
Urtheil über den “Lutherischen Herold” . 102 


Dr. Martin Luther’s sämmtliche deutsche Werke, nach den ältesten Ausgaben, kritisch und historisch bearbeitet von Dr. 
Elsperger, Plochmann, Schmid u. Irmischer. (Erlangen und Frankfurt am Main bei Heyder und Zimmer (Schick) 


103 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 14, Februar 27 
Die Offenbarung St. Johannis. Das neunte Capitel. (Röbbelen.) . 105 
Agnes. (Pastor Fick. Aus: Buch der Märtyrer, Bd. 1. S. 275..). 106 
Der jetzige Türkenkrieg auch ein Zeichen der Zeit... 107 
Ein Gespräch über den Amerikanischen Botschafter. (Wolff.). 108 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 15, März 13 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. (Wyneken.) plate) 
Die Offenbarung St. Johannis. Das neunte Capitel. (Röbbelen.) . 115 
Das Lutherthum in Texas. . 117 
“Erkennungszeichen eines Katholiken.” . 118 
Die Päbstin Johanna. . 118 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 16, März 27 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. (Fortsetzung. Wyneken.) 121 
Die Offenbarung St. Johannis. Das elfte und zwölfte Capitel. (Röbbelen.) . 122 


Schreiben einer rechtschaffenen lutherischen Mutter, der Landgräfin Elisabeth Dorothea, Whittwe Landgraf Ludwig VI. 
von Hessen-Darmstadt, an ihren Sohn, als derselbe ein Katholikin geheirathet und in Folge dessen die katholische 
Religion angenommen hatte. . 124 


Bitte um Theilnahme an Danksagung und Gebet bei Gott dem Herrn für unsere New-Orleanser Glaubensbrüder.. 126 
Einladung zur Subscription auf das “Lutherbuch,” welches eine getreue Beschreibung von Dr. Martin Luthers, des Mannes 
Gottes, Leben und Thaten enthält. Zum Besten des Concordia Colleges zu St. Louis. (Hermann Fick.).. 126 
Jahrg., 1854-55 ‚No. 17, April 10 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Der Schmalkaldische Krieg. (Fortsetzung. Wyneken.) 


129 
Ueber Zweck und Bedeutung der Fragen: Entsagetst du dem Teufel 2c.? Glaubst du an Gott, den Vater 2c.? Eingesandt. 

130 
Privatcorrespondenz aus Sachsen. . 132 
Welthändel. (Regelmäßige Einsendung Herrn P. H...s.). 133 
Heinz von Lüder. . 135 


Vertriebener Prediger Tröstung. Als Kaiser Karl V. die Prediger zu Augsburg vertrieben hatte, weil sie in’s Interim nicht 
willigen wollten, ließ der gefangene Kurfürst von Sachsen, Johann Friedrich, sie vor sich fordern gab ihnen ein Steuer, 
und da er hörte, es wäre ihnen das ganze römische Reich verboten, darin sich nicht finden zu lassen, wandte er sich 
an’s Fenster und weinete bitterlich. Endlich fragte er: Hat euch denn auch der Kaiser den Himmel verboten? Da sie nun 
nein sagten, sprach er fröhlich: Ei so seid getrost, es hat keine Noth, Gott wird euch wol ein Oertlein bescheeren zu 
euer Erhaltung hier, und wird euch dort den Himmel geben. Gedenket an Christi Wort: In meines Vaters-House sind 
viele Wohnungen, ich gehe hin, euch die Städte zu bereiten und will wieder kommen und euch zu mir holen, Der 
Himmel ist das heste Erbgut, den kann uns Pabst und Kaiser nicht nehmen, wenn sie uns gleich sonst alles nehmen.... 


135 
Vater uns Sohn. Justus Jonas... 135 
Ein Rechenbüchlein,... 135 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 18, April 24 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Moritz’ens Einfall in Chursachsen.. (Fortsetzung. 
Wyneken.) 137 
Die Offenbarung St. Johannis. Das zwölfte Capitel. (Röbbelen.) . 138 
Ein Herbsttag in Bethanien. (Sievers.).. 140 
Union. (“Vereinigten Brüder in Christo”, “Wesley-Methodisten”). 143 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 19, Mai 8 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Der Churfürst erobert sien Land wieder. — Die Schlacht bei 


Mühlberg.. (Fortsetzung. Wyneken.) 145 
Die Offenbarung St. Johannis. Das zwölfte Capitel. (Röbbelen.) . 147 
Das Lutherthum in Texas noch einmal. . 149 
Protest. (Ehrw. A. Henkel.) .. 150 
Wie Eltern die h. Taufe an ihren Kindern hochachten und dieselben daher ansehen und behandeln sollen. (H.). 150 
Nun laß, mein Herz, dein Trauern. .(Fick.) 151 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 20, Mai 22 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Folgen des Sieges für die Protrestanten.. (Fortsetzung. 


Wyneken.) 153 
Der Pilger-Schreiber, . 154 
Lutherische Synode in Iowa. . 156 
Urtheil Herrn Pf. Löhe’s über den Ton im “Informatorium” 2c. 157 
Neueste papistische Verfolgung in Toskana. (Fick.). 157 
Aus einem Briefe an ein Glied unserer Synode. (Eichhorn.) . 157 
“Saint Louiser Volksblatt.” . 158 


Welthandel (Pastor H. [Hoyer]) 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 21, Juni 5 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 


Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Das Interim.. (Fortsetzung. Wyneken.) 161 
Die Offenbarung St. Johannis. Das dreizehnte Capitel. (Röbbelen.). 162 
Die ev. luth. Tennessee-Synode. (Schluß folgt. Brohm.) . 165 
“Weg hat ER aller Wegen.” (Pilger aus Sachsen.) . 166 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 22, Juni 19 
Predigt, zur Eröffnung der Sitzungen der deutschen evang.-luth. Synode von Missouri westlichen Distrikts am 25. April 
1855, in Chicago, Ills., gehalten von F. Wyneken, ... 169 
Prospektus zur Herausgabe einer “echt evangelischen Auslegung der Sonn- und Festtagsevangelien des Kirchenjahrs, 


übersetzt und ausgezogen aus der Evangelien-Harmonie der lutherischen Theologen Martin Chemnitz, Polykarp 
Leyser, und Johann Gerhard, ... (Crämer.).. 173 
Des “Lutheraners” Bücherbericht. 
Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 23, Juli 3 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Einführung des Interims.. (Fortsetzung. Brauer. Wyneken 


busy with Visitations as President) 177 
Aus Indien. Berichtigung und Erklärung. (Baierlein. Sadras.).. 179 
Ueber Heranbildung von Schullehrer. (Lochner-Dulitz-Fleischmann.) . 180 
Wofür die Methodisten die christlichen Glaubenslehren und Sakramente ansehen. . 181 
Geistliche Bewegung in der Türkei. (Aus Ehler’s Kirchenblatt.) . 181 


Luthers prophetisches Dräuwort in Erfüllung gegangen. Anno 1537 ist Herzog Johann zu Sachsen Herzog Georgen Sohn, 
den 11. Januar zu Dresden gestorben. Sein Gemahl war Frau Elisabeth, Landgraf Philipps zu Hessen Schwester. 
Dieser Herzog, hatte einst durch Lukas Kranach den älteren, Luthern sagen lassen,.... 182 

Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 24, Juli 17 

Einige Nachrichten von der Art und Weise, in welcher in den Jahren 1655 und 1755 das Andenken an den im Jahre 1555 

den 25. September geschlossenen Augsburgischen Religionsfrieden festlich und feierlich begangen worden ist. 


185 
Baut Kirchen und Schulen. (Hoyer.) . 188 
Ermunterung zu Dank, Demuth und neuem Eifer. . 191 
Geheime Gesellschaften. . 191 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 25, Juli 31 
Einige Nachrichten von der Art und Weise, in welcher in den Jahren 1655 und 1755 das Andenken an den im Jahre 1555 
den 25. September geschlossenen Augsburgischen Religionsfrieden festlich und feierlich begangen worden ist. II. Wie 


das Fest abgekündigt worden ist? 193 
Mormonismus. (Pastor Selle.) . 196 
Einladung zur Subscription auf das “Lutherbuch,” welches eine getreue Beschreibung von Dr. Martin Lutehrs, des Mannes 

Gottes Leben und Thaten enthält. Zum Besten des Concordia Colleges zu St. Louis... Hermann Fick... 198 


Jahrg. 11, 1854-55 ‚No. 26, August 14 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Einführung des Interims in Sachsen. (Fortsetzung. Brauer.) 


201 
Die Stellung der Iowa Synode zu den symbolischen Büchern der ev. luth. Kirche. (H. Fick) 203 
Mormonismus. (Schluß. Pastor Selle.) 205 
Welthandel. (Hoyer?) 207 
Statuten der evang. luth. Colonisations-Gesellschaft in Detroit, Michigan. 207 
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Jahrg. 12, 1855-56 , No. 1, August 28 

Vorwort des Redakteurs zum zwölften Jahrgang des “Lutheraner.” ap 


Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des 
Friedensjubelfestes am nächstkommenden 25. September. Wie die Kirche dennoch feststeht.. (Fortsetzung. Brauer.) 


Die Stellung der Iowa Synode zu den symbolischen Büchern der ev. luth. Kirche. (Schluß. Fick.). 5 
Bericht über die Pastoral-Conferenz zu Neuendettelsau den 17. und 18. April... 6 
Jahrg. 12, 1855-56 No. 2, September 11 
Einige Nachrichten von der Art und Weise, in welcher in den Jahren 1655 und 1755 das Andenken an den im Jahre 1555 
den 25. September geschlossenen Augsburgischen Religionsfrieden festlich und feierlich begangen worden ist. II. Wie 


das Fest abgekündigt worden ist. V. Jubelfest-Gebete. (Schluß.) 9 
Die Offenbarung St. Johannis. Das dreizehnte Capitel, Vers 11 bis 18.. (Röbbelen.). 10 
Lutherthum in Texas. . 13 
Das Friedensjubiläum. . 13 
Grundsteinlegung des Missionshauses in Leipzig. . 14 
Die sichtbare reine Kirche. . 14 
Die “Vereinigten Brüder in Christo”. 14 


Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 3, September 25 
Die Noth der Lutherischen Kirche seit dem Tode Luthers, und ihre Errettung daraus durch den am 25. Sept. 1555 
geschlossenen Religionsfrieden zu Augsburg. Ein geschichtlicher Beitrag zur diesjährigen Feier des Friedensjubelfestes am 
nächstkommenden 25. September. “Weg hat Er aller Wegen”.. (Schluß.) Brauer.) AZ 


Die Offenbarung St. Johannis. Das vierzehnte Capitel.. (Röbbelen.). 18 


Das arme Windlicht Gottes und die Sturmwinde, die es ausblasen wollen. (Luther) . 20 
Von der Entblößung des Hauptes, Verneigung und Kniedeugung bei Nennung des allerheiligsten seligmachenden Namens 
JESU. (Balthasar Meisner.) . 21 
Jubelgesang. (H. Fick.) .. 22 
Auszug aus einem Schreiben des Herrn Pastor Metz aus New-Orleans den Tod des selig Pastor Fick betreffend. 
(Schieferdecker.) . 22 
Die “Leser” in Schweden. . 23 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 4, October 9 
Die Offenbarung St. Johannis. Das vierzehnte Capitel.. (Röbbelen.). 25 
Von etlichen seelenverderblichen Irrlehren der römischen Kirche. (Chicago Pastoral conference). 28 
“Die Heidelberger Landlüge.”. 31 
Die Vereinigten Brüder in Christo und die Methodisten. . 31 
Johann Arndts Erklärung, welches der Zweck seiner Bücher “vom wahren Christenthum” sei und wie er dieselben 
verstanden wissen wolle. . 32 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 5, Oktober 23 
Die Offenbarung St. Johannis. Das fünfzehnte und sechszehnte Capitel.. (Röbbelen.). 33 
Diesjährige Versammlung der Wittenberg Synode von Ohio. . 36 
“Der Pilber im Süden der Union.” (Texas-Synod — Genral Synod.). 37 
Wie stehen wir zu Herrn Pfarrer Löhe? Eine Stimme aus der Missouri-Synode in Nord-Amerika. (E. Roschke, care of Rev. 
Prof. C.F.W. Walther.) .. 39 


Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 6, November 6 
Irret euch nicht, Gott läßt sich nicht spotten. Denn was der Mensch säet, das wird er eruten u.s.w. Gal 6, 7-8(Kilian) 41 
Auszug aus den Verhandlungen in der diesjährigen Jahresversammlung der Norwegischen evangelisch lutherischen 
Gemeinen in Wisconsin und Ill., die sämmtliche symbolische Bücher der luth. Kirche angenommen, und sich auf 


dieselben vereinigt haben. (A.B. = Biewend) 44 
Synodale Erklärung (On “Definite Synodical Platform”) 46 
Das Osnabrückische Consistorium. (A. B. = Biewend) 46 
Die Londoner Bibelgesellschaft. 46 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 7, November 20 
Die Offenbarung St. Johannis. Das sechszehnte Capitel.. (Röbbelen.). 49 
Eine Nothwehr von wegen Glauben und Liebe. (Freimund). 51 
Nachrichten über die am 22. und 23. Aug. dieses Jahres zu Leipzig abgehaltene lutherische Conferenz. (Kahnis, Harleß, 

Rudelbach 61 
Freude über die Concordienformel. (von Selneccer.) .. 64 


Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 8, December 4 


Die Offenbarung St. Johannis. Das siebenzehnte Capitel.. (Röbbelen.). 57 
Nachrichten über die am 22. und 23. Aug. dieses Jahres zu Leipzig abgehaltene lutherische Conferenz. . 61 
Das Heidenfest. . 62 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 9, December 18 
Die Offenbarung St. Johannis. Das achtzehnte Capitel.. (Röbbelen.). 65 
Verhandlungen des östlichen Bezirks der evang.-luth. Synode von Ohio, gehalten am 14.-18. Sept. d.J. 70 
Jahrg., 12 1855-56 ‚No. 10, Januar 2 
Neueste Nachrichten Evangelisch-Lutherischen Mission zu Leipzig.. (Leipzig Mission) 23, 
Katechismuslehre. (Röbbelen.) . 76 
Andere Eindrücke von den Leipziger Tagen zum Trost über die ersten. (Pilger aus Sachsen.) . 78 
Wie Luther von der Kirche lehrt. (Röbbelen.) . Z9 
Die lutherische Lehre von Kirche und Amt. (Röbbelen.) . Z9 
Eine Geschichte aus der lutherischen Kirche Preußens. (Pilger aus Sachsen.) . 79 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 11, Januar 15 
Die Offenbarung St. Johannis. Das neunzehnte Capitel.. (Röbbelen.). 81 
JEsus. (Fick.) 85 
Vernimm die Stimme der Natur. (Fick.).. 85 
“Cantica Sacra”.. 86 
Der rechtmästige Bann... 86 
Der geistliche Winter. . 87 
Reliquien der Papisten. . 87 
Jahrg 12., 1855-56 ‚No. 12, Januar 29 
Predigt über die christliche Kinderzucht, ... (Schaller.) . 89 
Wen darf ein ev.-lutherischer Pastor zum heiligen Abendmahl zulassen? (Hoppe.) . 92 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 13, Februar 12 
Die Offenbarung St. Johannis. Das neunzehnte Capitel.. (Röbbelen.). 97 
Beweist der Spruch Matth. 5,14 die Sichtbarkeit der Kirche? (H. Fick.) .. 100 


Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 14, Februar 26 
Das Seminar zu Fort Wayne. . (Sihler) 105 


Vom Frieden. (Past. Kalb.) . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 15, März 11 
Die Offenbarung St. Johannis. Das neunzehnte Capitel.V. 17-21 (Röbbelen.). 
Mittheilungen über die beiden alten Osterlider “Christ ist erstanden von der Marter alle” und “Christ lab in Todes 

Banden.” . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 16, März 25 
Die Offenbarung St. Johannis. Das neunzehnte Capitel.V. 19-21 (Röbbelen.). 
Ueber die Unterschiede der Indianer in Amerika und der Indier in Ostasien 2c. (Aus einem Briefe.) .. 
Aufruf zur Mission nach Californien. (Fick.). 
Papistische Gräuel. . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 17, April 8 
Luther ein Wiedertäufer. (Eingesandt.) 
Die Tennessee-Synode. (Eingesandt.).. 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 18, April 22 
Die Offenbarung St. Johannis. Das zwanzigste Capitel.. (Röbbelen.). 
Nachricht von dem Concordia -College zu St. Louis. (B.) (Biewend) 
Durch was für Predigten allein wird ein Mensch bekehrt? In dem methodistischen “Apologeten” von Cincinnati..) 
Joseph Schaitberger. . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 19, Mai 6 


Wie soll der großte Gedankenstrich zwischen den beiden Seitengebäuden an unserem College zu St. Louis ausgefüllt 


werden? (Aug. Crämer.). 
Das “St. Louiser Volksblatt.” . 
Joseph Schaitberger. (Fortsetzung.) . 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 20, Mai 20 
Von der christlichen Kirchenzucht. (Auslegung von Matth. 18,15-17.). 
Joseph Schaitberger. (Schluß.) . 
Abraham und Isaak. (Joseph Schaitberger.). 
Allen deutsch-evang.-lutherischen Jünglingen zur gefälligen Beachtung. . 
Urtheil eines Pabstes über die päbstliche Autorität, so lange derselbe noch nicht Pabst war. (Pope Sylvester II.). 
Churfürst August von Sachsen. . 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 21, Juni 3 
Von der christlichen Kirchenzucht. (Fortsetzung. Auslegung von Matth. 18,15-17.). 
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Rede, gehalten bei Gelegenheit der Einführung des Direktors und Conrektors am Concordia-Gymnasium zu St. Louis 31. 


März, 1856. 

Aus Oesterreich. (Pilger aus Sachsen.) . 
Ein lutherisches Pfarrhaus in Böhmen. . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 22, Juni 17 
Von der christlichen Kirchenzucht. (H.C. Schwan. Auslegung von Matth. 18,15-17.). (Schwan) 
Die beiden Herrn Pastoren Romanowski und Habel. (Sihler.).. 
Reise nach Bethanien. (Sievers.). 

Jahrg., 12 1855-56 ‚No. 23, Juli 1 
Das canonische Ausehen der Offenbarung St. Johannis. (Schieferdecker.) 
Bekenntniß zur Augsburgischen Confession mit Vorbehalt. . 
Urtheil einer Conferenz über den Vorschlag einer allgemeinen Conferenz. . 
Die lutherische Kirche in Oesterreich. (Freimund.).182 
Kirchenlust und Kirchenjammer in Nassau. (Freimund.) . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 24, Juli 15 
Kirchenjammer in den Niederlanden. (Freimund.). 
Anfänge der lutehrischen Kirche in der Schweiz. (Freimund.) . 
“Der christliche Botschafter.” . 
Polizeiliche Vorkehungen eines Geistlichen gegen das eindringende Lutherthum. (Freimund.) . 
Das Lotto im heiligen Rom. (Freimund.) . 
Die Gefühlschriften. . 

Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 25, Juli 29 
Warum sich kein Lutheraner bei seiner Seelenseligkeit an eine “unirte,” oder “evangelische,” oder auch “vereinigt 

reformiert-lutherische” Gemeinde anschließen darf. (Walther?) 


Grundsteinlegung Hauptgebäude des Fort-Wayner Seminars und zu einem damit verhundenen Academie-Gebäude. 


(Crämer.) . 
Jahrg. 12, 1855-56 ‚No. 26, August 12 
Predigt, ... Lucä 16, 1-9. (Kalb.) 
Ob man diejenigen als Brüder anerkennen solle, die in Artikeln des Glaubens von uns abweichen. . 
Unsterblich ist der Dichter Ruhm. (Past. B.). 
Paulus ein Ketzer, weil er Maria ein Weib nennt. . 
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Jahrg. 13, 1856-57 , No. 1, August 26 


Vorwort der Redaktion von dreizehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung folgt.) (W.) (On the Church) Sl 
Von der Kirche. (Kirchenblattes ... Preußen). 3 
Das lutherische Kirchenlied. (Th. B.) 5 
Herr Pastor Winkler. 6 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 2, September 9 
Vorwort der Redaktion von dreizehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung.)(W.) (On the Church) 9 
Aus G. Conrad Riegers Predigten über Kirchenzucht. 12 
Eine Geschichte für Kinder und für Alte... 13 
Sorge für die getauften Kinder. . 14 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 3, September 23 
Vorwort der Redaktion von dreizehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung.)(W.) (On the Church) 17 
Neuer Antrag zum Frieden. . 20 
Allgemeine Conferenz. (Aus dem “Lutheran Standard” übersetzt.) . 21 
Peter in der Fremde. . 21 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 4, October 7 
Vorwort der Redaktion von dreizehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung.)(W.) (On the Church) 25 
Eine Geschichte für Alte und für Junge. . 26 
Die Einweihung des luth. Missionshauses zu Leipzig, am 24. Juni. (Aus ... Missionsblatte.) 28 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 5, October 21 
Die allgemeine Conferenz. 33 
Die Einweihung des luth. Missionshauses zu Leipzig, am 24. Juni. (Schluß. Aus ... Missionsblatte.) 34 
Ueber Jünglingsvereine. (Freimund). 35 
Wunderbare Erhaltung zweier Brüder, die in großer Noth ihre einzige Zuflucht zu Gott genommen. 37 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 6, November 4 
Das lutherische Kirchenlied nach Koch. (Fortsetzung. G. B.) 41 
Ist eine allgemeine oder auch nur besonders ausgezeichnete Judenbekehrung kurz vor dem Jüngsten Tage zu erwarten? 
(Aus David Hollaz.) 43 
Chiliasmus. (Fick.) 46 
1 Timoth. 5,20. (Carpzov). 46 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 7, November 18 
Auszug aus den Verhandlungen der freien, evang.-lutherischen Conferenz, versammelt zu Columbus, Ohio, vom 1. bis 7. 


Oktober 1856. . 49 
Furcht vor den wissenschaftlich gebildeten Predigern. . 54 
“Der Evangelist.”. 54 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 8, December 2 
Ueber die Lehre von der Kirche. Zugleich als Fortsetzung des “Vorwortes” der Redaction zum 13. Jahrgange des 


“Lutheraner.” .(W.) (On the Church) N 52 
Chiliasmus. (Fortsetzung. Fick.) 59 
Kriege und Siege des Herrn bis in das 4. Jahrhundert. (Pastor P. Beyer.) . 61 
Nachrichten über Rheinland und Westphalen. (Eingesandt.) . 63 

Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 9, December 16 
Einiges zur Würdigung der Synode von Buffalo. (Lochner). . 65 
Sind die Jesuiten fromm geworden? (Beery). 70 
Kriege und Siege des Herrn bis in das 4. Jahrhundert. (Schluß. Pastor P. Beyer.) .. 70 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 10, December 30 
Ueber die Lehre von der Kirche. (Fortsetzung.) (W.) 23 
Chiliasmus. II. (Fortsetzung. Fick.) 75 
Gegenantwort. (about von Rohr.) . 77 
Das lutherische Kirchenlied nach Koch. (Fortsetzung. Th. B.). 78 
Auszug aus den Verhandlungen der freien evang.-lutherischen Conferenz, versammelt zu Columbus, Ohio, von 1. bis 7. 
Oktober 1856. . 59 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 11, Januar 13 
Ueber die Lehre von der Kirche. (Fortsetzung.) (W.) 81 
Das lutherische Kirchenlied nach Koch. (Fortsetzung. Th. Br.) .. 82 
Freudenbotschaft aus Baden. (Freimund.) . 84 
Von der Hoffnung einer noch bevorstehenden allgemeinen Bekehrung der Juden. (Walther per F. Pieper, Christian 

Dogmatics II, p. 532 n. 53b) 84 

Luther über 1 Moses 39, v. 21-23... 87 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 12, Januar 27 
Chiliasmus. III. (Fortsetzung. Fick.) 89 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 13, Februar 10 
Von der Hoffnung einer noch bevorstehenden allgemeinen Bekehrung der Juden. (Fortsetzung.) (Walther per F. Pieper, 


Aus Hessen. (Pilger aus Sachsen.). 101 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 14, Februar 24 
Von der Hoffnung einer noch bevorstehenden allgemeinen Bekehrung der Juden. (Fortsetzung.) (Walther per F. Pieper, 


Christian Dogmatics II, p. 532 n. 53b). 97 


Christian Dogmatics II, p. 532 n. 53b) 105 

Ueber die Lehre von der Kirche. (Fortsetzung.). (W.) 107 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 15, März 10 

Das lutherische Kirchenlied nach Koch. (Schluß. Th. B.). 113 

Chiliasmus. II. (Fortsetzung. Fick.). 117 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 16, März 24 

Gottlieb Cobers Blumen und Aepfel aus dem Lustgarten der heilige Schrift. 121 

Chiliasmus.. (. Fick.). 122 

Sind wir noch des Bundes Kinder, den Gott mit unsern Vätern gemacht hat? (Hermannsburger Missionsfestes..) 122 

“Das hohe Pferd.” (about Grabau). 126 

Aus Nassau. 126 

Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 17, April 7 

Noch preisen wir Gott für sein Werk, die Reformation durch Dr. Luther. (Beyer.) . 129 

Von der Hoffnung einer noch bevorstehenden allgemeinen Bekehrung der Juden. (Fortsetzung.). (Walther per F. Pieper, 

Christian Dogmatics II, p. 532 n. 53b) 130 

Das lutherische Kirchenlied nach Koch. (Fortsetzung.) . 133 

Sacharja kein Chiliast. (H. Fick.) . 134 

“Der christliche Botschafter.” . 135 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 18, April 21 
Von der Hoffnung einer noch bevorstehenden allgemeinen Bekehrung der Juden. (Fortsetzung.). (Walther per F. Pieper, 


Christian Dogmatics III, p. 532 n. 53b) 137 
Werden Menschen auch außerhalb der evang.-luth. Kirche selig? (about Pastor Ehlers — Preußen.) . 140 
“Nothwehe-Blatt.” . 143 
Papistischer Trost im Tode. . 144 
Schimpf und Ernst. Der Geiz hat dem Pabst die Augen verblendet und ihn ins Unglück gebracht ... 144 

Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 19, Mai 5 
Noch preisen wir Gott für sein Werk, die Reformation durch Dr. Luther. Article II. (Beyer.) 145 


(Page 147 missing) 
Katechismusauslegung aus Lutehrs Schriften und den symbol. Schriften zusammengestellt von E.G.W. Keyl, II Band. 


Zeites Hauptstzück. New Your bei H. Ludwig. 1857... 149 
Aus der Geschichte einer amerikanischen lutehrischen gemeinde (Strecher.) . 149 
Aus Schweden. . 150 
“Der Wahrheits-Freund,” ... 151 
“Die Reformirte Kirchenzeitung”. 151 
Das “Informatorium”. 151 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 20, Mai 19 
Aus der Geschichte einer amerikanischen lutehrischen gemeinde 2., Siegreicher Fortgang der Rotterei. (Strecher.) 153 


Die sichtbare Kirche. . 156 
les. 28, 14-15... 157 
Aus Westphalen. . 158 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 21, Juni 2 
Von der Hoffnung einer noch bevorstehenden allgemeinen Bekehrung der Juden. (Schluß.) (Walther per F. Pieper, 


Christian Dogmatics II, p. 532 n. 53b) 161 
Das Concordia-Collegium. (Pilger aus Sachsen.). 165 
Wie der “Wahrheitsfreund” sich vertheidigt.. 165 
Edle Chiliasten. (Eingesandt.). 166 
Luther wider den Chiliasmus. (Eingesandt.) . 167 
Wunderliche Weise, wie ein römischer Priester zur Erkenntniß kam. . 167 
August Hermann Franke’s Urtheil über die Union. . 167 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 22, Juni 16 
Predigt bei der Einweihung des neuen Kirchengebäudes der Zionsgemeinde bei Wilshire, Van Wert Co. Ohio, “Die 


Herrlichkeit des neuen Jerusalems” (Crämer.) 169 

Die General-Synode. (Prof. B. mitgetheilt aus dem Lutheran Standard.) . 176 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 23, Juni 30 

Ueber die Lehre von der Kirche. (Fortsetzung des in Nro. 14 abgegrochenen Artikels..). (W.) 177 
Noch preisen wir Gott für sein Werk, die Reformation durch Dr. Luther. Article III. (Beyer.). 179 
Das Beweisen aus menschlichen Schriften. (W.) 181 
Methodistische Faselei. . 181 
Die kleine Marie. . 182 
Die Neue Testament von M. Luther. (Veit Deitrich). 183 


Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 24, Juli 14 


Ueber die Lehre von der Kirche. (Fortsetzung.) (W.) 185 


Chiliasmus. V. (Fortsetzung. Fick.). 187 
Die Augsburgische Confession wider den Chiliasmus. . 189 
Die Schwenkung. . 191 
Jahrg. 13, 1856-57 ‚No. 25, Juli 28 
Ueber die Lehre von der Kirche. (Fortsetzung.) (W.) 193 
Aus Ostindien. . 197 
Der kleine Hinz. . 198 
Das Beten mit den Kindern. . 198 
Die “Altlutheraner” in Cincinnati... 199 
Aus Baden. . 199 
Jahrg., 1856-57 ‚No. 26, August 11 
Ueber die Lehre von der Kirche. (Schluß.) (W.) 201 
Ueber die Vereinigung. .(Pastor Kalb.) . 203 
Zur Beachtung der Ev.-Luth. Jünglings-Vereine in der Synode von Missouri, 2c. 207 
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Jahrg. 14, 1857-58 , No. 1, August 


Vorwort der Redaction zum vierzehnten Jahrgang des Lutheraner. (Stephanism) pi 

Die Lehre von tausendjährigen Reich. Ist sie schriftgemäß? (Biewend) 2 

Das lutherische Kirchenlied nach E. Koch (Past. Br. - Brohm?) (Johan Heß, Nicolaus Decius, Christian Scriver, Johann 
Chiomusus, Johann Matthesius, Erasmus Alberus) 4 


Jahrg. 14, 1857-58 No. 2, September 8 


Ist Luther wirklich ein Donatist? (Eingesandt- G.S.) (G. Schaller?) ‘9 
Der Sächsische Verein zur Unterstützung der lutherischen Kirche in Nordamerika. . 12 
Lindelbach in Baden. . 13 
Die Evangelische Allianz. . 13 
Lippe-Detmold. . 13 
Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 3, September 22 
Missions-Bericht (Pastor Sievers.) 12 
Wie der liebe Gott durch die Berliner Polizei eine Familie aus Pommeern in die Sachsenkirche zu St. Louis führen läßt. 
(Dr. G.). 19 
Zwanzig Fragen, zur Beantwortung gestellt an Methodisten und Lutheraner. (Eingesandt.) . 21 
Chiliasmus und Christenthum. . 22 
Die katholische Einheit. . 22 
Jahrg., 14 1857-58 ‚No. 4, October 6 
Predigt über Gal. 6, 9-10, ... (Professor Crämer.) . 25 
Missions-Bericht. Zweiter Bericht des Missionar Clöter aus einem Brief. (Pastor Sievers.) . 28 
Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 5, October 20 

Warum taufen wir die kleinen Kinder? Pastor Hugo Hanser. . 33 
Schuleinweihung der Johannis - Gemeinden New-Orleans. 36 
„Warum steht die Mennoniten Gemein- 

schaft in so vielen Abtheilung da?" 36 
“Die Juden und die christliche Kirche.” . 37 
Die westliche Distrikts-Synode von Ohio. (J.P. Kalb.) . 37 
Eine rückläufige Bewegung. Informatorum — Buffalo. 38 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 6, November 3 
Das lutherische Kirchenlied nach E. Koch. (Fortsetzung.). (Bartholomäus Ringwaldt, Nicolaus Selneccer, Ludwig 


Helmbold, Martin Schalling, 41 
Der Antichrist. (P. Selle.) .. 43 
Warum taufen wir die kleinen Kinder? Pastor Hugo Hanser. (Schluß.) . 44 
Briefwechsel zwischen einem Herzog und seinem Hofprediger. (Freimund) . 46 
Wie Herzog Ernst von Braunschweig Urbauum Rhegium gehalten. . 46 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 7, November 17 

Unsere allgemeine Synodal-Versammlung im Jahr 1857. Husmann. . 49 
Brief Luther’s von den Rumpelgeistern, im Jahre 1526, gerichtet an die Christen zu Antwerpen, zur Warnung und 

Berathung der Christen auch zu diesen unsern Zeiten aufs neue mitgetheilt... 51 
Die evangelisch-lutherische Gemeinde in Baltimore. . 52 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 8, December 1 
Georg Laurentius Seidenbecher. (Eingesandt.) Si 


Der ungerechte Bann... 60 


Eine sehr folgenreiche Ohrfeige. . 62 
Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 9, 15 

Georg Laurentius Seidenbecher. (Schluß.) . 65 

Bericht der Pastoren Ottesen und Brandt über ihre Reise nach St. Louis, Mo., Columbus, Ohio, u. Buffalo, (Prof. B.) 67 

Die Gemeinde in Peoria, Il... 69 

Im “Informatorium”. . 71 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 10, December 29 
Bericht der Pastoren Ottesen und Brandt über ihre Reise nach St. Louis, Mo., Columbus, Ohio, u. Buffalo, (Schluß) 73 


Unsere allgemeine Synodal-Versammlung im Jahr 1857. (Schluß. Husmann.) . 77 
Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 11, Januar 12 
Auszug aus den Verhandlungen der während der zweiten Versammlung 
derselben zu Pittsburg, Pa., vom 29 October bis zum 4. November 1857. (Walther present) 81 
Des luth. Missionars Ochs in Ostindien Bericht über den Ausbruch der Revolution daselbst. . 85 
Zeugniß des Pastors Eichhorn in Baden gegen den Chiliasmus. . 87 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 12, Januar 26 
Kurze Nachricht von dem, was die auf der letzten Allgemeinen Synode zu weitern Verhandlungen in Perry Co., Mo., 


bestellte Committee ausgerichtet hat. (A. Biewend.) 89 
Ein Stück aus einer Missionspredigt des Pastor Harms in Hermannsburg über Ies. 40, 1-8... 90 
Kirchliches aus Berlin und von der Ostsee. (Freimund.) . 91 
Erklärung einiger Fremdwörter. II. (Pastor P. Beyer.). 92 
Herausgabe der Altenburger Bibel. Altes Testament. Fr. Wynecken. . 93 
“Der unabhängige Christ.” . 93 
Der badische unirte Katechismus. . 94 
Aus der Geschichte des gegenwärtigen Aufstandes in Ostindien. . 94 
Merkwzurdige Vorherverkündigung. (on Georg Nitzsch.) . 94 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 13, Februar 

(missing pgs 97-98) 97 
Der herrliche Trost der Schlüssel. (Eingesandt- B.-.).. 100 
“Der Evangelist.”. 102 
Das Ende vom Liede. (chiliastischen...). 102 
Dringender Hülferuf. . 102 


Jahrg. 14, 1857-58, No. 14, Februar 23 
Dr. Martin Luthers Kleiner Katechismus in Frage und Antwort gründlich ausgelegt von Dr. Conrad Dietrich, weiland 
Superintendent zu Ulm, mit Zusätzen aus dem Dresdner Kreuz-Katechismus und den Bekenntnißschriften der ev.-luth. 
Kirche, und mit Sprüchen der heiligen Schrift versehen, nebst dreifachem Anhange. Für Schule und Haus. 


Herrausgegeben von der deutschen ev.-luth. Synode von Missouri, 2c. 105 
Die Antwort “des Kirchen-Ministeriums der luth. Synode von Buffalo” auf die jüngsten betreffenden Beschlüsse unserer 

allgemeinen Synode. . 107 
Erklärung einiger Fremdwörter. III. (Pastor P. Beyer.). 108 
Jesus. (H. Fick.). 110 
Wer hat die rechte Liebe. (J.H. Jox, Pastor) . 110 
Wie blind macht die Entfremdung von Gott und seinem Worte. (Pilger.). 110 
Aus Australien. (Pilger.). 110 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 15, März 9 
Auszug aus den Verhandlungen der norwegisch-lutherischen Synode, versammelt in Little Iowa, Winneshiek Co., Iowa, 


während der Tage vom 9. bis 13. October 1857. (Biewend) 113 
Austritt aus dem “evangelischen Kirchenverein des Westens” als Berichtigung gewisser Veröffentlichungen desselben. . 
115 

Chiliasmus. (Walther?) 117 
Der Geist des 19. Jahrhunderts. (Ambrosius Henkel, lutherischer Prediger..). 118 
Gelehrsamkeit. Kaiser Ferdinand I. wußte, daß sein Jägermeister... 119 
119 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 16, März 23 

Hoffnungen der Mission unter den Chippeways in Minnesota. (Missionar Cloeter.) 421 
Austritt aus dem “evangelischen Kirchenverein des Westens” als Berichtigung gewisser Veröffentlichungen desselben. . 
(Pastor Lange. Fortsetzung.) . 123 
Etwas für Herrn Degmeier und seinesgleichen. . 125 
Die bekehrten Judenkinder. (Pastor Nordmann) . 125 


Echt evangelische Auslegung Sonn- und Festtags-Evangelien des Kirchen-Jahres, übersetzt und ausgezogen aus der 
Evangelien-Harmonie der luth. Theologen M. Chemnitz, Polykarp Leyser und Johann Gerhard. Herausgegeben von der 
monatlichen Prediger-Conferenz zu Fort Wayne, Ind. Erster Band. St. Louis bei Wiebusch und Sohn, 1858. 127 

Etwas von Lucas Kranach und Karl V.. 127 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 17, April 6 
Alt oder Neu? (Prof. Biewend. (B.)) 12 


Austritt aus dem “evangelischen Kirchenverein des Westens” als Berichtigung gewisser Veröffentlichungen desselben. . 


(Pastor Lange. Fortsetzung.) . 131 
Kirchenregimentsstreiche in Braunschweig. (Freimund.). 133 
Das Lutherlied. Aus dem ersten Gasange. Johannes Huss und Hieronymus von Prag. 134 
Die keusche Anna. Im Jahre 1453 hatte Muhammed der Zweite bereits Constantinopel.... 134 
Gebete der Buriäten und Mongolen. (Luth. Missionsblatt.) . 134 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 18, April 20 
Herr von Rohr und die Pittsburgher Conferenz. (Eingesandt.) 137 
Antwort auf eine Verläumdung im methodistischen “Apologeten” von Cincinnati. (J.A. Hügli.).. 140 
Todesnachricht — Adolf Biewend. . 144 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 19, Mai 4 

Die letzte Oelung. (against Löhe) 145 
Luthers Zeugniß wider die Jüden und Chiliasten. (H. Fick.) 147 
Früchte der Union in Preußen. (Freimund.). 150 
Königliche Worte. . 151 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 20, Mai 18 
Antrittspredigt, gehalten von Pastor Paul Beyer in Altenburg, Perry Co., Mo., am 4. April 1858. 153 
Ein herrliches fürstliches Wort. 158 
Gottes wunderbare Errettung aus großer Gefahr. (Eingesandt.) 159 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 21, Juni 1 
Herrlicher Dank und Bitte zugleich an die liebwerthen Amtsbrüder, nahe und ferne, in Hinsicht auf die Zusendung von 


Zöglingen. (Sihler.).. 161 
Der Katechismus Dr. M. Luthers. (Pastor Besel.) 163 
Erklärung einiger Fremdwörter. IV. (P. Beyer.) 164 
An meinen lieben Better Heinrich. Erster Brief. (Pastor Müller.) 165 
Aus China. (Pilger aus Sachsen.) . 167 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 22, Juni 15 

An meinen lieben Better Heinrich. Zweiter Brief. (Pastor Müller.) 169 
Von der Kirche. (Eiin Abschnitt aus dem diesjährigen Vorwort zum “Kirchenblatt für die ev.-luth. Gemeinden in Preußen. ) 

; 172 
Zur religiösen Statistik von St. Louis. 174 
Die Lutehrische Dorfkirchenzeitung. 175 

Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 23, Juni 29 
Eingesandt zu der Lithographie des Concordia-Collegiums. 177 
Wie die Unirt-Evangelischen Löhe’s Oelung ausbeuten. 178 
Das “Informatorium” und unser Katechismus. 179 
Urtheil Pastor Münkels über Löhe’s Oelung. (Aus dem Verdeschen “Zeitblatt.”) 180 
Suspension vom Amte.. 181 
Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 24, Juli 13 (Schick temp. editor) 

An die theuren Glieder unserer Synodal-Gemeinden. 185 
Wider den Chiliasmus. (Eingesandt.) 186 
Erklärung einiger Fremdwörter. V. (P. Beyer.) 188 
Der “Friedensbote.” 189 
Die rechte Kirche. (Eingesandt.) 190 


Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 25, Juli 27 (Schick temp. editor) 
Zum Ehrengedächtniß unsers am 8. Juni beim Baden verunglückten lieben Bruders, weil. Pastor J.P. Kalb, geboren den 4 
Juli A.D. 1828, entschlafen den 8. Juni 1858. (Sihler.) 193 
Das lutherische Kirchenlied nach E. Koch. Casper Melisander, ... (Eingesandt.) 196 
Jahrg. 14, 1857-58 ‚No. 26, August 10 (Schick temp. editor) 
Antwort auf die Frage: Warum sind die symbolischen Bücher unserer Kirche von denen, welche Diener derselben werden 


wollen, nicht bedingt, sondern unbedingt zu unte4rschreiben? Referat. Westlichen Districts. 201 
Die “Altlutheraner”. (Weyermüiller.) 206 
Aufruf an die Jünglinge unserer Gemeinden. 207 
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Jahrg. 15, 1858-59 , No. 1, August 24 
Vorwort der Redaction zum fünfzehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung folgt.). N 
Bericht über die Indianer Bethaniens, insonderheit über die “Selig entschlafenen”. . 3 
Die lutherische Kirche in Baden. . 5 
Ein Pfarrhaus ein Rettungshaus. . 6 
Jahrg. 15, 1858-59 No. 2, September 7 
Vorwort der Redaction zum fünfzehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung) 9 
Goldne Worte Luther über die Wichtigkeit der reinen Lehre von der Rechtfertigung: daß an ihr alles liege, daß sie vor 


jeglichem anderem Irrthum bewahre oder doch daraus wieder zurecht bringe, und daß alle falsche Lehrer auch in dieser 


Lehre irren. . 11 
Die Buffaloer Kritik unseres Katechismus. . 12 
“Die Protestantischen Zeitblätter”. 14 
Chiliastischer Styl. . 15 

Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 3, September 21 
Vorwort der Redaction zum fünfzehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Fortsetzung). . 17 
Aus: J.A. Steinmetz, von der Versiegelung der Gläubigen mit dem heiligen Geist. . 21 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 4, October 5 

Vorwort der Redaction zum fünfzehnten Jahrgang des “Lutheraner.” (Schluß.) 25 
Den unirt-evangelischen Prediger Herrn Hartmann in Chicago betreffend. . 26 
Auszug aus den Verhandlungen der freien evangelisch-lutherische Konferenz, während der dritten Versammlung derselben 

zu Cleveland, Ohio, vom 5-11 incl August 1858. Siebente und achte Sitzung. . 27 
Correspondenz aus Deutschland. (Hermann Fick.). 29 
“Der Reformirte Streiter.”.. 30 
Dee “Lutheraner”. (Eingesandt.) . 30 
Der neue Luth. Kalender für das Jahr 1859. (Pastor Brobst.) . 31. 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 5, October 19 
Ein Wort der Verständigung in Beaiehung der Nichteinführung einiger Glieder der Synode von New-Your als berathende 


Glieder bei den diesjahrigen Sitzungen des östlichen Districts der Missouri — Synode. 33 
Unsere Mission. (Pastor Sievers.) . 34 
Colossians 3,17... 37 
Die Kirche lebt im Geist. (H. Fick.) . 39 
An die lieben Scwestergemeinden unsers Synodalverbandes. . 39 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 6, November 2 
“Daß Niemand in der Kirche öffentlich lehmren, oder predigen, oder Sacramente reichen soll, ohne ordentlichen Beruf.” 


Etwas für Methodistenprediger und Andere. (Pastor Hügly.) 41 
Das lutherische Kirchenlied nach E. Koch. (Fortsetzung.). 43 
Was für Leute sind unsere vulgären Rationalsstens? . 44 
Die Iowa-Synode. . 45 
Uachruf an den bei dem Brandunglück des Dampfbootes Austria zu seiner ewigen Ruhe eingegangenen, theuren, 

christlichen Bruders Ph. J. Wieland. (H.). 47 
Füllstein. Denkwürdige Verse im Kloster Norhalden. . 47 
Karl V. ein Deutscher. . 47 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 7, November 16 
“Daß Niemand in der Kirche öffentlich lehmren, oder predigen, oder Sacramente reichen soll, ohne ordentlichen Beruf.” 


Etwas für Methodistenprediger und Andere. (Fortsetzung) 49 
Ueber heimliche Verlöbnisse. (Aus den Verhandlungen der östlichen Districtssynode zusammengestellt. -— P Dulitz.) 50 
Was ist ein Gnadenmittel? (Eingesandt von P. H. Hanser.) . 53 
Die sogenannte lutherische Generalsynode. . 54 
An die lieben Schwestergemeinden unsers Synodalverhandes. (Eingesandt.).. 55 

Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 8, November 30 
Frage und Antwort in Briefen über unsern Katechismus. (Eingesandt - S.). a 
“Daß Niemand in der Kirche öffentlich lehmren, oder predigen, oder Sacramente reichen soll, ohne ordentlichen Beruf.” 

Etwas für Methodistenprediger und Andere. (Fortsetzung) 58 
Das Lutherlied. Ein Epos. Von Hermann Fick Druck und Verlag von Aug. Wiebusch u. Sohn. 1858. . 60 
Seliger Tod einer armen Sünderin. . 61 
Die gute Gefährtschaft. (Pastor P. Beyer.) . 62 
Von den Protestanten in Oesterreich. . 62 
Die Kaffern in Süd - Afrika. . 63 

Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 9, December 14 
Bist Du diesem Bilde ähnlich. (Für den “Lutheraner.”).. 65 
“Daß Niemand in der Kirche öffentlich lehmren, oder predigen, oder Sacramente reichen soll, ohne ordentlichen Beruf.” 

Etwas für Methodistenprediger und Andere. (Fortsetzung) 67 
Wie der Materialismus schon zu Luther’s Zeit spukte! . 68 
Die St. Louiser College-Sache noch einmal! . 68 
“Der Protestant.” . 69 
Was nennt ihr Christum gut? Etwas für vulgäre Rationalisten. . 69 
Wie Pilatus und Herodes Freunde werden. (“Lutherischen Kirchenboten”) . 71 

Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 10, December 28 
Die frommen Kinder am Christfest. (G. Schaller.) 73 
Von der Geburt Christi. (Aus Johann Michael Dilherr’s Betrachtungen übersetzt.) Eingesandt. . 73 
“Daß Niemand in der Kirche öffentlich lehmren, oder predigen, oder Sacramente reichen soll, ohne ordentlichen Beruf.” 
Etwas für Methodistenprediger und Andere. (Fortsetzung und Schluß.) 74 


Indianer-Mission in Minnesota. Eingesandt. . 76 


Eine bescheidene Bitte an den “lutherischen Herold.” Eingesandt - X.. 77 

Leben und würdiges Ende eines Materialisten. . 78 

Der Indenmissionar Wolf... 78 

Aufforderung zur Bildung von Zweig-Bibelvereinen und Anschluß an den Fort-Wayner Central-Bibelverein. (Crämer). 79 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 11, Januar 11 


Indianer-Mission in Minnesota. Eingesandt. (Fortsetzung). 81 
“Wo sind die Klugen? Wo sind die Schriftgelehrten? Wo sind die Weltweisen? Hat nicht Gott die Weisheit dieser Welt zur 
Thorheit gemacht?” 1 Cor. 1,20 (Pastor Köstering.) 82 
Briefe to Walther. . 85 
Die Generalsynode betreffend. . 86 
Wie die Missouri-Synode in dem “Olive Branch” dargestellt wird. . 86 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 12, Januar 25 
Indianer-Mission in Minnesota. Eingesandt. (Fortsetzung und Schluß. Ferdinand Sievers.) . 89 
Wie bekommt der “Lutheraner” die wohlverdiente Verbreitung? . 92 
Unsere Bedingung. . 93 
Ein Brief aus dem Elsaß. (Aus dem Freimund.) . 94 
Zur Frage von der Absolution (Ev. K. Ztg.). 95 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 13, Februar 8 
Was haben rechtschaffene evangelische Christen, sonderlich die Lutheraner, Angesichts der bedrohlichen Zukunft dieses 


ihres alten oder neuen Vaterlands zu thun? (Dr. Sihler.).. 97 
Ein Zeugniß Luther’s gegen die Wiedertäufer, Chiliasten, Winkelschleicher und andere Schwarmgeister. . 99 
Ist die Privat-Beichte, wie sie in der lutherischen Kirche geübt wird, ein Stück römischen Sauerteigs? (Carl Fricke.) 100 
Zwei Märtyrergeschichten. . 102 
Herr Krebs und das lutehrische St. Louiser Gesangbuch. . 102 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 14, Februar 22 
Was haben rechtschaffene evangelische Christen, sonderlich die Lutheraner, Angesichts der bedrohlichen Zukunft dieses 


ihres alten oder neuen Vaterlands zu thun? (Fortsetzung, Schluß folgt. - Dr. Sihler.). 105 
Ursachen, warum man die Passionspredigten gern und fleißig hören soll. (Schluß folgt. Pastor Besel.) . 107 
Berichtigung. (Aus dem Neuen Zeitblatt von Münkel in Oiste bei Verden. Hermann Fick. ). 109 
Die Krebsreligion in der Dinte. . 110 
Ein “americanisch-lutherischer” “Puff.” . 110 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 15, März 8 
Was haben rechtschaffene evangelische Christen, sonderlich die Lutheraner, Angesichts der bedrohlichen Zukunft dieses 


ihres alten oder neuen Vaterlands zu thun? (Schluß. Dr. Sihler.) . 113 
Ursachen, warum man die Passionspredigten gern und fleißig hören soll. (Schluß. Pastor Besel.). 115 
Ein Zeugniß von dem kläglichen Zustande Amerikanischer Theologie innerhalb der lutherischen General-Synode hat 

neulich Pastor S.W. Harkey, ... (Eingesandt. R. Lange). 116 
Correspondenz des “Lutheraner” aus Deutschland. (H. Fick.). 117 
Die Galgenfrist. . 118 
Miittheilungen aus Sprechstunden. (Eingesandt. X.). 118 

Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 16, März 22 
Beschaffenheit eines Unions-Katechismus. (Fortsetzung folgt.). 121 
Der Abendbesuch.Ober: Ein Gespräch über ein Capitel aus dem dicken Buche von Amerikanischen Gannern und 

Schwindlern. (Schluß folgt. Pastor Müller.) 124 

Ueber das Einbrechen der Methodisten. 126 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 17, April 5 

Beschaffenheit eines Unions-Katechismus. (Fortsetzung und Schluß.) 129 

Der Abendbesuch.Ober: Ein Gespräch über ein Capitel aus dem dicken Buche von Amerikanischen Gannern und 

Schwindlern. (Schluß. Pastor Müller.) 132 
“Gedenket an euere Lehrer, die euch das Wort Gottes gesagt haben.” Hebr. 13,7 (Crämer.).. 135 
Wie ein Prediger den Kirchenschlaf in seiner Gemeinde endlich glücklich abschaffte. Johann Jacob Heinold. . 135 

Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 18, April 19 
Was verstehen die Gelehrten zu dieser “großen Zeit” unter Fortentwickelung der Lehre? (F. Köstering.) 437 
Ein Stücklein Lebenslauf. (Volksb!l.). 141 
Freimaurer. 142 
Lutherthum im Fürstenthum Lippe. 142 
Peter wieder in der Fremde. Pastor Brobst “Lutherischen Zeitschrift”... 142 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 19, Mai 3 
Lieber Freund und Gevatter! Johann ..... 145 
Luther über das Erwarten und Warten des Berufes. 147 
Eine Beurtheilung. (M. Eirich.) 147 


Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 20, 
“Ob und wiefeern sich ein Pfarrherr anderer Pfarrkinder nicht annehmen, oder auch ein Pfarrkind von seinem ordintlichen 
Pfarrherrn zu einem andern nicht wenden solle.” 153 
Anhang zu obigem Bedenken. 157 


“Ein erzwungenes Öffentliches Zeugniß gegen die Umtriebe der Freimaurer in der Vereinten Synode von Ohio und dem 
Englischen Distrikte in Verbindung mit ihr, abgelegt zu dem Zwecke, das eigene Gewissen unverletzt zu erhalten und 


als Warnung zu dienen für den unbedachtsamen Christen.” (Pastor Eirich, Lithopolis, Ohio.) . 157 
Die Missionen der römisch-katholischen Kirche. (G. Sch.) 158 
Stand der Mission in Ostindien. (G. Sch.) 159 
Münkel’s Zeitblatt vom 18. Februar d.J. enthält folgende Anzeige: Literatur. 159 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 21, Mai 31 
Der americanische Lutherverein Schriften für das Volk. (Prof. Dr. G. Seyffarth.) 161 
Statuten des Amerikanischen Luther — Vereins... 164 
“Erklärung des Ministeriums der Synode von Iowa über seine Stellung zur ehrwürdigen Synode von Buffalo. (Aus dem 
Kirchenblatt der Iowa-Synode.). 165 
Kirchliche Bewegung, Fortschritt und Hemmung in Sachsen. (Freimund.) "166 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 22, Juni 14 
Noch etwas für Methodisten und Andere die heilige Absolution betreffend. 169 
Die Lehre vom Predigtamt und der “Lutheran Standard.” ai 
Die Lücke in unserem Schullehrer-Seminar zu Fort Wayne. (Ph. Fleischmann.) 172 
Kirchliche Bewegung, Fortschritt und Hemmung in Sachsen. (Schluß. Freimund.) .. 172 
Die Generalsynode. 173 
Nachbemerkung. (C.F.W. Walther.) 175 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 23, Juni 28 
Martin von Tours. Ein Lebensbild aus der alten Kirche von W. F. Besser. . 177 
Aus Preußen. Aus dem Pilger aus Sachsen. . 180 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 24, Juli 12 
Unionistischer Glaube. . 185 
Ein wichtiger Fund. Aus dem Pilger aus Sachsen. . 188 
Ein Chiliast auf dem Todtenbette. . 189 
Die Ohio-Synode westlichen Distrikts und Pastor P. Eirich. . 190 
Churfürst August von Sachsen. (1553-1586.).. 190 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 25, Juli 26 
An Eltern, die für das Wohl ihrer Kinder besorgt sind. (X.). 193 
Einiges aus einer Rede des Inspektors der Missionsanstalt F.B. bei der Entlassung zweier Zöglinge den 15. April 1859. 
194 
Das himmlische Jerusalem. Valerius Herberger. Aufs Neue herausgegeben und durchgeschen. Mit einem Vorwort von Dr. 
Friedrich Ahlfeld. Leipzig 1858. 195 
Aus der Kirche. Aus Münkels Neuem Zeitblatt. . 197 
Erklärung in Bezug auf den Bericht unseres nördlichen Distrikts von 1858. 199 
Jahrg. 15, 1858-59 ‚No. 26, August 9 
Etwas über Pastor Stephan. Aus dem Pilger aus Sachsen. 201 
Der “Lutheran Standard”. (J.H. Werfelmann.) . 203 
Warum die Baptisten nur mit Baptisten ihr Abendmahl feiern wollen. . 204 
Aus der Geschichte einer amerikanischen Gemeinde. (G.K. Schuster.) . 205 
Todesnachricht — Friedrich Wilhelm Barthel. . 207 
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Jahrg. 16, 1859-60 , No. 1, August 23 


Vorwort der Redaction zum sechzehnten in des “Lutheraner.” A1 
Jahrg. 16, 1859-60 No. 2, September 6 
Referat, westlichen Distrikts am 5. Mai 1859 und folg. Tage Zu Addison, Ill., über folgende Puncte: 1) Daß der ev.-luth. 


Kirche allein die reine Lehre von der Rechtfertigung anvertraut sei. 2. Woher es komme, daß dies Vewußtsein 
vielfach selbst innerhalb der ev. - luth. Kirche geschwunden ist? 3. Was für Maßregeln zu ergreifen seien, dies 


geschwundene Bewußtsein wieder zu wecken? (82, Fortsetzung) 9 
Auszug aus den Verhandlungen der en in Fort Wayne, Ind., vom 14. bis 20. Juli 


1859... 10 
Jahrg. 16, 1859-60 ‚No. 3, September 20 
Referat, westlichen Distrikts am 5. Mai 1859 und folg. Tage Zu Addison, Ill., über folgende Puncte: 1) Daß der ev.-luth. 
Kirche allein die reine Lehre von der Rechtfertigung anvertraut sei. 2. Woher es komme, daß dies Vewußtsein vielfach 
selbst innerhalb der ev. — luth. Kirche geschwunden ist? 3. Was für Maßregeln zu ergreifen seien, dies geschwundene 
Bewußtsein wieder zu wecken? (#3, Fortsetzung) 1% 


2 





Auszug aus den Verhandlungen der freien evang. lutherischen Conferenz in Fort Wayne, Ind., vom 14. bis 20. Juli 1859. 


(Fortsetzung.) . 19 
Jahrg. 16, 1859-60 ‚No. 4, October 4 
Referat, westlichen Distrikts am 5. Mai 1859 und folg. Tage Zu Addison, Ill., über folgende Puncte: 1) Daß der ev.-luth. 
Kirche allein die reine Lehre von der Rechtfertigung anvertraut sei. 2. Woher es komme, daß dies Vewußtsein vielfach 
selbst innerhalb der ev. — luth. Kirche geschwunden ist? 3. Was für Maßregeln zu ergreifen seien, dies geschwundene 


Bewußtsein wieder zu wecken? (85, Fortsetzung) 25 
Auszug aus den Verhandlungen der freien evang. lutherischen Conferenz in Fort Wayne, Ind., vom 14. bis 20. Juli 1859. 
(Fortsetzung) . 27 


Jahrg. 16, 1859-60 ‚No. 5, October 18 
Referat, westlichen Distrikts am 5. Mai 1859 und folg. Tage Zu Addison, Ill., über folgende Puncte: 1) Daß der ev.-luth. 
Kirche allein die reine Lehre von der Rechtfertigung anvertraut sei. 2. Woher es komme, daß dies Vewußtsein vielfach 
selbst innerhalb der ev. — luth. Kirche geschwunden ist? 3. Was für Maßregeln zu ergreifen seien, dies geschwundene 


Bewußtsein wieder zu wecken? (86, Fortsetzung) 33 
Auszug aus den Verhandlungen der freien evang. lutherischen Conferenz in Fort Wayne, Ind., vom 14. bis 20. Juli 1859. 
(Schluß.) . 35 


Jahrg. 16, 1859-60 ‚No. 6, November 1 
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unwissenden Lesern aufgetischt. daß Melanchthon seiner sterbenden Mutter. die zum lutherischen Glauben verführt 
gewesen sei, gesagt habe, lutherisch sei wohl gut leben. aber "katholisch" gut sterben. Der Fabelbote erzählt 
nehmlich, wie folgt: 

"Als die Mutter Melanchthon’s, die sich durch diesen ihren Sohn hatte überreden lassen von der katholischen 

Kirche abzufallen und zur Reformation überzutreten, auf dem Sterbebett lag. ließ sie bekanntlich ihren Sohn 

rufen und fragte ihn feierlich ernst: ‚Mein Sohn! auf deinen Rat hin hab’ ich die katholische Kirche verlassen, 

und die neue Religion angenommen; ich beschwöre dich also bei dem lebendigen Gott, [page 139, col. 1] sag mir 
ohne Hehl, in welchem Glauben ich sterben soll.’ Melanchthon beugte das Haupt und verharrte einige Zeit in 

Schweigen; die kindliche Liebe kämpfte in seinem Herzen mit dem Stolze des Reformators. ‘Mutter,’ sagte er 

endlich, ‚die protestantische Lehre ist leichter, die katholische aber ist sicherer.’ Das ist der schlagendste Beweis, 

daß man das Leben im Protestantismus für leichter und besser hält, aber das Sterben im Katholicismus.” Soweit 
der “Glaubensbote”. 








Von diesem allem ist gerade das Gegenteil wahr. Melanchthon's Mutter, die nach dem frühen Tode des Vaters 
Melanchthon's sich zweimal wieder verheiratete, wurde nicht lutherisch, sondern blieb um ihrer streng katholischen 
Männer willen bis kurz vor ihrem Tode in der katholischen Kirche. Sie hatte sogar eine ihrer Töchter aus zweiter 
Ehe in Neuenburg Nonne werden lassen. Als aber Melanchthon Anfang März im Jahre 1529 mit dem Churfürsten 
von Sachsen nach Speier zum angesagten Reichstag reis'te, die Eröffnung desselben aber sich verzögerte. so benußte 
Melanchthon die freie Zeit, um zuvor noch einmal seine alte Mutter und seinen eifrig lutherischen Bruder, Georg 
Schwarzerd, in Bretten, welcher daselbst Schultheiß war, zu besuchen. Er fand die greise Mutter dem Tode nah. Sie 
fragte nun allerdings den Sohn, was sie unter den Streitigkeiten der Gelehrten glauben solle, um selig sterben zu 
können. Was that nun Melanchthon? Er fragte die dem Sterben Nahe, was sie denn bete und was sie glaube? Als sie 
nun hierauf bekannte, daß sie sich auf nichts, als das theure Verdienst und Blut ihres lieben HErrn JEsu Christi 
verlasse und ihre Gebete allein zu ihm richte, da bestärkte sie Melanchthon in diesem ihrem Glauben und versicherte 
ihr, daß sie auf diesen Glauben gewißlich selig sterben werde. Gerade sie ist also ein schlagender Beweis dafür, daß 
zwar römisch gut leben, aber lutherisch gut sterben ist. Denn im Leben hatte sie sich auf ihre elendiglichen Werke 
verlassen und, anstatt Christum allein, die Maria und andere Heilige angerufen und bei denselben Hilfe gesucht; im 
Tode aber warf sie, wie einst der sterbende Herzog von Sachsen, Georg, dies alles weg und wollte auf gut lutherisch 
allein durch den Glauben an JEsum Christum vor Gott gerecht und selig werden. — Spaßhaft ist, daß der Louisviller 
„Glaubensbote” erzählt, Melanchthon habe zu seiner Mutter gesagt: „Die protestantische Lehre ist leichter, die 
katholische aber ist sicherer.” Jedes gute protestantische Schulkind weiß aber, daß die Lutheraner den Namen 
Protestanten erst nach jenem Vorfall erhalten haben, weil sie nehmlich am 29. April 1529 gegen den Reichsabshied 
von Speier eine feierliche schriftliche Protestation eingegeben hatten. Ey, ey, ihr Herrn Papisten, so etwas sollte euch 
doch nicht passieren! Bekanntlich war übrigens der Franzose Varillas der Erste, welcher jene Fabel erdichtet hat; 
zwar hat Varillas noch gröber gelogen, indem er erzählt, Melanchthon habe die vom „Glaubensboten” [page 139, 
col. 2] angegebenen Worte zu seiner Mutter nicht an deren Sterbebette, sondern auf seinem eigenem Sterbebette 
gesagt, also 31 Jahre nach ihrem Tode!! (Denn bekanntlich ist Melanchthon erst 1560 gestorben.) Allein obgleich 
der Louisviller „Glaubensbote” von der Dichtung des Varillas das weggelassen han wodurch dieser sich selbst 
verraten hat, so ist dem „Glaubensboten" doch seine Aenderung schlecht genug geraten. Während nehmlich Varillas 
berichtet, Melanchthon habe zu seiner Mutter gesagt: „Die Religion Luthers sei plausibler, die römische sicherer,” so 
soll Melanchthon nach dem „Glaubensboten” gesagt haben: “Die protestantische (!) Lehre ist leichter, die 
katholische aber ist sicherer.” Der Unterschied zwischen Varillas und dem „Glaubensboten” besteht also darin, daß 
jener erzählt, Melanchthon habe jene Worte zu seiner Mutter gesagt, nachdem dieselbe shon 31 Jahre vorher 
gestorben war, woran Varillas gerade nicht dachte. während der „Glaubensbote” erzählt, Melanchthon habe die 
Lutheraner shon vor ihrer Protestation Protestanten genannt, was ohngefähr soviel ist, als wenn jemand erzählte, 
Columbus habe bei seiner Fahrt über das atlantische Meer gesagt: „Ich will sehen. ob ich nicht America entdecken 
kann!” Wer das wohl glauben würde? — Der "Glaubensbote” merke sich, wenn er die Geschichte wieder verdrehen 
oder etwas Nicht-Geschehenes ganz selbst erdichten will. wie z. B. die Päbste die Geschichte von der Donatio 
Constantini rein erdichtet haben, so muß er die Geschichte der Zeit, in welche er seine gemachte Geschichte 
verlegen will, erst tüchtig studieren, damit er ja nicht einen Bock schießt, durch den er sich selbst verrät, was 
namentlich dann leicht geschehen kann, wenn er, wie die Gelehrten das Ding nennen sollen, wieder einen solchen 
Anachronismus begeht. Am besten tut der “Glaubensbote” freilich, wenn er lieber von jetzt an gar keine 
Geschichten mehr erdichtet, sondern immer alles erzählt, wie es wirklich geschehen ist. Das ist nun zwar kein 
jesuitischer, sondern ein echt lutherischer Grundsatz, aber wir sollten meinen, darnach zu handeln, braucht sich auch 
ein Jesuit nicht zu schämen. W. 
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der Kirche zum Kripplein Christi zu Fraustadt in Großpolen, ... 65 
Der Bescheid des General Council auf die Anfragen der Minnesota-Synode. 65 
Der Gehorsam der Kinder und Schüler gegen die Gebote der Eltern und Lehrer. IX. (Fortsetzung. J.C.W.L) 67 


Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 10, Januar 15 
Herr X.X. und die Missouri-Synode. In dem “Lutherischen Herold” vom 24. December findet sich ein langer Artikel, 


unterschrieben mit X.X. und überschrieben: ...(W.) 73 
Der Krieg Deutschlands wider Frankreich. (Sihler.) . 76 
Die Berichtigung des Passavant und die Schlußerklärung des Synodalvetters. . 78 


Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 11, Februar 1 
Convention von Vertretern der Synoden von Ohio, Missouri, Wisconsin und der norwegisch-lutherischen. (W.). 
(Synodical Conference) 8 
Der Krieg Deutschlands wider Frankreich. (Fortsetzung. Sihler.) . 82 


Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 12, Februar 15 


Herr X.X. und die Missouri-Synode. (Fortsetzung.) (W.) 89 
Der Krieg Deutschlands wider Frankreich. (Fortsetzung. Sihler.) . 93 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 13, März 1 
Herr X.X. und die Missouri-Synode. (Fortsetzung.) (W.) 97. 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 14, März 15 
“Lutheraners” Wassenrüstung. (G. Schaller.) 105 
Von Luthers angeblichen großen Fehlern und Irrthümern. *) Es ist dies die Fortsetzung des Artikels: Herr X.X und die 
Missouri-Synode.. (W.) 105 
Was soll man den Katholiken antworten, wenn sie rühmen, saß ihre Religion, weil die alte, die rechte, die Religion der 
Lutheraner aber, weil eine neue, die falsche sei. . 108 


Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 15, April 1 
Ist “Luthers Polemik” wirklich “das Schlechteste aus seinem reichen Nachlasse”? Herr X.X. im “Lutherischen Herold” 


(W.) 113 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 16, April 15 
Herr X.X. und die Missouri-Synode. (Fortsetzung. 121 
12 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 17, Mai 1 
Herr X.X. und die Missouri-Synode. (Schluß. W.) 129 
Das Werk Gottes in den Kindern. (Eine Geschichte aus der Gegenwart. — Pastor Scholz.) 132 
Wohlgemeinte Erinnerung an gewisse liebe Leser des “Lutheraner”... F. C. Th. Ruhland. 133 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 18, Mai 15 
Unsere Schullehrernoth. (J.C.W. Lindemann.).. 137 


Eingabe des Lutheranervereins in Dresden und anderen Orten an ein Hohes sächsiches Kirchenregiment in Betreff der 
Zulassung Reformirter und Unirter zumheiligen Abendmahl. (Aus Brunn’s Blatt: Ev.-Luth. Mission u. Kirche). 139 


Offener Brief an den Redakteur des “Lutherischen Herold”.(Sihler.) . 141 
Im “Lutherischen Kirchenfreund”, ... (on accusations against Dr. Preuß) (W.) 142 
Luther’s Volksbibliothek. (Brohm.) . 142 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 19, Juni 1 
Die Altenburger Synode. (F.C.Th. Ruhland.) (on Western Dist., 1871, on essay of Fick on Free Schools). 145 
Auch ein Grund mit, warum es hier zu Lande so viele Kirchlose giebt. (Sihler.) . 146 
Was soll man den Katholiken antworten, wenn sie rühmen, saß ihre Religion, weil die alte, die rechte, die Religion der 
Lutheraner aber, weil eine neue, die falsche sei. (Fortsetzung. B.). 148 
Immigranten-Agentur in Baltimore. . 149 


Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 20, Juni 15 
Warum kann ein Christ sich nicht an den sogenannten Lebensversicherungs-Gesellschaften betheiligen? (Lochner) 153 


Die heilige Pflicht der Eltern, ihre Kinder christlich zu erziehen. (Fick.). 156 
Die Uebertragungstheorie. (Aus Brunn’s Missionsblatt.) . 157 
Allerneueste Schriftauslegung und Lehre von der Kirche. (Selle.). 158 


Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 21, Juli 1 
Oeffentliche Erklärung über den Austritt der Ev.-Luth. Synode von Illinois u.A. St. aus der Allgemeinen Kirchen- 
Versammlung. (Fr. Erdmann, Präsident der Synode.). 161 
Erwiderung. In dem “Kirchenblatt” der Iowa-Synode vom ... 162 
Jahrg. 27, 1870-71 ‚No. 22, Juli 15 
Freundliche Zusprache eines Synodalgliedes an seine Mitsynodalen. Als die Stiftung unserer Synodalgemeinschaft im Jahre 
1846 geschah, lag der kirchliche Zustand der Lutheraner hiesigen Landes meist im Argen; zwar gab es lutherische 
Gemeinschaften, aber in der Lehre war Unentschiedenheit und Weiherzigkeit, in der Praxis reformirte oder unirte 
Weise der Vorwurf, der die meisten lutherischen Gemeinden mit Recht traf. ...(Sievers.) 169 
“Mache dich auch nicht theilhaftig fremder Sünden.” 1 Tim. 5,22. (W.). 172 
Jahrg. 27, 1870-71, No. 23, August 1 
“Mache dich auch nicht teilhaftig fremder Sünden.” 1 Tim. 5,22. II. Nachdem Hr. Steiger den Vorwurf des “Lutheraners” 
abzuweisen versucht hat, daß sein “Monatsbericht” bis jetzt ein “Organ der radicalsten Ungläubigen” gewesen sei, 


fährt er also sort: ..(Fortsetzung. W.). 12 
Religionslosigkeit der hiesigen Freischulen. (Fick.) . 179 
Die geheimen Gesellschaften in den Vereinigten Staaten. (W.) 181 
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Den Lesern des “Lutheraner’s” diene zur Nachricht, daß erst am 1. September die letzte Nummer des gegenwärtigen 
Jahrgangs (Titelblatt und Inhaltsverzeichniß einschließlich) als Zugabe erscheinen und am 1. October die erste 
Nummer des neuen (acht und zwanzigsten) Jahrgangs in vergrößern Format ausgegeben werden wird. Die Redaction. 


185 

“Mache dich auch nicht theilhaftig fremder Sünden.” 1 Tim. 5,22. IH. Hr. Steiger schreibt in dem mehrerwähnten Aufsatz 
schließlich noch Folgendes: ...(Schluß. W.) 185 
Goldkörner aus Luthers Schriften. . 187 
Goldene Regeln über das Bibellesen. (about Dannhauer.). 188 
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Predigt von christlicher Bildung und Erziehung, -- Chicago Local — Lehrer — Conference (Lindemann.) 2 Cor 12,14 .193 
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Vorwort zum achtundzwanzigsten Jahrgang des “Lutheraner”. (Ein Wort gegen die Union der Kirche mit der Welt.) A 1 
Von Zeugniß des Heiligen Geistes. . 3 
Die Synodalsitzung in Indianapolis. (Discussion- proposed Synodical Conference.) (Wichmann.). 4 
Jahrg. 28, 1871-72 No. 2, October 15 
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Ablaß umsonst haben wollte, aber nicht erlangen konnte, hierauf aber die Versicherung der Vergebung seiner Sünden 
durch den Heiligen Geist in sein Herz bekam. (W.) 9 
Was der große Gott uns für Liebe in unserer Taufe erwiesen hat. . 12 
Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 3, November 1 
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der im vorigen Monat zu Springfield, Ill., versammelt gewesenen St. Louis-Districts-Pastoralconferenz... 
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rühmt, auch noch rechte “Apostel” zu haben. (F.W.) e) 

“Synodalconferenz”. Wie die lieben Leser wissen, wollen mehrere hiesige treulutherische Synoden unter dem Namen 
“Synodalconferenz” sich verbinden. Zu diesem Zwecke hielten Vertreter der Synode von Ohio, der Norwegisch- 
Lutherischen, sowie der Synode von Wisconsin und der von Missouri am 11. Januar dieses Jahres und die folgenden 
Tage zu Chicago eine Convention ab und entwarfen da die Constitution der zu bildenden kirchlichen Körperschaft. ... 
(W.). 36 

Allerlei. (W.). 38 

Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 6, December 15 
Von einem, dem Gott am Weihnachtsfest das Ohr ansthat, zu hören und mitzusingen das: “Gelobet seist du JEsus 


Christ!” .Es war Weihnachtsabend des Jahres 1703. Der Vater Knesebeck, angefehener ... 41 
Brief von Ernst an Jakob. (F.W.). 41 
Dr. Johann Gerhard’s Leben, nach E. Rud. Fischer, Vita J. Gerhardi. (Past. Günther.) . 43 
Einige Gedanken über die Herrlichkeit und Kostbarkeit des heiligen Bibelbuchs. (W.). 45 

Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 7, Januar 1 
Dr. Johann Gerhard’s Leben, nach E. Rud. Fischer, Vita J. Gerhardi. (Fortsetzung. Günther.) .. 49 
Das Gesetz als Riegel. (H.S.). 53 
Betrachtung über Ceremonien. (Christophorus.). 53 


Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 8, Januar 15 
Das köstliche Ding, ein festes Herz. Predigt, zur Eröffnung der Synode von Missouri 2c. westlichen Districts zu Altenburg, 


... 3. Mai 1871... C.F.W. Walther. 57 
Dr. Johann Gerhard’s Leben, nach E. Rud. Fischer, Vita J. Gerhardi. (Fortsetzung. Günther.) .. 59 
Rechtfertigung und Zeugniß der aus der sächsischen Landeskirche ausgetretenen Lutheraner. (Dresden, 1871). 60 
Denkschrift der Synodal-Conferenz von Fort Wayne. (Columbuser Kz.) 63 
Erinnerung, Gesuch um Geld-Unterstützung zur Betreibung der s.g. inneren Mission betreffend. (Walther.). 63 

Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 9, Februar 1 

Ueber den Beruf des Weibes und seine Entartung. (Sihler.) 65 
Dr. Johann Gerhard’s Leben, nach E. Rud. Fischer, Vita J. Gerhardi. (Fortsetzung. Günther.) .. 67 
Vom Afterreden. . 68 


“Auch mein Freund, dem ich mich vertraute, der mein Brod aß, tritt mich unter die Füße.” Ps. 41, 10. Dieses Wort ist, wie 
wir aus Joh. 13, 18. ersehen, eine Weissagung auf Christum, der von Judas; seinem eigenen Jünger, verrathen wurde. 
(W)).... 69 

Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 10, Februar 15 


Ein Abfall. Soeben lesen wir in dem hier erscheinenden katholischen “Herold des Glaubens” vom 4 Febr Folgendes: ... Dr. 
(Ed. Preuß goes to Catholic Church...). Gern hätten wir unsere Leser damit verschont, ihnen zu berichten, wie es mit 
dem Abfall des Dr. Preuß hergegangen ist; nachdem aber Obiges, natürlich mit Billigung des Genannten, hier 
veröffentlicht worden ist, können auch wir nicht schweigen. ... *) Es ist dies, wie gesagt, nicht erst nach Preuß’ Abfall 
unser Urtheil. So oft Preuß seine polemischen (Streit-) Artikel in der Versammlung der Redactions-Committee vor 
deren Veröffentlichung vorlesen mußte, da waren es in der Regel die darin vorkommenden lieblosen, richterischen, 
leichtfertigen und zuweilen an das Gemeine streifenden Ausfälle, welche er streichen mußte. Nicht von uns lernte er 
seine Kampfesweise, vielmehr wurde er von uns hierin fort und fort gezügelt. Entfernten wir aber auch hie und da die 
anstößigsten Stellen, so konnten wir doch seinen Aufsätzen das Gepräge seines Geistes freilich nicht völlig nehmen. 
Mit Betrübniß brachte daher Schreiber dieses in Erfahrung, daß der Aufsatz des Dr. Preuß in “Lehre und Wehre”: 
“Was lehren die neueren orthodox sein wollenden Theologen von der Inspiration?” in Deutschland unter seinem, des 
Schreibers dieses, Namen in Pamphletform herausgegeben worden sei. Denn obwohl wir uns zu dem Urtheil 
bekannten und noch bekennen, welches in jenem Aufsatz über die falsche Lehre neuerer deutscher Theologen gefällt 
wird, so konnten und können wir uns doch nicht zu dem Geist bekennen, der sich durch die Art der Behandlung und 
durch die Urtheile über Personen darin ausspricht. Hatte Preuß auch in diesem Artikel vieles streichen, ändern und 
zusetzen müssen, so hatte demselben doch kein völlig anderer Charakter gegeben werden können, und wie Preuß 
damals stand, augenblicklich bereit, alles nach unserem Wunsche zu bessern, hoffte man von der Zukunft das Beste, 
bis es endlich offenbar geworden ist, daß Preuß in seiner Blindheit meinte, durch sein Eifern mit Unverstand uns das 
Zutrauen zu seinem Ernst zur Wahrheit abzulocken. Leider hat er eine Gabe gezeigt, welche nun die Jesuiten besser 


werden zu verwerthen wissen, als wir von ihm Betrogenen. (W.) 23 

Unsere Emigranten-Mission im Jahr 1871. 75 
Dr. Johann Gerhard’s Leben, nach E. Rud. Fischer, Vita J. Gerhardi. 8. Gerhard’s Familienleben. (Fortsetzung. Günther.) . 
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81 
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91 

Vom Afterreden. (Fortsetzung und Schluß.) . 92 

Katholische Organisation in den Vereinigten Staaten. (Aus der New Orleans Deutschen Zeitung 20. Feb. )(W.) 93 
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Dominicus Dietrich. Unter dem Regimente dieses Ammeisters, erzählt der Elsasser “Evang.-luth. Friedensbote”, ist die alte 
freie deutsche Reichsstadt Straßburg, in Folge der Capitulation vom 30. September 1681, unter die Oberherrschaft 
Ludwig XIV., Königs von Frankreich, geraathen. ... 
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Petrus Paulus Vergerius, oder wie ein päbstlicher Nuntius und römisch-katholischer Bischof zur Erkenntniß der Wahrheit 


gekommen und in den Dienst des HErrn JEsu getreien ist. (Günther.) 97 
Grundstürzende Irrlehren, welche auf dem “Missouri-Seminar der unirten, deutsch-evangelischen Synode des Westens” 
gelehrt werden. . 98 
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Wie verhalten sich die besonderen bürgerlichen Berufsarten zur andern Tafel der göttlichen Gebote, zur Liebe des 


Nächsten? (Sihler.) 105 
Zwei und zwandig Thesen zur Beantwortung der Frage: Ist es recht, Bücher durch den Druck zu vervielfältigen, welche den 
Zweck haben, Verfälschungen des Wortes Gottes zu verbreiten? . (W.) (in footnote) 106 
Der Geist der päbstlichen sogenannten “Barmherzigen Schwestern”. . 110 
Leitende Sätze für die Verhandlungen der evang.-luth. Synode von Missouri am 27. April und den folgenden Tagen in St. 
Louis. 110 
Constitution der evangelisch-lutherischen Synodal-Conferenz von Nord-America. *) Es ist dies die schon früher 
mitgetheilte Constitution in ihrer revidirten und schließlichen Form. D.R.. 111 
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Petrus Paulus Vergerius, oder wie ein päbstlicher Nuntius und römisch-katholischer Bischof zur Erkenntniß der Wahrheit 


gekommen und in den Dienst des HErrn JEsu getreien ist. 2. Von Christo ergriffen. (Fortsetzung. Günther.) 113 
Danksagungsschreiben der ostindischen Landprediger, wie auch Mittheilungen aus Briefen der ostindischen Missionare 

Baierlein und Schwarz. (Sievers.). 114 
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Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 16, Mai 15 
Was haben auch wir lutherische Christen, wir seien eingeborene oder eingewanderte, Augesichts der furchtbaren Schäden 


und Verderbnisse, wie im bürgerlichen Gemeinwesen, so in den gesellschaftlichen Verhältnissen und der bedrohlichen 


Zukunft unseres Vaterlands, jetzt vornehmlich zu thun? (Sihler.) 121 
Briefliche Mittheilung. In einem Dresden den 15ten April 1872 datierten Briefe schreibt Pastor Ruhland... 124 
“Gemeinschaftliche” Conferenzen. (E.R.). 126 


Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 17, Juni 1 
Franziscus Alardus, der Reformator der Grafschaft Oldenburg. Um das Jahr 1500 lebte zu Brüssel in Brabant ein 


Edelmann, Namens Wilhelm Alardus von Canthier, mit seinem Weibe in einer vergnügten Ehe. .... 129 
Von dem “Bännisch-Halten” ausgeschlossener Gemeindeglieder. (New Yorker Localconferenz.).. 130 
Was ist wohl die Hauptursache, daß Viele, die selbst fleißige Hörer des göttlichen Wortes sind, doch nur ein kränkelndes, 

sieches Glaubensleben führen und ihres Gnadenstandes nie recht gewiß werden? (K.). 132 
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Petrus Paulus Vergerius, oder wie ein päbstlicher Nuntius und römisch-katholischer Bischof zur Erkenntniß der Wahrheit 
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Jahrg. 28, 1871-72 ‚No. 20, Juli 15 
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Erste officielle Versammlung der “Evang.-Lutherischen Synodal-Conferenz von Nord.-America”. (Eingesandt von P. A.C.) 
’ 161 

“Der zweite gegenstand, der der Synodal-Conferenz zur Besprechung vorlag, waren die folgenden, von Herrn Prof. F.A. 
Schmidt verabfaßten Thesen über die Rechtfertigung, welche in nachstehender Fassung von der Conferenz als ihr 


Glaube und Bekenntniß einstimmig angenommen wurden: ... 162 
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Vorwort zum neunundzwanzigsten Jahrgang des “Lutheraner.” . 
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(Goliath’s Rede.) . 
Zum Gedächtniß unseres seligen Bruders, des Herrn Pastors A. Wüstemenn. ... Johannes Nikolaus Adelbert Wüstemann. 
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(H. F.).. 4 
Kurzer Lebensabriß des am 23sten Juli selig entschlafenen Bruders Herrn Pastooor F.W. Eisenbach. (Böttxher.). = 
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Meinem theuren Synodalneffen, dem lieben “Lutheraner”! (Eingesandt.) . 84 
Bekenntniß eines amerikanischen Staatsmannes. Daniel Webster, der berühmte amerikanische Staatsmann, hatte eines 
Tages ein großes Gastmahl veranstaltet und viele Gäste geladen. ...( Chr. Botsch.) . 86 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 12, Februar 15 
Allen Respect vor dem seligen Lauis Harms! Nur keine Menschenvergötterung, und keinen Kultus lebendiger oder 
verstorbener Heiliger in der lutherischen Kirche! (F. Wyneken.) 89 
Briefe aus Steeden von Pfarrer Brunn. (Brunn. Walther.) 92 
Die Synodal-Versammlung in Chicago, Ills. Die erste Versammlung des Illinoisdistricts unserer Synode fand vom 19. bis 
25. Mai d.J. in der Zions-Kirche zu Chicago. 94 
Der getroste Pilger aus dem Babel der sächsischen Landeskirche in die lutherische Freikirche. Von F.C.Th. Ruhland, 
evang.-luth. Pastor zu Niederplanitz. (W.). 95 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 13, März 1 
Nachrichten aus Sachsen. (Schluß folgt. Ruhland.) 97 
Dr. Jacob Heilbrunner. (Fortsetzung.). 98 
Unchristliche Praxis eines mit dem General Council verbundenen Predigers. (Kähler.) 99 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 14, März 15 
Predigt zur Eröffnung der Synodaldistricts-Versammlungen im Jahre 1875. 105 
Nachrichten aus Sachsen. (Schluß. R.= Ruhland.). 107 
Nördlichen District. 109 
Central District essay — F.W. Stellhorn. . 109 
Wie einst die alten unschuldigen lutherischen Ceremonieen in Preußen mit Zwang abgeschafft wurden. 110 
Ein Universalistenprediger abgefertigt. 110 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 15, April 1 
Mein Austritt aus der Synode von Iowa. (G.A. Schieferdecker.) 18 
Was ist von der Gründung eines Krankenunterstützungsvereins in einer christlichen Gemeinde zu halten. . 116 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 16, April 15 
Erklärung. ... Synode von Iowa...(Döhler.) 121 
Iowaische Seltsamkeiten. (F.W. Stellhorn.). 122 
Dr. Jacob Heilbrunner. (Schluß.). 123 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 17, Mai 1 
Die diesjährige Sitzung der Iowa-Synode vom 27ten Mai bis 2ten Juni. (Schluß folgt. Allwardt.) 429 
Freie Conferenz der von der Iowa-Synode in Madison, Wis., ausgetretenen Pastoren. (Matter.) . 131 
Vierte Versammlung der Synodalconferenz. (H.) 133 
Der mittlere District. (G.R.) 134 


Jahrg. 31, 1875 ‚No. 18, Mai 15 
Stücke aus “Lutherlied”. V. Gesang. (Luthers acht Sermone in Wittenburg nach seiner Rückkehr von der Wartburg zur 


Stillung der Carlstadt’schen Unruhen.) 137 
Die diesjährige Sitzung der Iowa-Synode vom 27ten Mai bis 2ten Juni. (Schluß. Allwardt.). 137 
Aus dem Jahresbericht unseres Reisepredigers in Minnesota. . 138 
Der Trost der Taufe — auch ein Grund wider die Union. . 140 


Jahrg. 31, 1875 ‚No. 19, Juni 1 


Wem haben wir unsere Religionsfreiheit zu verdanken? Dies ist der Titel einer Schrift, die uns der Verfasser derselben, ein 


Die Weigerung der Iowasynode, ihre frühere Lehrstellung zu widerrufen. 1. 145 


uns bekannter Baptistenprediger, ...(K.) 147 
Luthers Prophezeiungen. (Wuggazer.). 148 
Einführung des Pastor Wagner in Hessen. (Brunn.) . 149 
Noch einmal ein Wort an die Glieder der Gemeinden innerhalb unserer Synode. (C.F.W.Walther.). 149 

Jahrg. 31, 1875 ‚No. 20, Juni 15 
Die Weigerung der Iowasynode, ihre frühere Lehrstellung zu widerrufen. I. (S.) 153 
Dr. Justus Jonas. . 155 
Die Antwort der lutherischen Kirchenordnungen des 16ten Jahrhunderts auf die Frage: Wer kann als Taufpathe 
angenommen werden? . 157 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 21, Juli 1 
Zum Zeugniß. (F.W.). 161 
Die Weigerung der Iowasynode, ihre frühere Lehrstellung zu widerrufen. III. (S.). 161 
Bayerische Landeskirche. ( 164 
Wilhelm Hosens, ein lutherischer Märtyrer. . 165 
Jahrg. 31, 1875 ‚No. 22, Juli 15 
Die Weigerung der Iowasynode, ihre frühere Lehrstellung zu widerrufen. IV. (S.) 169 


Jahrg. 31, 1875 ‚No. 23, August 1 
Wer ist ein wahrer Lutheraner? Predigt am Reformationsfest den 31. October 1875 - St. Louis — von W. Ps. 116, 10. 


(Walther.) RZ 
Briefe aus Steeden von Pastor Brunn. . 179 
Erfreuliche Stimmen aus dem Großherzogthum Hessen, ... von A. Wagner, Pastor in Kleinlinden bei Gießen. 181 


Jahrg. 31, 1875 ‚No. 24, August 15 
York, Pa. Diese alte Stadt in Pennsylvanien, 58 Meilen von Baltimore entfernt, sah kürzlich mehr sogenannte Altlutheraner 


in ihrer Mitte, als wohl seit langer Zeit der Fall gewesen war. ...(H.H...r.) 185 
Aus der Norwegischen Synode. (S.). 187 
Die “ehrliche Generalsynode”. (Hirschmann.) 188 
Zweiter Jahhresbericht über das Taubstummen-Institut zu Norris, Wayne Co., Mich. (Hügli.) 189 
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Jahrg. 32, 1876 , No. 1, Januar 1 


Vorwort zum zweiunddreißigsten Jahrgang des “Lutheraner”. (W.) Al 
Verhandlungen der am 10. und 11. October v.J. stattgehabten freien lutherischen Conferenz zu Wilton, Iowa. (Schluß folgt. 
Eingesandt.) . 2 
Eine gemeine und freche Pabstlüge. (G.). 4 
Jahrg. 32, 1876 No. 2, Januar 15 
Der selige Christ. (E.W.K.) 9 
Unsere Anstalten. . 9 
Verhandlungen der am 10. und 11. October v.J. stattgehabten freien lutherischen Conferenz zu Wilton, Iowa. 4. These. 
(Fortsetzung. Eingesandt.) . 12 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 3, Februar 1 
Erklärung. (about Brunn.) 17 
Verhandlungen der am 10. und 11. October v.J. stattgehabten freien lutherischen Conferenz zu Wilton, Iowa. 7. These. 
(Schluß. Eingesandt.) . 18 
Wie ein römischer Priester aus den Banden des Pabstthums befreit wird. (G.). 19 


Ein lutherischer Märtyrer. Die westfälische Stadt Paderborn war schon seit Anfang des neunten Jahrhunderts ein 
Bischofssitz. Als im Jahre 1527 der Kurprinz Johann Friedrich zu Sachsen mit dem bekannten Freunde Luthers 


Friedrich Myconius hier durch reiste, ...(W.) 21 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 4, Februar 15 
Unsre Emigranten-Mission im Jahre 1875. (S. Keyl.) 25 
Etwas aus Davenport, Iowa. 27 
“Abendschule” und “Germania”.(Lindemann.) 28 
Vorschlag. (Eingesandt.) . 29 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 5, März 1 
Zwei Ansprachen, gehalten von F. Lochner im Jahre 1871. 33 
Bayerische Landeskirche. . 35 


Jahrg. 32, 1876 ‚No. 6, März 15 
Zwei Ansprachen, gehalten von F. Lochner im Jahre 1871. II. 41 


Ein Paar Musterstücke Fritschell’scher “Vertheidigung”. (about Fritschel. S.) 44 

Berichtigung. (about Australia. (W.). 45 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 7, April 1 

Einladungen zu einer fröhlichen Osterfeier. Aus den Schriften der Kirchenväter. Gregor von Nyssa. Maximus. Augustinus. 


Justinus Martyr. Chrysologus. Bernhardus. (starb. 396.) 49 
Katechese über die Lehre vom Predigtamte, in Deutschland bei einer Installation gehalten. 50 
Wie die Wölfe eine Heerde zu zerstören suchen. (von Iowa-Synode. W.T. Strobel.) 51 


Jahrg. 32, 1876 ‚No. 8, April 15 
Blutzeugen für Christi ewige Gottheit. I. Urbanus und seine Gefährten, oder die achtzig Märtyrer von Konstantinopel 


(gestorben 370.) 57 
Die Gewißheit der Auferstehung Christi. (Athanasius de incarnat. ). 60 
Aus Bayern. 60 
Erklärung. (Iowa-Synode - Schieferdecker -. X.). 61 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 9, Mail 
Die christliche Kirche. (Matth. 8, 23-27.). (L.E.K.) 65 
Die ostindischen Missionare. (W.) 65 
Antonius de Sandoval, ein spanischer Ritter, zuerst in Diensten des Königs von Spanien, dann des Königs von 
Dänemark, um die Mitte des 17. Jahrhunderts, (G.) 67 
Von der Pflicht eines jeden Christen, mitzuhelfen, daß das Reich Gottes gefördert, ausgebreitet und erhalten werde. (W.) 
68 
Mein lieber Lutheraner! (A.W.F.) 69 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 10, Mai 15 
Todesnachricht — F.C.D. Wyneken, sen. (W.) ZI 
Das erste Zeugniß von der reinen Lehre in der Stadt Braunschweig. (G.). 74 
Ueber Iowa. I. Die Vorgänge in Wilton und Herr Professor S. Fritschel. . 75 
Thesen über die Artikel und die Analogie des Glaubens. *) Vergleiche das Büchlein: Die Evang.-Luth. Kirche die wahre 
sichtbare Kirche Gottes auf Erden. S. 104-108. 114-123. 100-104... 78 


Thesen über Union oder glaubensbrüderliche und kirchliche Gemeinschaft (Eine Vorlage für den Illinois-District. 78 
Beschlüsse des westlichen Districts, betreffend den Hochw. allgemeinen Präses. (about Walther. C.F.W. Sapper.) 80 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 11, Juni 1 





Der wahre Lutheraner. (E.W.K.) 81 
Wodurch wird Christus und sein Wort verleugnet? (Fortsetzung folgt. G.) 8 
Eine Geschichte, wie sie vor fünfundzwanzig Jahren wohl oft vorkam, aber auch heute noch vorkommt. (---r.) 84 
Jahresbericht — Hospital. (Bünger.) 85 
Thesen. Welches sind die Eigenschaften einer wohlgegründeten wahrhaft lutherischen Gemeinde, nach welchen daheer 

lutherische Prediger mit ihren Gemeinden als ihrem Ziele zu streben haben? — nordwestlichen District 86 

Jahrg. 32, 1876 ‚No. 12, Juni 15 
Die Katechismus-Sache in der Hannoverschen Landeskirche. 89 
Erfahrungen auf dem Missionsfelde in Leelanaw Co., Mich. 91 
+ Pastor A.H. Burkhardt. + (Bensen.). 92 
+ Pastor J.E.A. Gottlieb. +. 93 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 13, Juli 1 

Predigt zur Eröffnung unserer Synode westlichen Districts. .. von Walther. 97 


“Die illustrirte Familien-Bibel für häusliche Erbauung und Belehrung.” Unter diesem Titel ist neuerdings hier zu Lande 
eine große deutsche Bibel erschienen, die durch reisende Agenten in großer Zahl verbreitet wird. (Lindemann.) 100 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 14, Juli 15 
Lebensabriß des am 4. Mai in einem Alter von nahe 66 Jahren in San Francisco in dem HErrn entschlafenen Ehrw. Weiland 
Herrn Friedrich Wyneken, treuverdienten ev.-lutherischen Pastors der Gemeinde in Cleveland-West, Ohio. (Sihler.) 


105 

Ein Zeugniß gegen die Deutschen Landeskirchen, insonderheit gegen die sächsische, ... G. Stöckhardt in Planitz in Sachsen 
herausgibt. . 108 
Zehn Thesen über etliche die Lehre von der Sünde betreffende Fragen. — Mittleren Districts von E.W. Kähler. 109 
Einige Sätze über die Lehre von ewigen Leben. Baltimore — östlichen Districts. . 109 
Australien. (W.). 110 


Jahrg. 32, 1876 ‚No. 15, August 1 
Lebensabriß des am 4. Mai in einem Alter von nahe 66 Jahren in San Francisco in dem HErrn entschlafenen Ehrw. Weiland 
Herrn Friedrich Wyneken, treuverdienten ev.-lutherischen Pastors in Cleveland-West, Ohio. (Schluß. Sihler.) 113 


Wie wird Christus und sein Wort verleugnet? (Schluß.). 114 

Die “Teufels\entsagung” bei der Taufe in der Hannover’schen Landeskirche. . 115 

Der Illinois-District. . 116 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 16, August 15 

Ruhe für meine Seele. 121 

Der Trost der Taufe — auch ein Grund wider die Union. (Schluß.) (B.). 121 

Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht, und wenn er auch die Wahrheit spricht. (Prof. S. Fritschel)(Bräuer.). 123 


Allerlei Ungesundes und Unlutherisches in der “Lutherischen Zeitschrift” des pastor S.K. Brobst. . 124 


Die deutschen Methodisten. (G.). 125 
Errinnerungen für solche, welche einst um der Religion willen ausgewandert sind. Solche Erinnerungen finden wir im 


“Lutherischen Kirchenboten für Australien” vom 3. Juli... 125 

Die Synodalconferenz. . 126 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 17, September 1 

Ruhe für meine Seele. II. Nun hab ich Ruh. 129 

Zweite Predigt zur Eröffnung der Sitzungen unserer Districts-Synoden im Jahre 1876. (W.) (see No. 18, p 144) 129 

Darf sich ein Christ einem weltlichen Arbeiterunterstützungsverein anschließen? . 132 


Jahrg. 32, 1876 ‚No. 18, September 15 
Ein “Vorwort.” Soeben ist uns Nr. 1 und 2 eines neuen kirchlichen Blattes zugegangen, welches betitelt ist: “Die 
Evangelisch-Lutherische Freikirche.” Hereausgegeben von Lic. G. Stöckhardt, luth. Pastor in Planitz in Sachsen, soll 
es zunächst das Organ der von der sächsischen Landeskirche ausgegangenen lutherischen Freikirche sein. (W.) 137 


Die neuen Glaubenslehren der Missourier. (Brunn.). 140 
Die falschen Christen sind den Predigern nicht sowohl darum feind, weil dieselben das süße Evangelium, sondern weil sie 
das strenge Gesetz predigen und damit die Sünden strafen. (So schreibt Luther...) 141 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 19, October 1 
Zur kirchlichen Lage in Deutschland. (Sihler.) 145 
Die Gesangbücher der “evangelisch-lutherischen” Landeskirche Hannovers. 147 
Dr. Til. Heshusii Urtheil von Dr. M. Lutheri deutscher Uebersetzung der heiligen Schrift. 148 
Römische Reliquien. (G.) 149 
Trost für rechtgläubige Christen, welche von den Falschgläubigen ihres Kirchhauses beraubt worden sind. (W.) 149 
Lutherische Antwort und Gottes Gericht. Als Markgraf Alberecht im Jahre 1548...(W.) 150 
Eine Fabel. Es war zur guten alten Fabelzeit, da die Thiere noch redeten, und in Worten ihre Angelegenheiten... 150 
Des wahren Glaubens herzändernde Kraft. So schreibt Luther im Jahre 1530: 150 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 20, October 15 
Predigt zur Eröffnung der Synode Oestlichen Districts gehalten am 16. August 1876 ... von C. Groß. 153 
Mathesius über Dr. M. Luther. 155 
Das Gedächtniß des Gerechten bleibt im Segen. Spr. 10,7. ... Schullehrers Peter Nickel. 157 
Aus der Geschichte der Reformation. 1. Als Luther im Jahre 1521 nach Worms ging, ...(W.) 159 
Worauf kommt es vor allem an, wenn eine Kirche reformirt werden soll? (Luther...) 159 
“Sie werden alle von Gott gelehret sein.” Der selige Martin Boos (gestorben 1825)...(W.). 159 
Apokalyptiker nennt man die, welche sich viel mit der Apokalypse, das ist, mit der Offenbarung St. Johannis beschäftigen 
und daraus die Zukunft des Reiches Christi ...(W.) 159 
Wie lang es um die Reinigkeit der Lehre keine Noth haben wird. Das ist gewiß, so lang Lutherus, Brentius, Chemnitius .. 
(Polykarp Leyser.) 159 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 21, November 1 
Zum Reformationsfeste. E.W.K. 161 
Ein schönes Zeugniß lutherischer Bekenner in Venedig, vom Jahr 1542. 161 
Bericht über das Werk der inneren Mission im nordwestlichen Synodal-District. (Löber). 163 
Ein Missionsfest. Springfield, Il. 164 
Philipp Jakob Spener’s Urtheil über Veröffentlichung von Privatbriefen ohne Einwilligung des Schreibers derselben. Als 
Luther einst einen Privatbrief an den Pastor Link in Nürnberg ...(W.) 166 
Ein lutherischer Märtyrer. Jahre 1815. Simson Hiller 166 
Die wichtigste Amtserfahrung eines Dorfschulmeisters. . 167 
Unsre Hülfe steht im Namen des HErm, der Himmel und Erde gemacht hat. Ps. 124,8. Johannes Huß. 167 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 22, November 15 
Nachruf an unsern unvergeßlichen seligen F. Wyneken. (H.F., Fick?) 169 
Des Pabstes Morden. ... nach den Bistimmungen des Concils von Toulouse 1229. 169 
Auch Amerika hat jetzt einen Wallfahrtsort. . 172 
Goldene Worte Luthers über das Bibellesen. 173 
Aeußere Mission innerhalb der Christenheit. Herzog Ernst der Fromme. . 173 
Eines alten Bischofs ungleiches Compliment. Amphilochius zu Lycaonia den christlichen Kaiser Theolosius den Großen 
oft demüthigst ...(Freimund.) 174 
Jahrg. 32, 1876 ‚No. 23, December 1 
Die Irrlehrer der fünf ersten Jahrhunderte nach Christi Geburt. (W.). 177 
Warum ist es nicht gleichgiltig, ob man recht lehre von Kirche und Amt? (Köstering.) . 179 


Jahrg. 32, 1876 ‚No. 24, December 15 
Wie das lutherische Blut in Herrn Dr. Luthardt zu Leipzig, der für “eine Säule” der lutherischen Kirche drüben angesehen 
wird, nach wie vor wässerig bleibt und welchen schwächlichen, ja, schmählichen Vorschlag er mit andern deshalb der 
tagenden Landessynode gemacht hat. (Sihler. —- W.). 185 
Warum ist es nicht gleichgiltig, ob man recht lehre von Kirche und Amt? II. (Köstering.) . 188 
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Jahrg. 33, 1877 , No. 1, Januar 1 


Vorwort. (G.) Ai 
Ueber das Alter unserer Kinder bei ihrer Confirmation. (Ein Kinderfreund.) 3 
Jahrg. 33, 1877 No. 2, Januar 15 
+ H.A. Grubert. + (Freikirche.) 9 
Zur kirchlichen Lage in Deutschland. (Sihler.). 11 
Dritter Jahresbericht über das Taubstummen-Institut zu Norris, Wayne Co., Mich. 12 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 3, Februar 1 
Zur kirchlichen Lage in Deutschland. (Fortsetzung. Sihler.). 7 
Nachricht und Dank aus Hessen. (Schluß folgt.). 18 
Warum ist es nicht gleichgiltib, ob man recht lehre von der Kirche? (Köstering.) . 19 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 4, Februar 15 
Dr. Martin Chemnitz. (G.). 25 
Zur kirchlichen Lage in Deutschland. (Schluß. Sihler.). 28 
Nachricht und Dank aus Hessen. (Schluß. A. Wagner.). 29 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 5, März 1 
Unsere Emigranten-Mission im Jahre 1876. (S. Keyl.) 33 
Papistlische Irrlehren der Pastoren der 2ten und 3ten Conferenz des New York Ministeriums. (F.). 34 
Michigan City. (Niethamer.). 36 
Ein Wort aus der Hannoverschen Landeskirche an die lieben Glieder der evangelisch-lutherischen Freikirche. . 38 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 6, März 15 
Dr. Jacob Andreä, . 41 
Die vier ostindischen Missionare. (H.). 43 
Muhamed und der Muhamedanismus. (K.B.). 44 
Ein Wort der Theilnahme von Seiten der Pastoralconferenz ser Norwegischen Synode, durch den Tod des Herrn Pastor F. 
Wyneken veranlaßt. . 45 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 7, April 1 
Die Kirche der Reformation. 49 
Nicolaus Selnecker, (G.). 49 
Bericht über die Emigranten-Mission in Baltimore. . 51 
Warum ich nicht bei der Texas-Synode geblieben bin. 52 
Thesen. Vom Unterschied des Gesetzes und Evangeliums nach Laut des 5. Artikels der Epitome der Concordienformel. Der 
Synode von Missouri östlichen Districts vorgelegt zu ihren Verhandlungen 1877... 53 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 8, April 15 
Potamniäna, die Märtyrin, und ihr Wächter. 1. 57 
David Chyträus,. 57 
Andreas Musculus, . 58 
Warum ist es nicht gleichgiltig, ob man recht lehrt von der Kirche? . 58 
Unionistische Kampfesweise. Einen unirten Pastor, Herrn J. Grunert, läßt’s nicht ruhn, schon einmal hat er sich an unserer 
Synode versucht, jetzt wiederum. ...(H.R.) 60 
.Lebensversicherung. (Ph.St.) 61 
Erinnerung der lieben Gemeinden der evang.-luth. Synodalconferenz von Nordamerica in Betreff des dreihundertjährigen 
Jubiläums der Concordienformel. . 62 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 9, Mail 
Etwas aus der Geschichte der Concordien-Jubelfeier. (E.W.K.) 65 
Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Schluß folgt.) 66 
Ein Gleichniß. (G.S.). 69 
Der Concordienformel, Kern und Stern. C.F.W. Walther. . 71 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 10, Mai 15 
Jubelfestlied. 73 
Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Fortsetzung.). 73 
Die Weimar’sche Bibel... 75 
Jahresbericht — Hospital — St. Louis.(Bünger.) 77 


Jahrg. 33, 1877 ‚No. 11, Juni 1 
Das Nördlinger Gebet, welches einst bei der Feier des Reformations-jubelfestes am 31. October 1617 nach jeder Predigt 


verlesen worden, durch Auslassung einiger Worte auch zur Feier des Concordienjubelfestes zugerichtet. 81 
Die Concordienformel und die sogenannte lutherische Generalsynode. (G.). 82 
Die Weimar’sche Bibel. (Fortsetzung und Schluß.) (J.C.W. Lindemann.). 83 


Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Fortsetzung.). 85 


Jahrg. 33, 1877 ‚No. 12, Juni 15 


h 89 

Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Fortsetzung.). 92 

Sitzung unserer Oestlichen Districts-Synode. (H.H.). 93 
Thesen über die Analogie des Glaubens, zur Besprechung in den diesjährigen Sitzungen des nördlichen Districts unserer 

Synode vorgelegt. . 94 

Jahrg. 33, 1877 ‚No. 13, Juli 1 

Mission. (Sievers.). gr 

Aus der Hannover’schen. Landeskirche. 98 

Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Fortsetzung.). 99 
Die Synodalsitzungen des Illinois-Districts. (J.C.W. Lindemann.). 101 
Gesundheitszustand in unserm Gymnasium zu Fort Wayne. (Schwan.). 101 

Thesen über etliche die Lehre von der Sünde betreffende Fragen. (Für die diesjährigen Sitzungen des mittleren Districts.) . 

102 


Jahrg. 33, 1877 ‚No. 14, Juli 15 
Bericht über die diesjährige Versammlung des nordwestlichen Districts unserer Synode. ... Den Hauptgegenstand der 
Verhandlungen bildete ein Referat von unserm hochwürdigen allgemeinen Präses, Professor Walther, über die Frage: 
“Welches sind die Eigenschaften einer wohlgegründeten wahrhaft lutherischenGemeinde, nach welchen daher 
lutherische Prediger mit ihren Gemeinden als ihrem Ziele zu streben haben?” Die Antwort erfolgt in 28 Thesen, deren 


4 erste schon letztes Jahr besprochen wurden. (H.A.A.) 105 
Das Steedener Proseminar. (Brunn.) 106 
Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Forsetzung.) Thesis III. Die 

vorgeblich guten Werke der geheimen Gesellschaften erweisen sich als unecht.(Fortsetzung.). 107 
Zum Ehrengedächtniß des am 20. Juni in Christo entschlafenen treuverdienten Jnechtes des hErrn, weil. Herrn Pastor G. 

Jäbker, Adams Co., Ind. (Sihler.) 108 


Jahrg. 33, 1877 ‚No. 15, August 1 
Zuruf an die Unirtgesinnten, welche mit der “reinen Lehre” sich schmücken wollen und der lutherischen Kirche den 
Rücken kehren. . 113 
Stimmen aus dem Pabstthum über das Pabstthum, namentlich vor der Reformation. Die Erzbischöfe zu Cöln und Trier 
redeten um 860 den Pabst Nicolaus I. also an: ...Arnulph, Bishof von Orleans, Bernhard, Johannes von Salisbury, 
zuerst in England, ... 113 
Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Forsetzung.) Thesis IV. Die 
gegenwärtige Ausbreitung der geheimen Gesellschaften rührt besonders her von den aus dem Unglauben geborenen, 


herrschenden Zeitsünden der Selbstsucht, Genußsucht und Habsuchht. . 114 

Die Synode in Monroe, Mich.. nördlichen District. 116 

Wie und was können wir mit den Juden reden? . 117 

Historisches. I. Aus der Reformationsgeschichte Braunschweigs. II. Böse Zeit In Böhmen wurde 1624..(W.) 118 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 16, August 15 

Wie die lutherische Pfalz reformirt gemacht wurde. I. Wie die Pfalz lutherisch wurde. (G.) 121 


Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Forsetzung.) Thesis VI. Jetzt in 
geheime Gesellschaften eintretende Gemeindeglieder sind, wenn alle Belehrung und Ermahnung (Matth. 18,15-18) 
fruchtlos, nach der Ordnung Christi in den Bann zu thun, beziehungsweise, wenn sie sich der Zucht entziehen, als 


Solche zu erklären, welche sich selbst ausgeschlossen haben. . 122 
Die lutherischen (?) Pfarrer in Bayern und die Papisten. (F.). 124 
Die Synodal-Conferenz. (T. Johannes Große.). 125 
“Das leidige Borgen.” Unter dieser Ueberschrift lesen wir in einer hiesigen politischen Zeitung folgende einer Deutschen 

Zeitung entnommene Bemerkung: .. 126 
Eine wunderbare Rettung. (Aus dem Schifflein Christi in Paris.) Angangs Novembers des Jahres 1875 arbeitete ein 

Anstreicheer, Namens Lucien Delaire, an einem hohen Hause der Rue du Bac in Paris... 127 

Jahrg. 33, 1877 ‚No. 17, September 1 

Pastoral-Predigt, ... Mittleren Districts, Philipp Fleischmann. 129 
Die Bibel in Island. Auf diese ferne Insel kam das Christenthum um das Jahr 1000. ...(G.). 131 
Thesen über geheime Gesellschaften, mit besonderer Berücksichtigung der Druiden. (Schluß. Hasta.). 132 


Einige Märtyrergeschichten. I. Unser HErr und Heiland hat nicht umsonst gesprochen: “Meinet ihr, daß ich hergekommen 
bin, Frieden zu bringen auf Erden? ... So konnten sich den auch die drei Brüder, Claudius, Asterius und Neon, die zu 


Angang der Regierung Kaiser Domitian in der kleinen Stadt Aegea lebten, ... 133 
Der mittlere District. (E.W.K.) 133 
Aus Hessen. (Brunn.) 134 


Jahrg. 33, 1877 ‚No. 18, September 15 
Einige Märtyrergeschichten. II. Auch in Persien, wo man einst die Sonne anbetete, finden wir schon frühe eine große 
Schaar derer, die ihre Kniee beugten im Namen des HErrn JEsu. ... Zu Angang des vierten Jahrhunderts regierte in 
Persien Sapores, oder Schapur der zweite. Dieser König hat seinen Namen in das Buch der Geschichte mit unzähligen 
Strömen Christenblutes geschrieben. . 137 


“Socialdemokratische Windbeuteleien und was dagegen hilft.” Braunschweig. 139 
Thesen, westlichen Districts. Auch mit ihrer Lehre von der Gnadenwall gibt die ev.-luth. Kirche Gott allein alle Ehre. 


Thesis I. 140 
In Bezug auf meine “Nothgedrungene Rechtfertigung” äußert sich das Leipziger Missionsblatt vom 1. und 15. Juli S. 218 £. 
in einer Anmerkung. (C.M.Zorn.). 141 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 19, October 1 
Ein Gespräch zwischen Peter und Heinrich über die Ehe mit der verstorbenen Frauen Schwester. (Dicke.) 145 
Die Wichtigkeit der Lehre vom Antichrist. (Freikirche.). 147 
Inbrünstige Bitte um langes Leben. (r.). 148 
Das neue Heidenthum. (Braunschweig.) 149 


Nachrichten aus Spanien. 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 20, October 15 


Reformation. (J.P.B. 153 
Dr. Joachim Mörlin. (Schluß folgt.). 153 
Ein Gespräch zwischen Peter und Heinrich über die Ehe mit der verstorbenen Frauen Schwester. (Schluß. Dicke.). 155 
Pastor Severinghaus.(r.) 156 
Keine Schulden mehr in der Synodalkasse! (H.G.S.). 156 
Gottes Gericht über einen Predigerfeind. (W.). 158 
Göttliche Justiz. Berlin.. 158 
Römische Pfaffen. Martin Cromer, gest. 1589, Bischof in Wermeland,... 159 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 21, November 1 
“Ein feste Burg ist unser Gott.” (A.R.) 161 
Predigt ... westlichen Districts am 10. October 1877, G. Schaller. 161 
Dr. Joachim Mörlin. (Schluß.). 164 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 22, November 15 
Zur kirchlichen Loge in Deutschland. (Sihler.) 169 
Innere Mission. (Köstering.). 171 
Die lutherischen Lieder des 16ten und 17ten Jahrhunderts. (S.) 173 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 23, December 1 
Zum Ehrengedächtniß des Herrn Pastor Christian Jakob Weisel, eines Dieners Christi vom Hause Israel. 177 
Die betrügerische Mission. (A.Ch.B.). 179 
Pastor Severinghaus und seine Lügen. .Fr. Lußky. 180 
Jahrg. 33, 1877 ‚No. 24, December 15 
Die Weihnachtspredigt des Engels. (Dr. Tilemann Heshusius.) 185 
Von der brüderlichen Bestrafung. (Sihler.) 186 
Zeugniß eines zur Presbyterianerkirche Uebergetretenen, aber durch Gottes Gnade zur lutherischen Kirche wieder 
Zurückgekehrten. . 188 


Gute Antwort auf eine Aufforderung zum Tanz. Als einst Herzog Karl von Württemberg bei einem Hoffeste den frommen 
Prälaten Bengel aufforderte, mit der Herzogin einen Tanz zu thun, da antwortete derselbe: “Ich bin bereit dazu, wenn 
zu dem Tanze das Lied gespielt wird: Zum Leben führt ein schmaler Weg.” Der Tanz unterblieb. (W.). 189 

Stück einer Adventspredigt aus dem sechsten Jahrhundert. .(W.) 190 
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Jahrg. 34, 1878 , No. 1, Januar 1 
Vorwort zum vierunddreißigsten Jahrgang des “Lutheraner”. (W.) A 
Die christliche Gemeindeschule ein Missionsanstalt. (Ch.L.). 2 
Ein Kindelein so löbelich, Ist uns geboren heute - (F.L.). 4 
In Schleswig-Holstein. (W.). 4 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 2, Januar 15 
Vorwort zum vierunddreißigsten Jahrgang des “Lutheraner”. (Fortsetzung.) (W.) 9 
Von dem Mißbrauch der Zunge überhaupt und insonderheit von gewissen Sünden wider das achte Gebot. (Sihler.). 11 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 3, Februar 1 


Vorwort zum vierunddreißigsten Jahrgang des “Lutheraner”. (Fortsetzung. (W.) 17 
Unsere Negermission. (C.F.W.S.) 20 
Wie ein römischer Zeitungsschreiber aus der Schule plaudert. . 21 


Jahrg. 34, 1878 ‚No. 4, Februar 15 
. Eine Predigt, am Reformationsfest den 31. October 
1877 in St. Louis, Mo., ... mitgetheilt von W(alther). 25 
Unsere Negermission. (Fortsetzung. C.F.W. Sapper.) 28 


Herrn Heinrich J. Naumann’s Buchhandlung, Nr. 36 Pirnalsche Straße in Dresden. (J.C.W.L.). 29 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 5, März 1 


Unsere Emigranten-Mission im Jahre 1877. 38 
“Alle ihre Lehre ist schädlich und erlogen.” Psalm 36,4. (W.) 35 
Die diesjährige Versammlung unserer Delegatensynode. (C.F.W. Walther.). 36 
Der HEirr wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen mißbraucht. Der gottselige Johann Hermann, ... 37 


Fürstlicher Bekennermuth. Als im Jahre 1530 Johannes, mit Recht genannt der Beständige, Churfürst von Sachsen, im 
Begriff war, von Torgau aus nach Augsburg aufzubrechen, wo dem Kaiser das Glaubensbekenntniß der Lutheraner 


überreicht werden sollte, da erklärten dem Churfürsten die Theologen, welche ihn begleiten sollten: ...(W.). 37 
“Ein neueer Pabst!” (G.R-l.). 37 
Ist das Unwissenheit oder Bosheit? “Der Lutherische Herold” vom 24. Jan. 1878... 38 

Jahrg. 34, 1878 ‚No. 6, März 15 
Das privilegium des guten Todes im Pabstthum. 41 
Unsere Negermission. (Schluß. C.F.W. Sapper.). 42 
“Wie werden sie so plötzlich zu nichte! Sie gehen unter, und nehmen ein Ende mit Schrecken.” Ps. 73, 19 (Dr. J.H. 

Beidler.). 44 

Römischer Aberglaube. Jesuiten Franz Xaver (Xavier)... 46 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 7, April 1 

Die heilige Nachtigall. 49 

Wie ein jüdischer Rabbi den Messias findet und treu bekennt. . 50 

Von einemseltenen Hochmuth, Ehrgeiz und Wetteifer. (Sihler.). 51 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 8, April 15 

Die Auferstehung Christi der Grund unserer Rechtfertigung und Lossprechung. (C.H. von Bogatzky (1750.). 57 

Osterandacht. (Von Dr. M. Luther.).Exposition 18,19, 20 Chapt John. 57 

Die biblischen Wunder. (B.B.). 58 

Vom Leben und Sterben eines Planitzer Lateinschülers. (Freikirche. St.) 60 

Herr Doctor Moldehnke. (Lindemann.). 62 

Jahrg. 34, 1878 ‚No. 9, Mail 

Abendmahlsgäste. (Rohrlack.) 65 

Fünfter Jahresbericht über das Taubstummen-Institut zu Norris, Mich. (Bünger.). 67 

Wunderbare Errettung aus Noth und Tod ist kein Beweis, daß man bei Gott in Gnaden stehe. Luther schreibt in seiner 

Auslegung des ersten Buchs Mose:...(W.). EA 
Bibellesen der Laien. Gregor I., welchen die Papisten zu ihren Päbsten rechnen, sagt in seiner dritten Predigt über die 

Geschichte des Lazarus: ...(W.) 71 

Jahrg. 34, 1878 ‚No. 10, Mai 15 
Herrn Pastor Theodor Harms’s falsche Lehre von der Ehe. (W.). 23 
Das Pabstthum - nichts anderes, denn eine Welt voll Abgötterei. . 74 
Abendmahlsgäste. (Fortsetzung. Rohrlack.). 76 
Der junge Handlungsdiener und seine Versuchung. (Aus Braun, Mitgabe für Confirmanden.). 78 
Gottes Wort ist köstlicher, denn Gold und viel feines Gold, süßer, denn Honig und Honigseim. Ps. 18, 11 79 
Von Einem, der das Evangelium nicht gehört, aber gesehen hatte. (W.). 79 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 11, Juni 1 
Siegeslied. (C.H.) 81 
Versammlung der allgemeinen deutschen evang.-luth. Synode von Missouri... 81 
Das Pabstthum - nichts anderes, denn eine Welt voll Abgötterei. (Fortsetzung.). 82 
Abendmahlsgäste. (Schluß. Rohrlack.). 83 
M. Balthasar Kademann. 1533 geboren. (L.) 84 
Singularia aus Luthers Leben — 1521. (W.). 86 
Gewissenlosigkeit. 1530. (W.) 86 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 12, Juni 15 
Das Pabstthum - nichts anderes, denn eine Welt voll Abgötterei. (Fortsetzung.). 89 
An meinen lieben Conferenzbruder Omnes. (von B. aus Minnesota.). 90 
Unsere Negermission. (Sapper.). 92 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 13, Juli 1 
Das Pabstthum - nichts anderes, denn eine Welt voll Abgötterei. (Schluß. G.) 97 
Etwas über die Göttlichkeit der heiligen Schrift. (Köstering.) . 99 
Ich glaub, was JEsu Wort verspricht, ich fühl es, oder fühl es nicht.(G.) .. 101 


Jahrg. 34, 1878 ‚No. 14, Juli 15 
Predigt, ... Central-Bibelgesellschaft zu St. Louis, 24. April 1878 von W(alther). (Ps 119, 98) Welchen unaussprechlich 


großen Schatz diejenigen haben, welche eine Bibel besitzen; 105 
Das Proseminar in Steeden. (Brunn.). 107 
Stimmen über Dr. Luthers kleinen Katechismus. Fürst Georg von Anhalt, Justus Jonas, .... 108 


Erklärung. In der letzten Februar-Nummer von “Lehre und Wehre” ist das Büchlein des Unterzeichneten “Die heilsame 
Lehre” angezeigt. Dasselbe enthält über Kirche und Amt, über Rechtfertigung, über die Lehre vom Sonntag, von der 
Ehe und noch mehrere andere Punkte theils mißverständliche, theils geradezu falsche Sätze, an welchen die lieben 


Brüder in Amerika, wie überhaupt jeder rechtgläubige Lutheraner, mit Recht Anstoß nehmen mußten. ..(G. 


Stöckhardt, P. in Sachsen.) 110 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 15, August 1 
Die Augsburische Confession. 113 
Unsere Negermission. (Sapper.). 114 
Synodalconferenz. (G.). 115 
Island. (Iceland.) Folgendes lesen wir im Nördlinger Freimund: Noch etwas größer als das Königreich Bayern ist dem 
Umfang nach die Insel Island.. 116 


Jahrg. 34, 1878 ‚No. 16, August 15 
Rede bei der Feier des fünfundzwanzigjährigen Amts-Jubiläums des Herrn Cantors J.S. Simon in Monroe Mich., den 30. 


Juli 1878. (Eingesandt von Dir. Lindemann.) 121 
Die Augsburische Confession. (Schluß.) 123 
Unsere Negermission. (Schluß. Sapper.) 124 
Ehrengedächtniß. (J.F.B.). 125 
Beschlüsse und Instructionen der ehrw. Synodalconferenz, betreffend die Herausgabe des kleinen Katechismus Lutheri in 

englischer Sprache. (C.A. Frank.) 127 

Jahrg. 34, 1878 ‚No. 17, September 1 

“Habt ein gut Gewissen!” 1 Petri 3,16. (W.) 129 
Das Wort des hErrn: “Lasset die Kindlein zu mir kommen” . 132 
“Wer fromm einher gehet, wird genesen; wer aber verkehrten Weges ist, wird auf einmal zerfallen.” (Sprüche 28, 18.) 

(Pastor D.) 133 


Jahrg. 34, 1878 ‚No. 18, September 15 
Lord von Cobham, ein Lutheraner vor Luther. Als Heinrich V. den englischen Thron bestieg, war das Haupt der Anhänger 
Wvycliffe’s, der sogenannten Lollharden, Sir John Oldcastle, Lord von Cobham, ein Mann von höchstem militärischem 


Ruhmme, der mit großer Auszeichnung in den französischen Kriegen gedient hatte. ...(Pastor B.B.) 137 
Wie treue Prediger das Tanzen auf Hochzeiten aus ihren Gemeinden hinausgebracht haben. (Past. Fr. S.). 138 
Das Pabstthum ist Abfall von Gottes geschriebenem Wort und von Christo. (Friedensbote aus Elsaß-Lothringen.). 139 
Unsere Negermission. Die erste Kirchweihe. .(F.Berg, Missionar.). 140 
Wie sich ein Pastor von dem Verdacht reinigte, ein Temperenzler zu sein. (Pilger aus Sachsen.). 142 
Gebrauch falscher Bücher in Kirche und Schule —- und Haus. 142 
Ein falscher Prophet im Schafskleid. (G.A.F.) 142 
Wie man einst eine lutherische Gemeinde reformirt gemacht hat. (W.) 143 

Jahrg. 34, 1878 ‚No. 19, October 1 
Der Ablaßkram der römischen Kirche, die Veranlassung zur gesegneten Reformation. 145 
Lord von Cobham, ein Lutheraner vor Luther. Das zweite Verhör. (Fortsetzung.). 146 
Merkwürdige Erfahrungen in einer lutherisch sein wollenden Synode. 147 
Eine liebliche Geschichte aus dem Friedensreiche unsers HErrn JEsu Christi. (Pastor Knief.) 147 


Jahrg. 34, 1878 ‚No. 20, October 15 
Der Ablaßkram der römischen Kirche, die Veranlassung zur gesegneten Reformation. (Schluß.) 155 
Lord von Cobham, ein Lutheraner vor Luther. (Fortsetzung.). 155 
Daniel Webster. Ein Herr, der mit dem Staatsmann Daniel Webster vor einer Kirche vorüberging, fragte denselben: Wie 
können Sie die Lehre von der Dreieinigkeit mit der Vernunft vereinigen? Webster erwiderte, indem er fragte: 


Verstehen Sie dieRechenkunst des Himmels? .. 156 
Die Opfer der Seuche in New Orleans. 157 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 21, November 1 
Offener Brief an die christlichen Hausväter unserer Synode. (Sihler.) 161 
Lord von Cobham, ein Lutheraner vor Luther. (Schluß.) . 162 
Unsere Negermission. (Sapper.). 163 
Die Anstalt in Steeden. (Brunn.). 164 
Ein Stücklein amerikanischer Kirchengeschichte. (J.S.). 165 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 22, November 15 
Offener Brief an die christlichen Hausväter unserer Synode. (Fortsetzung. Sihler.) 169 
Die Generalsynode der “Breslauer”. (W.). 170 
Das neue Gesangbuch des General Council... 171 
Ein päbstliches Breve. .Pabst Clemens XIH. . 174 
Jahrg. 34, 1878 ‚No. 23, December 1 
Gelassen. (H.F.). 177 
Was könnte und sollte wohl für die Verbreitung des “Lutheraner” geschehen? (Köstering.) . 177 
Offener Brief an die christlichen Hausväter unserer Synode. III. (Schluß. Sihler.) 179 
Die “Deutsche Warte”. (A. Wagner.) 180 
Die “Missionstaube”. (F. Lochner.) . 181 
“Weg? hast du allerwegen”. 181 


Jahrg. 34, 1878 ‚No. 24, December 15 
Bleib’ bie mir. (Für den “Lutheraner” übersetzt von A.C.) 185 


Ein Kindelein so löbelich, Ist uns geboren heute. (Aus einer Kinderpredigt des alten treuherzigen Caspar Aquila über dies 


Lied.). 185 
Das Gemeindeschulwesen in der lutherischen Synode von Pennsylvanien. (Sihler.). 186 
Aus dem Leben des “alten Bergpredigers” zu Joachimsthal. (F.L.). 188 
Wider diejenigen, welche Dr. Luthers Bücher und Schriften meistern wollen. Aegidius Hunnius. 189 
Freundliche Winke, sonderlich für Reiche und Wohlhabende. (C.F.W. Walther.). 189 
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Jahrg. 35, 1879 , No. 1, Januar 1 


Der HEır wird’s versehn. (übersetzt von A.C.) &1 
Vorwort. (F.P. FRANZ PIEPER) (This appears to be the first Der Lutheraner article by F. Pieper) 4 
Wohlmeinender Rath an alle Gemeinden, welche genöthigt sind, einen neuen Kirchbau vorzunehmen. 3 

+ Pastor Wilhelm Michael Karl Sommer. +.(H. Hanser.) 4 


Lutherthum vor Luther. In einer in Stuttgart erschienenen Erzählung aus dem achten Jahrhundert, in der von Missionaren, 
die aus Irland nach Deutschland kamen, und von ihrer Arbeit erzählt wird, wird auch das Abendhalslied der irischen 
Kirche mitgetheit, dessen vier erste Verse also lauten: ... 5 


Jahrg. 35, 1879 No. 2, Januar 15 


Vorwort. (Fortsetzung. F.P. FRANZ PIEPER)) g 


Wohlmeinender Rath an alle Gemeinden, welche genöthigt sind, einen neuen Kirchbau vorzunehmen. (Schluß. Köstering). 


10 
Vergleichung der Lehre Christi und des römischen Antichrists. (Aus des großen Theologen Dr. Joh. Ludwig Hartmann aus 
Rothenburg.) 11 
Aus den Amtscerfahrungen eines römisch-katholischen Priesters. 12 
Zur Geschichte des Katechismus. (W.) 12 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 3, Februar 1 
Vorläufige Todesnachrichht- J.C.W. Lindemann. (W.) 17 


Vorwort. (Fortsetzung. F.P. FRANZ PIEPER)) 18 
Aus dem Bericht der 18ten Versammlung der allgemeinen Synode der norwegischen lutherischen Kirche in Amerika, 
abgehalten in der westlichen Kirche der Gemeinde von Koschkonong, Wis., vom 30. Mai bis zum 5. Juni 1878. (Aus 


dem Norwegischen übersetzt von Dr. W. S.) 18 
Ehrendenkmal des Hochwürdigen Herrn Pastors und Präses des Schullehrerseminars + Adolph Gustav Gottlieb Francke. +. 
( 20 


Jahrg. 35, 1879 ‚No. 4, Februar 15 


Vorwort. (Schluß. F.P. FRANZ PIEPER) 25 


Predigt, zur Einführung des Herrn Pastors C. G. Stöckhardt, Lic. theol., am 17. Sonntag nach Trinitatis 1878 in der Kirche 
zum heiligen Creuz zu St. Louis gehalten und auf Wunsch der hiesigen Pastoralconferenz mitgetheilt von W. 


B 26 
Ehrendenkmal des Hochwürdigen Herrn Pastors und Präses des Schullehrerseminars + Adolph Gustav Gottlieb Francke. +. 
(Fortsetzung.) . 28 

Werthschätzung frommer und gottesgelehrter Prediger. Nachdem Luther die Worte Pauli... (W.). 30 


Jahrg. 35, 1879 ‚No. 5, März 1 
Ehrendenkmal des Hochwürdigen Herrn Pastors und Präses des Schullehrerseminars + Adolph Gustav Gottlieb Francke. +. 


(Schluß. T.J.G.). Fee) 
Unsere Emigranten-Mission in Jahr 1878. (S. Keyl.). 34 
Verweigerung eines christlichen Begräbnisses mit kirchlichen Ehren. (W.). 36 

Jahrg. 35, 1879 ‚No. 6, März 15 
Den lieben Brüdern der Synodal-Conferenz.(L.M.Wagner.) 41 
Synode und Synodalunion. (Sihler.). 41 
Rettung und Ergänzung des Berichts über die Michigansynode: “Ein Stücklein amerikanischer Kirchengeschichte.” (J.S.). 
43 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 7, April 1 
(W.). 49 
Warum muß ein Christ ohne allen Zweifel glauben und auch fröhlich bekennen, daß der jüngste Tag jeden Augenblick 

kommen kann? (Köstering.). 50 
Ist auch den Kaufleuten das Gebot von der Nächstenliebe gegeben? . 52 
Etwas über das Verzeihen. (W.). 54 
Pastor Claus Harms und der Buchbinder Möller. 54 


Ein Swedenborgianischer Prediger. . 54 


Jahrg. 35, 1879 ‚No. 8, April 15 


Der HEır ist auferstanden. (Dr. K. Dieterich.) 57 
Daß Christi Leib im heiligen Abendmahle sein kann, obgleich er nicht räumlich und greiflich darin gegenwärtig ist. 57 
Thesen über die Lehre von der Person Christi. . 61 
Eine Geschichte aus Italien. Giovanni Santucci. (Bibelblätter.). 61 


Jahrg. 35, 1879 ‚No. 9, Mail 
Die böhmischen und mährischen Brüder, von der reformationszeit bis zum Jahre 1670. Johann Augusta. (gestorben 1572.) 


65 
Ist die reformirte Kirche wirkliche eine “Schwesterkirche” der lutherischen? (Sihler.) 66 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 10, Mai 15 
Die Taufe der Neu-Protestanten. (Stöckhardt.) 73 
Aus Allendorf in Hessen. (Freikirche. Stallman.) . 75 
Die Synodalversammlung des Canada-District. . 76 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 11, Juni 1 
Die Taufe der Neu-Protestanten. (Fortsetzung. Stöckhardt.) 81 
Schulnoth in der australisch-lutherischen Kirche. (W.). 83 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 12, Juni 15 
Eine Trauerkunde. C.F.Th. Ruhland. (W.) 89 
+ J.H.F.W. Kanning. +. (J.G.G.) 90 
Die Taufe der Neu-Protestanten. (Fortsetzung. Stöckhardt.). 91 
Jahresbericht — Hospital, Waisenhaus (Bünger.) . 93 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 13, Juli 1 
Die Taufe der Neu-Protestanten. (Schluß. Stöckhardt.) 97 
Was für Auforderungen stellt ein lutherischer Christ an ein politisches Blatt, das in christlichem Sinn redigirt sein will?. 
(G.) 98 
Versammlung des Oestlichen District. ..(H.H.) 99 
Die Synodal-Versammlung des Illinois-Districts. (B.B.). 99 


Jahrg. 35, 1879 ‚No. 14, Juli 15 
Sophisterei. Heinrich der Vierte, König von Frankreich, geboren 1553, hielt die Lehre der reformirten Kirche...(W.) 105 


“Gott, der Vater, wohn uns bei.” (Lochner.). 106 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 15, August 1 

Kann ein lutherischer Christ mit gutem Gewissen am Gottesdienst der Falschgläubigen Theil nehmen? (G.) 113 

Etwas über die letzte Synodalversammlung des Nordwesterlichen Districts. 114 

Gute Sachen aus der Synodal-Conferenz. . 115 

Versäumung der Gnadenzeit. (G.). 117 


Jahrg. 35, 1879 ‚No. 16, August 15 
Kann ein lutherischer Christ mit gutem Gewissen am Gottesdienst der Falschgläubigen Theil nehmen? (Schluß.G.) 121 


Unterhaltung zweier Freunde über die Auslegung der Schriftstelle Phil. 2,5-8. (Franz W. Schmitt.). 122 
Einige schöne und merkwürdige Bestimmungen aus der Hessen-Darmstädtischen Schulordnung vom Jahre 1733. 125 
Inner Mission in nordwestlichen Synodal-District. (Melcher. Löber.). 125 
Jahrg. 35, 1879 ‚No. 17, September 1 
Einige Gedanken über die krankhafte Weise, wie in Deutschland “innere Mission” betrieben wird. (Sihler.) 129 
Wiedergeburt durch die heilige Taufe. (G.). 131 
Das Lesen rechtgläubiger Schriften und der Umgang mit rechtgläubigen erfahrenen Christen. (F.L.). 132 
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„Erhalt uns, HErr, bei deinem Wort 

Und steur des Pabsts und Türken Mord." 
Als Luther dieses Lied im Jahre 1542 das erste Mal auf einem besonderen Blatte im Druck ausgehen ließ, da gab er 
demselben folgende Ueberschrift: „Ein Kinderlied, zu singen wider die zween Erzfeinde Christi und seiner heiligen 
Kirche, den Pabst und Türken." Als Unterschrift aber trug das Lied folgende Anrede Luthers an die Kinder: „Lieben 
Christenkinder, singet und betet getrost wider die zwei rechten und größesten Erzfeinde Christi und seiner Glieder, daß 
doch Gott der barmherzige Vater um JEsu Christi willen ferner wolle Friede geben. Thut hierinnen das Beste! denn, 
leider, der armen Leute wenig sind, die sich mit Ernst darum bekümmern. Wachset in der Gnade und Erkenntnis unsers 
HErrn und Heilandes JEsu Christi. Amen." Von dieser Zeit an ist daher dieses Lied in den lutherischen Stadt- und Dorf 
Schulen fast täglich von den Kindern, und zwar meist auf den Knieen, gebetet und gesungen worden. Dieses 
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lechzten und vor deren Ueberfall einst die Christenheit keine Stunde sicher war, hat jenes Kinderlieb krank und todt 
gebetet, so daß jetzt die Christenheit, wenn sie nur fortfährt gegen den Türken zu.beten, vor ihm sicher ist. Was aber 
den anderen Erzfeind Christi und der Christenheit, den Pabst, betrifft, so hat ihm unser „Kinderlied" ebenfalls 
wenigstens so weit das Handwerk gelegt, daß er nicht mehr, wie einst, die Christen, die ihn nicht anbeten wollen, 
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171 
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Womit allein hat es der wahre Glaube gegenüber den Verheißungen Gottes in dessen Worte zu thun? (Sihler.). 177 
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184 


Jahrg. 38, 1882 ‚No. 24, December 15 
Das Weihnachtsevangelium. Luc. 2,1-14. Augustus. Maria und Joseph. Gott in der Krippe.,... (F. Weyermüller.) 185 
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Vorwort neununddreißigsten Jahrgang des “Lutheraner”. 1 
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Einige weniger bekannte Sachen aus Dr. Martin Luthers Leben und aus der Geschichte seiner Schriften. . 54 
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Der deutsche Assaph seiner Zeit. Johann Crüger. (F.L.) 59 
Innere Mission. . 60 
Einige weniger bekannte Sachen aus Dr. Martin Luthers Leben und aus der Geschichte seiner Schriften. (Fortsetzung.).(W.) 
61 


Was hindert denn jetzt zu unsern Zeiten den Bann? (Luther.). 61 


Das Schlimmste im Pabstum. (W.). 62 
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trägt? Dr. Hieronymus Weller.. 62 

Verbum Domini Manet In #ternum, das ist zu deutsch: Gottes Wort bleibet in Ewigkeit. Diese Worte hat Johann der 
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that. ..(W.). 62 
Neue Drucksachen. Dr. Martin Luthers Sämmtliche Schriften. Band XII. Der Kirchenpostille Episteltheil, nebst 

vermischten Predigten. [St. Louis Edition] 64 

Jahrg. 39, 1883 ‚No. 9, Mail 
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Innere Mission. (Schluß.). 66 
Progymnasium in New York. . 68 
Südliche Distriktssynode. (P.R.). 69 
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A.L. Gräbner. (W.). 72 
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Dr. Martin Luthers Leben beschrieben von M. Johann Mathesius, weiland ev.-luth. Pfarrer zu Joachimsthal in Böhmen. 
Neue, nach den Originaldrucken revidierte, mit einem vollständigen Register versehene Ausgabe. Festgabe für das 
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Bericht über die Synodalversammlung des östlichen Distrikts. (M. Hein.) 76 
Neue Drucksachen. Dr. Martin Luthers Sämmtliche Schriften. Band XII. Der Kirchenpostille Episteltheil. (G.) [St.. 

Louis Edition] 80 


Jahrg. 39, 1883 ‚No. 11, Juni 1 
Dr. Martin Luthers Leben beschrieben von M. Johann Mathesius, weiland ev.-luth. Pfarrer zu Joachimsthal in Böhmen. 
Neue, nach den Originaldrucken revidierte, mit einem vollständigen Register versehene Ausgabe. Festgabe für das 


Jubeljahr 1883. (Schluß.) (W.) 81 
Wieder etwas aus Californien. (Theiß.). 84 
Jahrg. 39, 1883 ‚No. 12, Juni 15 
Etwas über Ehescheidung. (Fortsetzung und Schluß.) (W.). 89 
Eingetroffen!. (W.). 91 
“Ja, sollte Gott gesagt haben?” 1 Mos. 3,1 (R. Herbst.). 91 
Die Concordia-Synode. (K. Walz.). 92 
Iowa District. (Th. Bräuer.) 93 
Protest mit einigen Fragen. Ohio “Kirchenzeitung”. 93 
Jahrg. 39, 1883 ‚No. 13, Juli 1 
Auch eine Frucht des Rationalismus und der Union. (Sihler.) 97 
“Ja, sollte Gott gesagt haben?” 1 Mos. 3,1 (Fortsetzung und Schluß. R. Herbst.). 98 
Kurzer Bericht... Minnesota- und Dakota-Distrikts. (G.P.A. Schaaf.). 99 
Die Warnung vor d’Aubigne’s Reformationsgeschichte im ... 100 
Neue Drucksachen. 
) [St. Louis Edition] 104 
Jahrg. 39, 1883 ‚No. 14, Juli 15 
Auch eine Frucht des Rationalismus und der Union. (Schluß. Sihler.) 105 
“Ja, sollte Gott gesagt haben?” 1 Mos. 3,1 (Schluß. R. Herbst.). 106 
Christi thatiger Gehorsam. . 107 
Eine Berichtigung. Norwegians, Ohio Synode..(Ein Glaubensbruder in der Norwegischen Synode. 108 
Michigan District Bericht.(J.F. Müller.) 109 
Neue Drucksachen. Illinois Distrikt. 112 
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Die Einweihung unseres neuen Seminars. . 117 
Jesuiten. (G.). 117 
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Rede, gehalten bei Eröffnung der feierlichen Einweihung des neuen Concordiaseminar-Gabäudes zu St. Louis am 9. 


September 1883 und auf Wunsch der dabei gegenwärtigen Prediger mitgeteilt von W. 137 
Festgrüß und Glückwunsch der New Yorker Distriktskonferenz zur Einweihung des neuen Concordia-Seminargebäudes... 

139 

Einweihung des neuen Concordia-Seminargebäudes. (A.Reinke.). 140 

Jahrg. 39, 1883 ‚No. 19, October 1 
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Die “Kinder der Propheten” zu Springfield, Ill. (F.Lochner.) 146 
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Der Canada-Distrikt. (A.Chr.G.) 148 


Die feste Burg. Melanchthon erzählt: Als Graf Ernst von Mansfeld im Jahre 1531 zum ersten Male das Lied singen hörte: 
“Ein feste Burg ist unser Gott”, rief er zornig aus: “Ich will die Burg helfen zusammenschießen, oder ich will nicht 
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daselbst im Anfang des 13 Jahrhunderts Vorlesungen über Philosophie und Theologie bei ungemeinen Zulauf. 164 

Unterschied des päbstlichen und christlichen Ablasses. Als im Jahre 1524 Matthäus Alberus, der mit Recht den Namen 
“Reformator von Reutlingen”... (W.). 164 

95 Thesen zur Charakteristik Dr. Martin Luthers seligen Gedächtnisses. (W.G.H.H.). 165 

Jahrg. 39, 1883 ‚No. 22, November 15 
.*) *) Vielseitig dazu 

aufgefordert, teilen wir diese Predigt unsern Lesern nicht ohne Widerstreben mit, da ohne Zweifel andere in unserer 
Synode gehaltene Jubiläumspredigten bei weitem mehr des Druckes wert sind, als die unsrige. Weil es aber nach der 
Meinung vieler hiesigen Brüder unerläßlich erschien, daß der “Lutheraner” wenigstens ein in unserer Synode bei der 
Feier des Geburtstages Luthers abgelegtes Zeugnis sogleich nach derselben mitteile, und keine andere Predigt zu 
erlangen war, hat sich der Unterzeichnete die seinige gewissermaßen abdringen lassen. Möge dies ihm nicht 


gemißdeutet werden! (W.) 169 
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Bengel. 173 
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Jahrg. 39, 1883 ‚No. 24, December 15 
Wozu soll uns Lutheraner, Lehrer und Hörer, die soeben vergangene Lutherfeier sonderlich bewegen? (Schluß. Sihler.) 
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Luther, angethan mit dem Harnisch Gottes. (Schluß. H. Weseloh.). 187 
Cardinal Peter Bembus, ein sehr gelehrter Mann, der viele Bücher geschrieben, fragte Georg Sabinus, den spätern 

Tochtermann Melanchthons (dieser Letztere hatte ihn an Bembus empfohlen), unter anderm an der Tafel,.. 189 


“Halte, was du geredet hast” — Kurfürsten Johann Friedrich dem Großmütigen in seinen jüngeren Jahren...(W.) 190 
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Vorwort. (Schluß.)(G.). 9 
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Höflichkeit. Als einst William Grols, Gouverneur von Virginien, ...(W.) 21 


“Der Gerechte wird des Glaubens leben; wer aber weichen wird, an dem wird meine Seele kein Gefallen haben.” Ebr. 10, 
38. Als Karl der Dritte, König von Spanien, der lutherischen Prinzessin Wilhelmine Charlotte von Anspach den 
Antrag machte, seine Gemahlin zu werden, jedoch unter der Bedingung, daß sie katholisch werde, da war dies für sie 


eine schwere Versuchung, ihren Glauben zu verleugnen. ... (W.) 21 
Fröhliches Sterben. Als im Jahre 1688 der fromme Professor der Medizin Ettmüller in Leipzig in den letzten Zügen lag 
und man ihm nun aus dem Liede: ...(W.) 21 
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Unsere Emigrantenmission im Jahre 1883. (S. Keyl.). 25 
Pastor Tressel und seine “Letters from Baltimore” sammt “Herold und Zeitschrift.” .(Hugo Hanser.) 26 
Welches sond die vornehmsten Kennzeichen eines gesunden und kräftigen Gemeindelebens in der lutehrischen Kirche 
hiesigen Landes? (Fortsetzung.). 28 
Die Wunder der römischen Kirche. (Schluß.) (G.) 28 
“Kohlen sind wohl da, aber das Feuer fehlt noch.” M. Gottlieb Seeger, Pfarrer zu Rietenau im Würtembergischen, 
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Neue Drucksachen. Passionspredigten. Von G. Stöckhardt, ..(W.) 32 
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Unsere Emigrantenmission in Baltimore im Jahre 1883. (Sallmann. Hugo Hanser.) 33 
Welches sond die vornehmsten Kennzeichen eines gesunden und kräftigen Gemeindelebens in der lutehrischen Kirche 
hiesigen Landes? (Fortsetzung.). 35 
Der Apostel Johannes. Die Historien sagen, daß zur Zeit Johannis, des Evangelisten, sei ein Ketzer gewesen, mit Namen 
Cerinthus, welcher zum ersten wider der Apostel Lehre gepredigt ... (Luther, 9,33). 36 
Schutz Gottes. Stephanus Agricola (Kastenbauer), Beichtvater der Gemahlin Kaiser Ferdinands 1. ...(G.) 37 


Jahrg. 40, 1884 ‚No. 6, März 15 
Welches sond die vornehmsten Kennzeichen eines gesunden und kräftigen Gemeindelebens in der lutehrischen Kirche 


hiesigen Landes? (Schluß.) (Sihler.) 41 
Welchen Einfluß hat die Familie auf die christliche Gemeindeschule? (Lke.). 42 
Unser Sing- und Betbüchlein für Kinder evang.-lutherische Schulen. (W.). 43 
Ein schönes Zeugniß gegen die Anrufung der Heiligen. Im Jahre 1543 wurden zu Löwen in den Niederlanden auf einmal 28 

Personen, Männer und Frauen, als lutherische Ketzer gefangen gesetzt... 45 

Jahrg. 40, 1884 ‚No. 7, April 1 
Aonio Paleario. (T 1540.) 49 
Etwas über den gegenwärtigen Abfall von biblisch-luth. Gnadenwahlslehre. (Herbst.). 50 
Unsere Negermission. ( )- 51 
Stundisten. In Rußland gibt es eine kleine religiöse Gemeinschaft, welche man Stundisten nennt. (W.). 52 
Etwas über weltliches Treiben. In der Vorrede zu Dr. Heinrich Müller’s “Geistlichen Erquickstunden” heißt es: “Hält die 

Welt Tänze? Herodias Töchterlein ertanzt nichts Gutes: Es gilt Johannis Kopf. (W.). 52 
Der Welt Brauch. (Luther.). 33 
Todesanzeige. T Martin Stephan. T. (G.M.). 33 


Jahrg. 40, 1884 ‚No. 8, April 15 


“Sie forschten täglich in der Schrift.”.(Schluß folgt. G.) 57. 


Etwas über den gegenwärtigen Abfall von biblisch-luth. Gnadenwahlslehre. (Fortsetzung. Herbst.). 59 

Die päbstliche Unfehlbarkeitserklärung,...(Sihler.). 60 

Können diejenigen, welche falsch geschworen haben, Vergebung erlangen und selig werden? (Auf Verlangen mitgetheilt.) 
(W.). 62 

Jahrg. 40, 1884 ‚No. 9, Mail 

“Sie forschten täglich in der Schrift.” (Schluß.) (G.) 65 

Etwas über den gegenwärtigen Abfall von biblisch-luth. Gnadenwahlslehre. (Schluß. Herbst.). 66 

Offene Briefe — to Reiseprediger. (Sihler.) 67 


Osterfreude in und aus Israel. (--st--.). 

Satz 1.: Eine Lehre ist nur 
dann Schriftlehre, wenn sie sich auf das ausdrückliche Schriftwort gründet oder, was dasselbe ist, wenn sie allein aus 
den Stellen der Schrift entnommen und beurtheilt wird, welche gerade von dieser Lehre handeln. (A.) Was wir hiermit 
sagen. Nicht, daß alle Worte, mit welchen wir von einer Lehre reden, (oder der kirchliche und theologische Ausdruck) 
dem Buchstaben nach in der Schrift stehen müßten, wohl aber, daß alles, was in einer Lehre ausgesagt wird, in den 
Worten der Schrift offenbart vorliegen müsse. (B.) Was wir hiermit abweisen: (a.) die Herleitung einer Lehre aus dem 
sogenannten Schriftganzen oder aus Stellen, welche nicht von dieser Lehre handeln; (b.) die Verwerfung oder 
Modulirung einer in dem Schriftwort klar ausgedrückten Lehre um sogenannter nothwendiger Folgerungen willen oder 
im Interesse eines sogenannten Systems. ... Satz 2.: Nur wenn wir dies festhalten, bleiben (a.) die einzelnen Artikel der 
christlichen Lehre stehen und hat überhaupt noch der Glaube statt; nur dann ist (b.) in unseren Herzen eine göttliche 
Gewißheit und allem Irrthum gegenüber die rechte Entschiedenheit; nur dann wird (c.) den Christen das ihnen von 
Christo gegebene Recht, alle Lehre zu prüfen, gelassen; nur dann haben wir (d.) die Verheißung, daß Gott bei unserm 


Lehren auch Leute und Zuhörer geben werde, die es annehmen (Luther.) 69 

Durch eine Predigt Luthers Bekehrt. Dr. Hieronymus Weller von Molsdorff, ... 70 
Jahrg. 40, 1884 ‚No. 10, Mai 15 

Synodal-Rede. . 23 

“Gradezu - gibt die besten Renner!” Als Herzog Georg von Sachsen, dieser grimmige Feind Luthers und Verfolger der 

Lutheraner, 1539 den Tod vor Augen sah, ließ er seinen Beichtvater, den Pater Eisenberg, kommen. ..(G.) 74 


Nunia und Nonna. I. Nunia, eine christliche Jungfrau, Gottes Weerkzeug zur Bekehrung des Volkes der Iberier. Unter der 
Regierung des Kaisers Constantin war eine fromme Jungfrau, Namens Nunia, bei einem Einfalle der kriegerischen 
Iberier, die ihre Wohnsitze am schwarzen Meere im ... II. Nonna, das Muster einer wahrhaft christlichen Gattin und 
Mutter. Sie stammte aus einer angesehenen, längst christlichen Familie in Kappadocien und war mit Sorgfalt im 


Christenthume erzogen worden. Ihr Gatte Gregorius dagegen, ein Mann... 77 
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Aus dem Leben einer Kreuzträgerin. Die am 12 März 1680 zu Waldenburg geborene Gräfin Maria Katharina Sophie von 
Hohenlohe und Gleichen ... 84 
“Es ist besser, du gelobest nichts, denn daß du nicht hälltst, was du gelobest.” Pred., 5,4. Samuel Meier, ein holsteinischer 
Prediger, ...(W.). 86 
Wie Luther vom Pabst Abschied nimmt.. 86 
An meine unfreundlichen Correspondenten aus dem Lager unserer Gegner im Gnadenwahlslehrstreit. C.F.W. 
Walther. 87 
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1. 1 Moses 12,16 wird erwähnt, daß Abraham in Egypten Schafe und Rinder gehabt habe. Bohlen und andere 
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gewesen seien, wohl aber Pferde. Darum sei hier ein Irrtthum. Was hat sich nun aber herausgestellt? Die egyptischen 
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2. 1 Moses 40,9 ff wird berichtet, daß der oberste Schenke Weintrauben in Pharaos Becher zerdrückt und dem Könige 
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mitgetheilt. (W.). Zur Zeit der Regierung König Ludwigs XIV. von Frankreich (1660-1715) befanden sich über eine 
Million Reformirte, Hugenotten genannt, in seinem Reich. Die Religion des Königs bestand in Nichts, als in genauer 
äußerer Befolgung der von der römischen Kirche vorgeschriebenen Religionsgebräuche. Die Herzogin von Orleans, 
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Etwas aus dem Reiche des römischen Antichrists. In den Jahren 1598 bis 1621 war Philipp, mit dem Zunammen der Dritte, 
König von Spanien. Schwach, wie er war, ließ er sich gänzlich von der päbstlichen Clerisei leiten und war daher stets 
bereit, diejenigen zum Tode zu verurtheilen, die ihm als Ketzer von der Inquisition zur Bestrafung übergeben wurden. . 
(W.) 173 
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Stephan Agricola, (Pilger aus Sachsen.) 182 
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gezogen von J.J. Weigel. *)).(W.) 188 
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Dinge, deren Gebrauch zur Sünde dient, soll ein Christ nicht nur nicht behalten, sondern auch nicht Anderen verkaufen, 
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“Dies wird sein Name sein, daß man ihn nennen wird: HEıT, der unsere Gerechtigkeit ist.” (Jer. 23,6.) (Luther.). 
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Verschiedene Juden. (Aus dem “Zeugen der Wahrheit” von 1 Januar.). Die Reformjuden werfen den Talmud mit der Bibel 
über Bord, die sogenannten orthodoxen Juden verdrehen und verfälschen die Bibel durch den Talmud. (Landsmann.). 


18 
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Principal war zwar dem Christenthum durchaus nicht feind, aber in seiner Jugend hatte er ... (W.) 46 
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Fort Wayne, Ind. (Fortsetzung.). 50 
Formular zur Berufung eines Pastors und eines Lehrers. (F. Lochner.). 51 
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einem heißen Julitage des Jahres 1850, als eine Anzahl von Steinsetzern in der Kanonierstraße in Berlin an der 


Reparatur des Straßenpflasters arbeitete. .. 53 
Was der alte Michael Dilherr gegen die neumodischen Theologen zu sagen hat, welche die heilige Schrift nicht mehr für 
Gottes Wort anerkennen wollen. (D.). 54 
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Francisco San Roman. Ein lutherischer Märtyrer. Francisco stammte von frommen und angesehenen Eltern zu Burgos in 
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Eine lutherische Fürstin, welche eine herrliche Erkenntniß der biblisch lutherischen Lehre hatte und ... Churfürstin Anna 
von Brandenburg, welche, als ihr Gemahl, der Churfürst Sigismund, 1613 zur reformirten Kirche übertrat, der 


lutherischen Wahrheit treu blieb. ..(G.) 62 
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“Die Rede des HErrn ist lauter, wie durchläutert Silber im irdenen Tiegel, bewähret siebenmal.” Ps. 12,7. Die wunderbaren 
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Böhmen... 76 
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126 
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Unsere Mission in Montana. . 39 
Bericht der Emigrantenmission von Baltimore, Md., für das jahr 1886. (W. Sallmann.) 40 
Ein päbstlicher Botschafter in Wittenberg. 42 
Stephan Schulz und der jüdische Hauslehrer. 42 
Aurufung der Heiligen. . 42 
Der Presbyter Pamphilus zu Cäsaren und sein Sclave. 42 
Euphemia. Der Märtyrerin Euphemia war eine fromme Jungfrau, die zu Anfang des 4 Jahrhunderts in der Stadt Chalcedon 
lebte. . 42 
Luther’s Wappen. . 43 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 6, März 15 
Der Convent zu Schmalkalden und die Schmalkaldischen Artikel. 1537. (Fortsetzung.). 45 
Ein lutherischer Märtyrer in Italien. —- Montalcino getödtet 5 September im Jahr 1553..(A.Ch.B.) 46 
Unsere Mission in Montana. (Fortsetzung.). 47 
Die Aufnahme eines Englischen Districts betreffend. (F. Kügele.). 48 
Die Geschichte einer Bibel. *) Nach der englischen Zeitschrift “Morning Star”... 49 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 7, April 1 
Danksagung für Christi Leiden. (Johann Gerhard.). 53 
Der Convent zu Schmalkalden und die Schmalkaldischen Artikel. 1537. (Fortsetzung.).(G.) 33 
Eröffnungspredigt, Illinois-District 1886, von C. Groß. . 54 
Unsere Mission in Montana. (Schluß.).(Fr. Sievers.) 55 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 8, April 15 
Unsere Negermission in New Orleans. 61 
Erwiderung. (L.E. Knief.). 62 
Heinrich Boes und Johannes Esch waren die ersten Märtyrer, welche um des lutherischen Bekenntnisses willen.... 62 
“Der Apfel muß immer bei der Ruthe sein.”.(Th. Siek.) 63 
Wodurch kommt die Ehe zu Stande? (H.D.). 64 
Luther über das Monopol. Im Jahre 1524 hat Luther...(Aug. Schüßler.) 65 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 9, Mail 
Ein Lied von den zwern Märtyrern Christi zu Brüssel von den Saphisten von Löwen verbrannt. (E.W., Luther.). 69 
Die Berufung Gottes ein gewaltiger Beweis dafür, daß Gott aller Menschen Seligkeit ernstlich wolle. . 70 
Urbanus Rhegius. . 71 
Wie Päbste und Päbstler die Schrift auslegen. . 72 
Die Absolution. (Luther.). 74 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 10, Mai 15 
27 
Synodalrede des Hochw. Präses der Allgemeinen Synode von Missouri... H.C. Schwan. . 78 
Predigt zur Eröffnung der Delegatensynode in Fort Wayne, 4 Mai 1887. (Ch.H. Löber.). 78 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 11, Juni 1 
Nachruf, unserm selig heimgegangenen Dr. C.F.W. Walther gewidmet. (J.M. Bühler.) 85 
Rede gehalten bei der Ueberführung der Leiche des seligen Dr. Walther aus dem Seminargebäude in die 
Dreieinigkeitskirche von Herrn P. G. Stöckhardt. 1 Cor. 2,2... 85 
Des Begräbniß des selige Dr. Walther. (G.). 86 
Urbanus Rhegius. (Schluß.). 87 


Die Berufung Gottes ein gewaltiger Beweis dafür, daß Gott aller Menschen Seligkeit ernstlich wolle. (Fortsetzung.) 88 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 12, Juni 15 


Mission im Westen. (H.H. Meyer.).. 93 
Die evangelisch-lutherische Märtyrerkirche unter den Slowaken in Ungarn. (G. Schaller.). 93 
Die Berufung Gottes ein gewaltiger Beweis dafür, daß Gott aller Menschen Seligkeit ernstlich wolle. (Schluß. A.G.G.). 
94 
Antwort an einen Angefochtenen, ..(E.B.). 96 
Ist sie hoffungslos? (E.L.J.). 96 
Aus der Zeit der päbstlichen Inquisition. 98 
Friedrich der Weise, .. 98 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 13, Juli 1 
Dürfen Christen das gegenseitige Ermahnen unterlassen? (C.D.) 101 


Noah. (Aug. Schüßler.). 102 


Die evangelisch-lutherische Märtyrerkirche unter den Slowaken in Ungarn. (Schluß. G. Schaller.). 103 


Ist Ackerbau, Viehzucht und der Ehestand am Reich-Gottes hinderlich? (E.A.B.). 104 
Christliche Eltern sollen ihren Kindern bei der heiligen Taufe solche Namen geben, die ihnen zu guter Erinnerung dienen. 
(E.A.B.). 104 
“Was ihr gethan habt einem unter diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir gethan.”. (L.S. Dorpat.). 105 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 14, Juli 15 
Einige Worte uber unsere Innere Mission im Staate Texas. (Stiemke.) 109 
Mission in Colorado. (H. Rauh.). 111 
Von den Schwachheitssünden der Wiedergebornen. (E.A.B.). 111 
Der Pabst und das Königreich Preußen. . 112 
Der Pabst ist der Antichrist. (Luther.). 112 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 15, August 1 
Zur Geschichte der Zerstörung Jerusalems. (G. Schaller.) 117 
Wie Luther die Eltern ernstlich ermahnt, daß sie ihre begabten Söhne studiren und Prediger oder Schullehrer werden lassen. 
. 118 
Geheime Gesellschaften. (R.L.). 119 
Was ein chinesischer Christ zu dulden und zu verleugnen hat. (Sendb.). 122 
Fürbitte für einen ungerathenen Sohn. Der fromme Prediger Spener (gest. 1705). 122 


Jahrg. 43, 1887 ‚No. 16, August 15 
... Cordatus, Band 22. [St. Louis Edition] 125 
Einiges über das Lied: “Jerusalem, du hochgebaute Stadt” und dessen Sänger. Im Jahre 1626 erschien eine Schrift, deren 





Titel lautet: (F.L.).. 126 
Intolerenz der sogenannten Protestanten. In Deutschland besieht fest langen Jahren der sogenannte Gustav-Adolf-Verein. . 

(.F.). 127 
Allerlei sehr Römische direct aus einem Tageblatt des heutigen Rom. 128 
Eine gottselige Fürstin war Anna, die Gemahlin Churfürst Augusts I. 129 
Johann Brenz. 129 


Neue Drucksachen. Wie sollen Christen die mit besonderem Segen geschmückten Männer Gottes in der Kirche auch nach 
ihrem Tode Gott gefällig ansehen und ehren? Gedächtnißpredigt auf den selig vollendeten Dr. C.F.W. Walther, auf 


Veranlassung der Evang.-luth. St. Matthäus-Gemeinde in New York.. 1887. J.H. Sieker. 132 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 17, September 1 

Die Lehre von den Gnadenmitteln. (Luther.). 133 

Die römische Kirche eine abgefallene Kirche. . 134 

Franziscus und Nicolaus Matthys. 16 Jahrhunderts.. 135 


Können diejenigen, welche vor der Welt stäflich, bürgerlich schändend und in Lastern, wie Trunkenheit, Diebstahl, Hurerei 
und dergleichen gelebt haben, mit kirchlichen Aemtern bekleidet oder in dieselben wieder zurückgerufen werden? .(G. 


W-—n.) 136 
Wozu braucht Gott die reichen Leute? (Luther.). 138 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 18, September 15 
Die Schwärmer und die Lehre von den Gnadenmitteln. (Luther.). 141 
Die römische Kirche eine abgefallene Kirche. (Schluß.). 142 
Für den Aberglauben unter den Protestanten. . 143 
Verborgene Verborgene Bekenner der Wahrheit im Pabstthum vor der Reformation gab es eine nicht geringe Anzahl. In 
England predigt ein Mönch über die Worte: “Was ist Wahrheit?” .. 144 
Ein Methodist, William F. Warren, .. 145 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 19, October 1 
Vom rechten Gebrauch der Lehre von den Gnadenmiitteln. . 149 
2 Thess. 2, 3.-12. oder; Der Pabst zu Rom der Antichrist. (Fortsetzung folgt.). 150 


Jahrg. 43, 1887 ‚No. 20, October 15 
2 Thess. 2, 3.-12. oder; Der Pabst zu Rom der Antichrist. (Fortsetzung... 
T Paul Israel Baumgart, T dessen seligen Heimgang... war keiner von den “Großen in Israel”, sondern nur einer von den 


TEEN 
N 


Löhe’schen, “Nothhelfern” und zwar aus allererster Zeit. . 158 
Calibomia- und Oregon-Districts. (J.H. Theiß.). 159 
Neue Drucksachen. Der Concordienformel Kern und Stern. C.F.W. Walther. 3rd edition 164 

Jahrg. 43, 1887 ‚No. 21, November 1 
Von der Einwilligung der Eltern zur Verehelichung ihrer Kinder. (A.G.). 165 
2 Thess. 2, 3.-12. oder; Der Pabst zu Rom der Antichrist. (Schluß.) (A.G. Grimm.). 167 
T Paul Israel Baumgart, 7 (Schluß.).(A. Ernst.) 167 
Neue Drucksachen. Adventspredigten. Auslegung .. des Alten Testaments. Von G. Stöckhardt.. 172 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 22, November 15 
Die sogenannte Bruderliebe der Geheimen Gesellschaften. (C.L.J.). 173 
Darf man gering begabte Prediger verachten? . 174 
Fünfzigjähriges Jubiläum der St. Pauls-Gemeinde zu Fort Wayne. (H.G. Sauer.). 175 
Unsere Kirche in Nord-Alabama. . 176 


Jahrg. 43, 1887 ‚No. 23, December 1 


T Prof. G. Schaller. 1. 181 
Wie verhält sich ein christliches Gemeindeglied in Hinsicht auf die äußerlichen Bedürfnisse seiner Gemeinde? (J.). 182 


Methodisten-Geschwätz und Lügen über die Missouri-Synode. (A.W.). 183 

Eine römische Gegenreformation in Franken. (G.G.). 183 

Aus der deutschen Freikirche. (P. Kern.). 184 
Jahrg. 43, 1887 ‚No. 24, December 15 

Zum fröhlichen Weihnachtsfest. Ies. 9,6. 189 

Wie ein Methodist seine Kirche wider den Vorwurf falscher Lehre zu retten sucht. (Chr. K.). 190 

Einige Worte über Hausandachten. (A.Pf.). 191 
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Jahrg. 44, 1888 , No. 1, Januar 3 


Vorwort. (G.) Pi 
Wie kann und soll jeder einzelne Lutheraner dazu heisen, daß seiner Kirche die reine Lehre erhalten bleibe? (Fortsetzung 
folgt. G.St.). 2 
“Lasset uns nicht eitler Ehre geizig sein.” Gal. 5,26. (E.A.B.). 4 
Der Jesuitenorden. Kurzer Ueberblick der Geschichte desselben. (G.). 5 


trägt als Motto 
den Spruch Jer. 9,24... Dazu machte Dr. Walther in einer seiner Lutherstunden folgende treffliche Bemerkung: Als 


Motto zu diesem Referat dient Jer. 9,24: “Wer sich rühmen will, der rühme sich deß, daß ...(G.W.M.) 6 
Jahrg. 44, 1888 No. 2, Januar 17 
Die Grand Army of the Republic. (A.G.). 9 
Wie kann und soll jeder einzelne Lutheraner dazu heisen, daß seiner Kirche die reine Lehre erhalten bleibe? (Fortsetzung. 
G.St.). 11 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 3, Januar 31 
Die Grand Army of the Republic. (Schluß. A.G.). 17 
Wie kann und soll jeder einzelne Lutheraner dazu heisen, daß seiner Kirche die reine Lehre erhalten bleibe? (Schluß. 
G.St.). 19 
Ein Wort ernster Erinnerung. (A.G.). 21 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 4, Februar 14 
Zum Fastnachts-Sonntage. Luc. 18, 31-43. 25 
Unsere Emigrantenmission und unser Lutherisches Pilgerhaus im Jahre 1887. (S. Keyl.). 25 
Das Pabstjubiläum. (G.St.). 26 
Mission in Colorada. (H. Rauh.). 28 
Ev.-lutherisches Walther-College. (C.J. Otto Hanser.). 29 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 5, Februar 28 
Johann Michael Gottlieb Schaller. Ein Lebensbild. 33. 
Allein zu die, HErr JEsu Christ. (F.L.). 34 
Etwas über den “Nutzen” der Messe. (H.R.). 35 
Der Südliche District. (G.J. Wegener.). 36 
Nachricht aus Fort Wayne. (A. Bäpler.). 36 
Johann Arnd’s Bekenntniß. . 38 
Neue Drucksachen. The Doctrine of Justification. (Englische Mission). 40 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 6, März 13 
Bericht über die Emigrantenmission zu Baltimore. (Sallmann. G. Johannes.). 41 
Johann Michael Gottlieb Schaller. Ein Lebensbild. (Fortsetzung.). 42 
(Fortsetzung folgt. G.St.). 43 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 7, März 27 
Am Charfreitag. Am 6 April 1860 gedichtet auf dem Ocean vom seligen Dr. C.F.W. Walther.. 49 
Am ersten Ostertag. Am 6 April 1860 gedichtet auf dem Ocean vom seligen Dr. C.F.W. Walther.. 49 
Johann Michael Gottlieb Schaller. Ein Lebensbild. (Fortsetzung.). 49 
(Fortsetzung. G.St.). ol 
Der “heilige” Vater zu Rom. (M.J.S.). 52 
“Ein Lied für die Kinder, damit sie zu Mitterfasten den Pabst austreiben.” (F.L.). 54 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 8, April 10 
Johann Michael Gottlieb Schaller. Ein Lebensbild. (Fortsetzung.). 5 
(Fortsetzung. G.St.). 59 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 9, April 24 
Johann Michael Gottlieb Schaller. Ein Lebensbild. (Fortsetzung.). 65 


(Fortsetzung. G.St.). 2 


Die Seligmacher. (Bresl. Kbl.) 68 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 10, Mai 8 


Johann Michael Gottlieb Schaller. Ein Lebensbild. (Fortsetzung.). 73 
(Fortsetzung. G.St.). 74 
Die Seligmacher. (Fortsetzung. Bresl. Kbl.) 76 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 11, Mai 22 
(Schluß. G.St.). 81 
Die ehemalige Regensburger Bibelgesellschaft. . 83 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 12, Juni 5 
Einige Erinnerungen für die, welche das heilige Abendmahl bei uns begehren. (Zorn.) 89 
Gespräch zwischen zwei Lutheranern über Christi Fußwaschung. (H. Schl.). 90 
Die ehemalige Regensburger Bibelgesellschaft. (Schluß.).(F.L.) 92 
Von dem gegenseitigen Besuchen unter den Christen. . 93 
Dr. Erasmus Alber. Als die Stadt Magdeburg in Jahre 1550... 95 


Jahrg. 44, 1888 ‚No. 13, Juni 19 
Von dem ungenähten Rock zu Trier und den zwanzig anderen sogenannten ungenähten Röcken oder Theilen des 


ungenähten Rockes Christi. (Schluß folgt.). 97 
Die ersten Zeugen der Reformation in Ungarn. 98 
Nachricht aus unserer Judenmission. (D. Landsmann.). 99 
Nlinois-District Sitzungen. (F.P. Merbitz.) 100 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 14, Juli 3 
Von dem Zustand der gläubigen Seele zwischen Tod und Auferstehung. (Schluß folgt.) 105 
Von dem ungenähten Rock zu Trier und den zwanzig anderen sogenannten ungenähten Röcken oder Theilen des 
ungenähten Rockes Christi. (Schluß.). (A.G.). 108 
Göttliche Entscheidung. Jakob Pineton, Prediger der Hugenotten im Fürstenthum Oranien, . 108 
Mission in Colorado und Neu-Mexiko. (H.R.). 109 
Minnesota- und Dakota-District Bericht. . 109 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 15, Juli 17 
(G. = Guenther, Günther) 113 
Von dem Zustand der gläubigen Seele zwischen Tod und Auferstehung. (Fortsetzung statt Schluß.). 114 
Welche Aufforderung liegt für uns darin? . 115 
Vergötterung der Maria... 117 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 16, Juli 31 
(Fortsetzung.) (G.) 121 
Von dem Zustand der gläubigen Seele zwischen Tod und Auferstehung. (Schluß.).(C.M.Zorn.). 122 
Welche Aufforderung liegt für uns darin? (Schluß.).(C.L.J.) 123 
Eine Heimsuchung Gottes,.. (Geo. Link.). 124 
Michigan District Sitzungen. 124 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 17, August 14 
(Fortsetzung.) (G.) 129 
Etwas von der Geminschaft der Heiligen. (G.St.). 131 
Beispiele göttlicher Behütung. (Fr. S.). 132 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 18, August 28 
(Fortsetzung.) (G.) 137 
Schulpredigt — F. Lochner. . 138 
Wirkung des Wortes Gottes. Henning Kuse war Schäfer auf dem Hofe Tangenitz im Kirchspiel Casneriz, und wurde erste 
im 44 Jahre seines Alters bekehrt. .. Jahr 1718.. 140 
Canada-District. 140 
Mittleren District. (W.L.). 141 


Jahrg. 44, 1888 ‚No. 19, September 11 
ERRESDEEHTEWIEEEER (Fortsetzung.) (G.) 145 


Schulpredigt — F. Lochner. (Schluß.). 


Warum läßt Gott falche Lehrer kommen?. (Luther. XI, 1405 £.). 148 

Die Synodalconferenz. (K.G.). 148 
Beschlüsse der Synodalconferenz zur Regelung der Versorgung von Gemeinden und Predigtplätzen, die noch ohne 

synodale Verbindung sind. (Karl Gausewitz.). 148 

Jahrg. 44, 1888 ‚No. 20, September 25 

ERIERAERIEmEA ERS SAIGEUDE CAR FERÄInn Wilhelm Wähler, (Forisezung.) (G) 153 

Lebenslauf des seligen P. Martin Cämmerer. 154 

Mission in Montana. (Fr. S.). 155 

Iowa-District. 157 

Jahrg. 44, 1888 ‚No. 21, October 9 
(Fortsetzung.) (G.) 161 


Ein Beispiel nachahmenswerther lutherischer Lehrzucht. Georg Karg (Parsimonius), Generalsuperintendent zu Ansbach in 
Franken, ein Man von bedeutendem Ruf, gerieth im Jahre 1567...(F.L.). 162 


Lebenslauf des seligen P. Martin Cämmerer. (Schluß.) (G.A. Schieferdecker.). 163 


Aus Texas. (T.). 164 

Nebraska-District. (H. Frincke.). 164 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 22, October 23 

(Fortsetzung.) (G.) 169 

Zur Vorbereitung auf das Reformationsfest. (G.H.A.L.). 170 

Die westliche District. . 171 

Kansas-District. (R. v.Niebelschütz.). 172 
Jahrg. 44, 1888 ‚No. 23, November 6 

(Fortsetzung.) (G.) 1rz 

Was soll eine christliche Gemeinde von sich selber halten? (Fortsetzung folgt.). 178 

Erfreuliches von der Negermission in New Orleans. (P. Rösener.). 179 

Englische Mission in New Orleans, La. (G.J.W.). 180 


Jahrg. 44, 1888 ‚No. 24, November 20 
Dr. Martin Luthers Reformationsschriften. Zweite Abtheilung. Dogmatisch-polemische Schriften. A. Wider die 


Papisten. 1888. (G.) (St. Louis Edition, [St. Louis Edition] 

185 

Was soll eine christliche Gemeinde von sich selber halten? (Fortsetzung.). 186 
(Fortsetzung.) (G.) 187 

Neue Drucksachen. Ansprachen und Gebete, von Dr. C.F.W. Walther.. 192 

Jahrg. 44, 1888 ‚No. 24, December 4 

Advent. (A.G.) 193 
(Fortsetzung.) (G.) 194 

Was soll eine christliche Gemeinde von sich selber halten? (Schluß.) (G.St.). 195 


Jahrg. 44, 1888 ‚No. 24, December 18 


Ermunterung zu einer fröhlichen Weihnachtsfeier. (J.A.M./ Luther.). 201 
(Fortsetzung.) (G.) 202 


Lutherische Böhmen-Mission. (Fr. Sievers.). 203 
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Jahrg. 45, 1889 , No. 1, Januar 


Vorwort zum fünfundvierzigsten Jahrgang des “Lutheraner”.(G.) 1 
Von dem rechten Gebrauch des göttlichen Worts. (Fortsetzung folgt.). (G.St.). 2 
Von Namen JEsu. (J.A. Mayer.). 4 
Ehrendenkmal des seligen Dr. Carl Ferdinand Wilhelm Walther. (Fortsetzung), 4 
Jahrg. 45, 1889 No. 2, Januar 
Synodalpredigt über Offenb. Joh. 2,4-5 — H.C. Schwan. 9 
(Fortsetzung.) (G.) 12 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 3, 
(Fortsetzung.) (G.) 12 
Von dem rechten Gebrauch des göttlichen Worts. (Fortsetzung.). (G.St.). 18 
Freundliche Erinnerung eines Laien an seinen jungen und alten Brüder und Schwestern. — Predigerseminar zu Springfield. 
(.B.) 19 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 4, Februar 12 
Unsere Emigrantenmission und das “Lutherische Pilgerhaus” im Jahre 1888. (S. Keyl.). 25 
Des Judenmission. Wirken. 27 
Von dem rechten Gebrauch des göttlichen Worts. (Fortsetzung.). 27 
(Fortsetzung.) (G.) 28 
Der California- und Oregon-District. (G. Runkel.). 29 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 5, Februar 26 
(Fortsetzung.) (G.) 33 
Von dem rechten Gebrauch des göttlichen Worts. (Schluß.). (G.St.). 34 
Des Judenmission. Wirken. 35 
Der Südliche District. (A. Wilder.) 36 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 6, März 
Emigrantenmission von Baltimore 1888. (G. Johannes.) 41 
Missionsnachrichten aus Nebraska. (Schluß.). 41 


Mission in Luthauen. (G. Matzat. 42 
(Fortsetzung.) (G.) 43 


Jahrg. 45, 1889 ‚No. 7, 
Kirche und Staat. (A.G.). 49 


Juden mission im 1888. (E. Bohm.) 


51 
Geheimbündlerei. gegen das Logenwesen..(F. 51 
(Fortsetzung.) (G.) 52 


Jahrg. 45, 1889 ‚No. 8, 
Kirche und Staat. II. Forsetzung. (A.G.). 57 
(Fortsetzung.) (G.) 9 


Jahrg. 45, 1889 ‚No. 9, 


Kirche und Staat. III. Fortsetzung. (A.G.). 65 
(Fortsetzung.) (G.) 66 


Schleicher und Winkelprediger. (S. Meeske.). 68 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 10, Mai 7 

(Fortsetzung.) (G.) 23 

Soll man die heimlichen Verlöbnisse auch Statt haben und gelten lassen? Antwort Dr. Luther aus einem Brief vom 22 

Januar 1544 an den Churfürsten Johann Friedrich: .. 74 

Ueber zwei liturgische Kleinode unseres Gesangbuchs.(Fortsetzung folgt.). 75 

Bericht über unsere Anstalt in Springfield, Ill. 76 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 11, Mai 21 

Ehrendenkmal des seligen Dr. Garl Ferdinand Wilhelm Walther. (Fortsetzung,) (C) 81 

Ueber zwei liturgische Kleinode unseres Gesangbuchs.(Fortsetzung.). 82 

Pauli Beispiel eine Ermunterung zur englischen Mission. (C.L.J.). 83 


Mittleren Districts. 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 12, Juni 4 


(Fortsetzung.) (G.) 89 
Hesekiel 3, 17-21. (W.G. Polack, jr.). 92 
Ueber zwei liturgische Kleinode unseres Gesangbuchs.(Schluß.) (F.L.). 92 
Schrecklicher Greuel der Secten. (C.L.J.). 93 

Jahrg. 45, 1889 ‚No. 13, Juni 18 

(Fortsetzung.) (G.) 97 
Die “Vereinigten Brüder” veruneinigt. (York.). 98 
Michigan-District. . 99 
Ilinois-District. 99 

Jahrg. 45, 1889 ‚No. 14, Juli 2 

Thut von euch selbst hinaus, wer da böse ist. (Schluß folgt.) 105 
Die neuen Schulgesetze in Illinois und Wisconsin. (A.G.).. 106 













(Fortsetzung.) (G.) 107 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 15, Juli 16 
Drei Jubelfeste. (A.G.) 113 
Thut von euch selbst hinaus, wer da böse ist. (Schluß.) (G.St.). 115 
Die Bibel in Indien. Indien ist Satans feste Burg. .. 115 
(Fortsetzung.) (G.) 116 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 16, Juli 30 
Aufruf an sämmtliche Gemeinden unsere Synode und an alle einzelnen Glieder der Gemeinden. (F., 
Pieper.) 121 
Drei Jubelfeste. (Schluß.)(A.G.) 122 
Ehrendenkmal des seligen Dr. Carl Ferdinand Wilhelm Walther. (Fortsetzung.) (G.) 123 
Wisconsin-District. 125 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 17, August 13 

Gehet aus von ihnen, und sondert euch ab. 129 
Meriden, Conn. (A.G.). 130 
(Fortsetzung.). (G.) 131 

Das Schullehrerseminar zu Addison. (E.A.W. Krauß.). 132 
Das lutherische Walther-College in St. Louis. (A.G.). 133 
Canada-District. (...tzm...). 133 

Jahrg. 45, 1889 ‚No. 18, August 27 

Gehet aus von ihnen, und sondert euch ab.(Schluß.) (G.St.). 137 
Ein Nachruf zu dem vorigen Aufruf. (N.N.). 138 
Pastor A. Brauers Austritt aus der mecklenburgischen Landeskirche. 139 


Bericht über die Böhmenmission. (Fr. Sievers.). 





(Fortsetzung.). (G.) 140 
“Gotteskasten” des Schullehrer-Seminars zu Addison von 1864 bis 1889. (H. Bartling.). 141 
Jahrg. 45, 1889 ‚No. 19, September 10 
Das Diakonissenwesen. (G.G.) (Loehe, Löhe, deaconess mentioned on p. 146; see text here); p. 146, col. 2: “Was nun den 
Ursprung des heutigen Diakonissenwesens betrifft, so wird oft mit Unrecht behauptet, dasselbe sei eine Erneuerung des 
Diakonissenamtes der apostolischen Zeit. Löhe, selbst ein Diakonissenvater, gestand, die apostolischen "dürsten 


übrigens von den heutzutage aufgekommenen Diakonissen sehr verschieden sein". (Vorschlag zur Vereinigg. luth. 
Christen für apost. Leben. S. 100) Das ist leicht zu erkennen. Einst suchte man dazu bejahrte Wittwen, die in einem 
christlichen Ehestande unter kreuz und Leiden ihre Vorbildung empfangen hatten, jetzt anstaltsmäßig gebildete 
Jungfrauen, die (in Kaiserswert) das 40ste Jahre nicht überschritten haben dürfen und denen man die Ehelosigkeit sehr 
anpreist. Die alten Gemeindediakonissen kannten keinen andern äußeren Verband, als den ihrer Gemeinden; die 
heutigen "Schwestern" sind eine über der Gemeinde stehende geistliche Genossenschaft. Jene dienten in der 
Gemeinde; diese sollen insbesondere außer der Gemeinde missionnieren. Jener Amt war eine Frucht des christlichen 
Gemeindelebens; diese "vom Glaubensgeist unseres Jahrhunderts geschaffene" Vereinigung wurzelt, wie Dr. Wichern 
sagt, in den pietistischen Gemeinschaften innerhalb der erstorbene Kirche. Rector Cordes nennt das heutige 
Diakonissenwesen "eine bedeutende Lebensäußerung der Kirche". Löhe urteilte übrigens früher von allen derartigen 
Verbindungen viel nüchterner: "Weil unsere lutherische Landeskirche so gar nicht mehr ist, was sie sein solll, weil 
inner halb ihrer Grenzen ihre Feinde Platz genommen haben und seßhaft geworden sind, nöthigt sie ihre bessern 
Glieder, zu innigerer und engerer Vereinigung zusammenzutreten, bis sie etwa selbst wieder sein wird, was sie soll, die 
innerste Vereinigung der Seelen und aller christlichen Vereine. So lange die Kirche krankt oder schläft, finden engere 
Vereinigungen innerhalb ihrer eine gewisse Berechtigung des Daseins eben im Zustande ihres Krankens oder ihrer 
Schläfrigkeit, und sie sind daher, welche Namen sie auch führen mögen, weniger Lebenszeighen, als Todeszeichen." 
(Vorschlag. S. 20) Die heutigen Diakonissenhäuser gedeihen am besten, wo es, wie in den Staatskirchen, mit den 
Gemeinden übel bestellt ist. Die sollen auch nicht bloß der vorhandenen Not abhelfen, sondern gleich den alten 
[column 3] Klöstern Sammelpunkte der Gläubigen und Zufluchtsstätten für fromme Seelen sein, welche der Welt 
entfliehen wollen. Kurzum, das heutige Diakonissenwesen ist eine Wiederauflebung der Nonnerei in protestantischen 
Kreisen. Weil man das oft nicht glauben will, so soll es ein Beförderer es Diakonissenwesens selbst bezeugen. Dr._ 
Wichern schreibt: "Es mag dabei nicht verhehlt werden, daß die Berechtigung des Namens mit Grund zu bezweifeln 
ist. ... Der unbefangene Blick in die innere Einrichtung und die nach außen gehende Wirksamkeit unserer 
Diakonissenanstalten und Brüderhäuser führt uns nicht, wie vielfach angenommen wird, auf die schon der 
apostolischen Kirche angehörige Institution der Diakonen und Diakonissen zurück; vielmehr hat in ihnen die 
evangelische Kirche in ganz neuer, rein evangelischer Art den zur Zeit der Reformation abgerissenen Faden der 
kirchlichen Corporationen, Orden und Stifte für praktische Liebeszwecke zun Besten von Kindern, Armen, Kranken, 
Verlassenen, Gefangenen u.s.w. wieder aufgenommen." (Herzog, Realencyklopädie III, 370) Damit ist also gesagt: 
was die Reformation zerstört hat, das soll jetzt wieder aufgebaut werden, aber in einer dem Evangelium gemäßeren 
Form. Es ist der Orden der Diakonissen auch nach einem römischen Vorbilde gegründet worden. Die im Jahre 1633 
von Vincenz v. Paula gestifteten sogenannten “barmherzigen Schwestern” — oder “grauen Schwestern”, wie sie vom 
Volke um ihrer Kleidung willen vielfach genannt wurden — erwiesen sich nächtst den Jesuiten als die eifrigsten 
Missionare der Papisten in protestantischen Kreisen. “Wo such sie nicht ihre barmherzigen Schwestern in Hospitäler, 
Waisenhäuser und Armenhäuser, Gefängnisse u.s.w. zu bringen, besonders in konfessionell gemischter Bevölkerung, 
um auf diese proselytenmacherisch zu wirken? Wo suchen sie nicht durch sie Privatkrankenpflege zu üben, zu 
gleichem Zwecke? Und wie kommen Hunderte von Schwestern auf ihren Ruf aus allen, auch aus den höheren und 
höchsten Ständen!” (Evg. Kzt. 1853. S. 351) Diesen “grauen Schwestern” des Antichrists wollte man “weiße” 
gegenüberstellen, welche der Gefahr wehren sollen; denn die Diakonissen sollen in protestantischen Ländern alle 
Arbeitszweige übernehmen, welche jene für sich in Anspruch nehmen. Von ihren Beförderern “ist, wie oft! mit der 
Klage auch die Anklage erhoben, die Reformation habe ohne genügenden Grund jene Orden und Corporationen, statt 
auch sie zu reformieren, lediglich aufgelöst.” (Wichern a.a.O.) Wir müssen wieder Nonnen haben, hieß es, sonst fällt 
die Kirche ein. Im alten Gewande wollte man sie freilich nicht; sie sollten erst gewaschen werden. So weit, als es 
anging, hat man übrigens den protestantischen Orden dem römischen nachgebildet und rühmt ihn nun als “einen der 
edelsteu Zweige der innern Mission”, als “eines der mächtigsten Mittel, das Reich Gottes zu bauen”. Ob man aber den 
papistischen Sauerteig gründlich ausgefegt hat? Wo das nicht geschieht, wo man sich damit begnügt, die Kleider zu 
waschen, da werden im Laufe der Zeit die weißen Schwestern von selbst zu grauen werden; denn die 
Selbstgerechtigkeit hat noch keinen fruchtbarern Boden gefunden, als die Klöster, abgleich sie ursprünglich darin nicht 


zur Oberin bestimmt war. Wir werden in einem besondern Artikel zeigen, was ein rechtschaffener Lutheraner an dem 














heutigen Diakonissenwesen strafen muß. G.G.” 145 
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(Fortsetzung.). (G.) 155 
. (G.G.).(full text here) (“What a 

Lutheran must penalize in today’s Deaconess system.”) (Loehe, Löhe, deaconess system like papist nunneries); p. 155, 
col. 3: “Die Form des römischen Nonnenwesens ist unprotestantisch, meinte Löhe (Rosenmonate S. 93). Wollte Gott, 
man hätte den Geist des Abrundes erkannt, der sich in diese Form kleidete! Anstatt dessen aber kann Löhe in dem 
genannten zum Besten seines Diakonissenhauses erschienenen Buche nur "die heilige Kraft" in den Nonnen 
bewundern, die sich von weinenden Eltern losrissen, eheliche Gelübde brachen, die Gemeinde und den öffentlichen 
Gottesdienst mieden, um sich selbst zu martern oder "den Werken der Barmherzigkeit" zu leben. Dadurch sollen sie 
"groß im Reiche Gottes" geworden sein (S. 52), so daß wir viel zu klein sind, um ihre Fehler nur zu strafen. Kann der, 
welcher Satans Trug und List erkannt hat, noch also von der Nonnerei urteilen?” 

Luther hat gegen die Klöster nicht nach der Weise der aufrührerischen Bauern gestürmt. Er beredete auch 


niemanden, das Kloster zu verlassen, den nicht der geist Gottes selbst herausführte. Er predigte das Evangelium und 
suchte die Klöster zu reformieren; denn was sich mit dem Worte der Gnade vertrug, das wollte er auch nicht stürzen. 
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Werk und Segen einer rechten Synode heilsamen Unterricht zu geben. Da die köstliche Predigt auf Beschluß der 
Synode im Druck erscheinen soll, wollen wir hier nichts weiter über dieselbe verrathen.; Bühler essayist - Es 
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des Professor Pieper mit seinen trefflichen und lehrreichen Erweiterungen und Belegen, reich gesegnet war und 
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Wisconsin District. Zu besonderer Freude gereichte es uns, zum ersten Mal unsern neuen Allgemeinen Präses, Professor 
Franz Pieper, in unserer Mitte begrüßen zu dürfen. Freilich trat wohl manchem unwillkürlich die Gestalt unsers 
vorigen Präses Doctor Schwan vor die Seele, der ja so manches Mal bei unsern Synodalversammlungen zugegen 
gewesen war, uns durch seine herzlichen Ansprachen erquickt und ermuntert hatte und dem daher stets ein freundliches 
Andenken bewahrt werden wird; aber gewiß mußte jeder mit Dank gegen Gott bekennen, daß uns in Professor Pieper 
für ihn ein trefflicher Ersatz geworden ist. Denn derselbe nahm an allen Verhandlungen den eifrigsten Anteil und 


belebte und bereicherte insonderheit die Lehrverhandlungen durch seine klaren, von umfassendem Wissen zeugenden 
Ausführungen, so daß seine Anwesenheit unter uns sicherlich von großem Segen war. 

Eröffnet wurde die Synode durch einen feierlichen Gottesdienst, bei dem Professor Pieper auf Grund der 
Schriftworte Johann 17,14-16 die Predigt hielt. Diese Predigt, worin dargethan wurde, daß es der Beruf der Kirche 
sei, in der Welt Kirche zu bleiben und nicht Welt zu werden, und daß sie diesem Beruf nachkomme durch reine Lehre 
und gottseliges Leben, war eine vortreffliche Einleitung zu den in den nachfolgenden Sitzungen gepflogenen 
Lehrverhandlungen, denen die 22 der von dem seligen Doctor Walther aufgestellten "Thesen über die Eigenschaften 
einer wohlgegründeten, wahrhaft lutherischen Gemeinde" zu Grunde lag, nämlich: "Sie verwirft alle Gleichstellung 
und Verkuppelung mit der Welt." . Der Referent, Pastor G Löber, hatte diese These in drei Sätze zerlegt, nämlich:.. 


(Otto Hattstädt.). 246 
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Central District. Opening sermon - F. Pieper - Daß die Kirche, die in der bösen Welt wohne und von ihr gehaßt werde, 
Kirche bleiben und nicht Welt werden solle. Sie solle Kirche bleiben in ihrer von Gott ihr geoffenbarten 
alleinseligmachenden Lehre, daß sie dieselbe rein behalte von aller Weltlehre; sie solle aber auch Kirche bleiben in 
ihrem Leben, daß sie der Welt Sinn und Wandel nicht annehme. Diese köstliche Predigt wirft du, lieber Leser, bald 


selber in diesem Blatte lesen können.... (H. Weseloh.). 281 
Kurze Mittheilung, Herrn Professor Stöckhardt betreffend. (J.J. Bernthal) (text file here) 285 
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Was lehrt die Bibel vom Aergerniß? (Fortsetzung.)(C.M.Z.) 289 

“Christian Science” in Widerspruch mit Gottes Wort. (Fortsetung.)(Aug. B.). 291 

Ostindische Mission. (C.M.Z.). 294 

Iowa-District. (Essayist & opening sermon — Director E.A.W. Krauß.).(M.J. Von der Au.) 295 
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Was lehrt die Bibel vom Aergerniß? (Fortsetzung.)(C.M.Z.) 305 

“Christian Science” in Widerspruch mit Gottes Wort. (Schluß.)(Aug. B.). 307 

Nebraska District. (A.L.). 310 

Das braune Skapulier. (Friedr. B.). 310 
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Was lehrt die Bibel vom Aergerniß? (Fortsetzung.)(C.M.Z.) 321 

Canada District. 324 

Noch einmal Oklahoma. (E.M.) 327 
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: Halt an dem Vorbilde der heilsamen Worte, die du von mir 
gehört hast, vom Glauben und von der Liebe in Christo JEsu. In der Ausführung wurde auf zwei Fragen geantwortet: 1. 
Halten wir noch fest an dem heilsamen Worte vom Glauben an Christum Jesum? und 2. Halten wir noch fest an dem 
heilsamen Worte von der Liebe in Christo JEsu? ; 

.. Dies war gewiß ein wichtiger und zeitgemäßer Gegenstand. Gerade auch in unserer Zeit haben sich viele 
Fragen über diesen Gegenstand erhoben, und es stehen auch die Christen unserer Tage, vielleicht mehr als je zuvor, in 
der großen Gefahr, sich hierin den Anschauungen der Kinder dieser Welt anzubequemen und in Folge dessen ihren 
Beruf weder zur Ehre Gottes noch im Dienste des Nächsten auszuüben. Darum ist es, wie der Referent bemerkte, von 
großer Wichtigkeit, auch diese Sache wieder aufs neue zu besehen und uns klar zu werden, was in diesem Stücke 
Gottes Wille ist. Doch, da es der Raum nicht erlaubt, näher auf dieses Referat einzugehen, so möchten wir schon um 
der Lehrverhandlungen willen den seiner Zeit erscheinenden Synodalbericht allen Lutheranern aufs dringendste 
empfehlen.. Keiner wird diesen Synodalbericht aus der Hand legen, ohne reiche Lehre, rechten Trost und nöthige 


Mahnung daraus geschöpft zu haben. (J.H.). 342 

“Thu deinen Mund auf für die Stummen, ...(Spr. 31,8.).(Karl Schmidt.). 343 
Jahrg. 56, 1900 ‚No. 23, November 13 

Was lehrt die Bibel vom Aergerniß? (Fortsetzung.)(C.M.Z.) 353 

Eine Missionsreise in Dänemark. (J.M. Michael.). 355 


Kansas District. .. Professor L. Fürbringer legte der Synode ein interessantes, gediegenes Referat vor, und unser 


Als Referat lag das Thema vor: “Was die Christengemeinden unserer Zeit aus dem Sendschreiben St Pauli an die 
galatischen Gemeinden lernen sollen, nämlich 1. rechte Beständigkeit in der einmal erkannten Wahrheit; 2. rechte 
Werthschätzung des heiligen Predigtamtes; 3. rechte Erkenntniß des Hauptartikels von der Rechtfertigung; 4. rechten 


Gebrauch des Gesetzes; 5. rechtes Festhalten an der christlichen Freiheit; 6. rechten Eifer in guten Werken.” 

Nach einer Einleitung über den großen Werth des Alten wie auch Neuen Testaments, daß wir darin nicht etwa bloße 
Geschichtsdenkmäler einer vergangenen Zeit, sondern das lebendige Wort des großen Gottes für alle Christen zu allen 
Zeiten und an allen Orten haben, wurde zu Punkt 1 dargelegt, wie St. Paulus einst mit apostolischem Eifer und Erfolg 
das Evangelium, den Weg zur Seligkeit durch den Glauben an den HErrn Christum, den Galatern gepredigt habe, wie 
aber sehr bald; . ., durch die betrügerische List falscher Propheten verführt, die Galater einem andern Evangelio, das 
doch in Wahrheit kein Evangelium war, Gehör geschenkt hatten und somit nun als eine mächtige Mahnung für alle 
Christen, sonderlich für uns lutherische Christen, die wir durch Gottes Gnade dasselbe theure Evangelium haben, 
dastehen, bei der einmal erkannten Wahrheit in rechter Beständigkeit zu verharren. Auch heute fehlt es an solchen 
falschen Propheten nicht. Nicht nur Juden, Türken, Logen und dergleichen lehren einen andern Wege an Christo 
vorbei zum Himmel, auch falsche Lutheraner, welcher die Bekehrung und somit die Seligkeit nicht allein von Gottes 
Gnade, sondern auch vom Verhalten des Menschen abhängig machen, thun im Grunde dasselbe. - Aus dem Umstande, 
daß St. Paulus den Galatern sein apostolisches Ansehenmit großem Nachdruck hervorkehrt, um so seine Lehre sein 
Evangelium, als göttliche Wahrheit zu erweisen, wurde Satz 2 gefolgert, nämlich die rechte Werthschätzung des 
heiligen Predigtamtes. Diese Werthschätzung erweist sich darin, daß jede Gemeinde ihren jeweiligen Prediger als 
Boten Gottes selbst ansieht, daß sie ihn als solchen ehrt, auch wenn sich allerlei Mängel und Schwachheit bei ihm 
finden, daß sie ihn auch im Irdischen treulich versorgt und sich endlich durch Irrlehrer von ihm nicht abwendig machen 
läßt. - Der dritte Satz führte uns dann in die Centrallehre, das Herz des Christenthums, hinein, in die Lehre von der 
Rechtfertigung. Diese Lehre muß vor allen Dingen festgehalten werden. Soll das aber geschehen, so ist es nöthig, 
diese Lehre immer besser und gründlicher erkennen zu lernen, und gerade in seinem Galaterbriefe führt uns St. Paulus 
auf verschiedene, mannigfache Weise in das tiefe Verständniß dieser Lehre ein. - So viel über die Lehrverhandlungen. 
Ein jeder "Lutheraner"-Leser, sonderlich in unserm Kansas-District, versäume es nicht, sich den ausführlichen 
Synodalbericht anzuschaffen und fleißig zu lesen. Geld und Mühe wird dadurch reichlich gelohnt; ja, es kann nur von 
Segen sein, wenn etwa eine jede Gemeinde in ihren Versammlungen den Bericht vornähme und durchginge.(G.P.St.). 
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Louis in der Pastoralkonferenz des Westlichen Distrikts unserer Synode, die sich an die Synodalversammlung 
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den die Sozialistenpartei so eifrig predigt, und den sie mit aller Macht einzuführen trachtet, rühmt sich, daß er eine 
zuverlässige Grundlage habe, worauf er baue, daß er sich nicht mit Hirngespinsten oder Traumbildern befasse, sonder 


streng den Ergebnissen der Wissenschaft folge. (L.Schulze.). 345 
Jahrg. 69, 1913 ‚No. 23, November 11 (p357) 

Die Märchen der Wissenschaft. “Da sie sich für weise hielten, sind sie zu Narren worden”, Röm. 1,22. . Die Märchen der 
Wissenschaft haben mit den Kinder- und Hausmärchen dies gemein, daß sie “Jügenhaft zu erzählen” sind, 
unterscheiden sich aber dadurch von ihnen, daß sie ernst genommen sein wollen... Die Assen auf Lemurien. (Nach 
Häckel.), Das Moneron. (Nach Häckel.); Die Marsiten. (Nach Professor Lowell.); Die braven Atome. (Nach Büchner 


& Ko.); Wie die Atome Revolution machten. (Nach Laplace.); Die kluge Giraffe. (Nach Darwin.); (E.) 358 
Was ist der Sozialismus? Was der Sozialismus will. (L.S.). 360 
Westliche District. (E.P.) 362 

Jahrg. 69, 1913 ‚No. 24, November 25 (p373) 
Rede bei einer gemeinschaftlichen Feier des Reformationsfestes. (E.P.) 373 
Jetzt. (G.). 378 

Jahrg. 69, 1913 ‚No. 25, December 9 (p389) 
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Der Sozialismus und die Religion. (L.S.). 394 

Jahrg. 69, 1913 ‚No. 26, December 23 (p405) 
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Jahrg. 70, 1914 , No. 1, Januar 6 

Vorwort. (G.). 1 
Der Sozialismus hat keinen Raum für den Glauben an Gott. (L.S.). 3 


Jahrg. 70, 1914 No. 2, Januar 20 (p17) 
Zeugnis eines gewesenen Freimaurers gegen den Freimaurerorden. (G.) 19 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 3, Februar 3 (p37) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 4, Februar 17 (p53) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 5, März 3 (p73) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 6, März 17 (p89) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 7, März 31 (p105) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 8, April 14 (p121) 
Der Sozialismus verwirft das göttliche Sittengesetz und macht sich ein eigenes. (L.S.) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 9, April 28 (p137) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 10, Mai 12 (p155) 
Synodalrede. (Zur Eröffnung der Delegatensynode in Chicago am 6 Mai.).(G.) 15 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 11, Mai 26 (p169) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 12, Juni 9 (p185) 
Kurzer Bericht über unsere Delegatensynode. Eröffnungsgottesdienst. Referat . Professor F. Pieper legte ein Referat vor 
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über “Die Herrlichkeit der Lehre der Kirche der Reformation. Lutheran Witness. 185 

Der Sozialismus setzt sich wider die göttliche Ordnung der Obrigkeit. 189 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 13, Juni 23 (p201) 

Der Sozialismus erklärt das Eigentumsrecht für unrecht. (L.S.). 204 


Jahrg. 70, 1914 ‚No. 14, Juli 7 (p217) 
Die Sozialistenpartei in den Vereinigten Staaten betreibt den echten, atheistischen, Marxschen Sozialismus. (L.S.) 220 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 15, Juli 21 (p233) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 16, August 4 (p249) 


Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung folgt.)(G.) 249 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 17, August 18 (p265) 

Lutherworte über den Krieg. (G.). 265 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 18, September 1 (p281) 

Zur Erhaltung des Friedens. (G.). 283 

Versammlung der Ev.-Luth. Synodalkonferenz. 285 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 19, September 15 (p297) 

Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 297 


Vom Kriegsschauplatz. Durch den schrecklichen Krieg, der in Europa ausgebrochen ist, sind auch gerade unsere 
Glaubensgenossen in der Deutschen Freikirche schwer heimgesucht. Nicht nur sind viele derselben eingezogen und 
stehen im Felde, sondern auch in dem Gebiete unserer Gemeinde zu Mülhausen im Elsaß und in Ostpreußen sind 
bereits blutige Schlachten geschlagen... .(F. Pfotenhauer.) 300 

Jahrg. 70, 1914 ‚No. 20, September 29 (p313) 

Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 

Jahrg. 70, 1914 ‚No. 21, October 13 (p329) 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 22, October 27 (p345) 
Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 
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Jahrg. 70, 1914 ‚No. 23, November 10 (p361) 


Des HErm Krieg. (E.E.) 361 

Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 364 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 24, November 24 (p377) 

Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 380 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 25, December 8 (p393) 

Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 394 
Jahrg. 70, 1914 ‚No. 26, December 22 (p409) 

Der Papst und die Obrigkeit. (Fortsetzung.)(G.) 412 
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Selected Articles (several articles on schools) 
Jahrg. 71, 1915 , No. 1, Januar 5 


“Ein Gesegnetes neues Jahr!” (G.). 1 
Jahrg. 71, 1915 No. 2, Januar 19 (p21) 

Was sagt der HErr JEsus vom Krieg? (C.M.Z.). 21 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 3, Februar 2 (p41) 

Der Russellismus. (Fortsetzung folgt) (F.P.W.) 42 


Jahrg. 71, 1915 ‚No. 4, Februar 16 (p61) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 5, März 2 (p77) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 6, März 16 (p97) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 7, März 30 (p117) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 8, April 13 (p137) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 9, April 27 (p157) 
Wie die Toten ihre Toten begraben. Ein Wort über die Totenfeier der Elks und über Logenbegräbnisse im allgemeinen. 
(G.). 162 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 10, Mai 11 (p177) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 11, Mai 25 (p197) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 12, Juni 8 (p217 





. 1. Wieviel sollen wir geben? *) Das 
Referat handelt von der “von Gott geordneten “Laienbewegung”” und kam im Jahre 1913 auf der Versammlung des 
Süd-Illinois Distrikt zur Verhandlung. Auf vielsfach aus der Leserschaft heraus geäußertes Verlangen bringt die 
Redaktion aus dem Bericht dieses Distrikts einige Abschnitte des Referats, die vom Geben für kirchliche Zwecke 
handeln, zum Abdruck. 217 

Was für Anzeichen haben wir dafür, daß wir in der Zeit des letzten, großen Abfalls leben? 1. Die Loge.; 2. Der 
Adventismus.; 3. Der Russellismus. ; 4. Der Eddyismus (Christian Science). ; 5. Der Spiritismus. ; 6. Die Theosophie. ; 
7. Die Mormonen. (Fortsetzung folgt.) (G.) 218 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 13, Juni 22 

. 2. Die Gefahr der kleinen Gaben. 

(Fortsetzung.) 237 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 14, Juli 6 


. (Fortsetzung). 2527 
Was ist von dem “christlichen Sozialismus” zu halten? (L.S.). 262 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 15, Juli 20 (p277) 
EEE ee (Fortsetzung). 3. Der Gehalt der 
Prediger und Lehrer des Wortes Gottes. 279 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 16, August 3 (p297) 
. (Fortsetzung). 297 
Brotherhoods. ... “Lutheran Brotherhoods” (G.). 298 


Jahrg. 71, 1915 ‚No. 17, August 17 (p317) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 18, August 31 (p337) 
California und Nevada District. (Essayist — Pastor E. Rudnick: “Hausandacht”. (House devotions.) 342 
Aus der Deutschen Freikirche. Unsere Brüder in der Deutschen Freikirche haben trotz der Kriegswirren kürzlich in Berlin 
ihre Synode abgehalten, sich in Gottes Wort gestärkt und ihre kirchliche Arbeit geordnet. (F.Pf./ Otto Willkomm.). 
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Jahrg. 71, 1915 ‚No. 19, September 14 (p357) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 20, September 28 (p377) 

Worte für unsere Zeit aus Dr. Walther’s Briefen. Warum sollte sich eine rechtgläubige Gemeinde einer rechtgläubigen 
Synode gliedlich anschließen? (Aus einem Briefe an W. Sihler vom Jahre 1845.); Über kirchlichen Unionismus und 
Glaubensmengerei. (An A. Ernst vom 1845.); Müßige Geister sind zu Wortzänkereien geneigt. (Th. Brohm, 1846). ; 
Von Majorität und Minorität in den Gemeinden. (An F. Lochner — 1846.).; Von Bewahrung der reinen Lehre. (An H. 
Fick - 1855.).; Wie bekämpft man die Loge? (Ein offener Brief an einen jungen Amtsbruder.) 377 
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Jahresversammlung der Allgemeinen Ev.-Luth. Wohltätigkeitskonferenz. (J.Herzer.). 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 21, October 12 (p397) 
Worte für unsere Zeit aus Dr. Walther’s Briefen. (Fortsetzung.) (Speckard.). 399 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 22, October 26 (p417) 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 23, November 9 (p437) 
Worte für unsere Zeit aus Dr. Walther’s Briefen. (Fortsetzung.) (Speckard.). 437 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 24, November 23 (p457) 
Kansas District. (Essayist — Professor M. Gräbner von unserer Anstalt in Winfield fleißig vorgearbeitet und las ein Referat 
vor über den schweren Kampf des Geistes wider das Fleisch, in dem Christen immer stehen. 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 25, December 7 (p473) 
Von Amt der Leienältesten oder Vorsteher. 11. Von den Eigenschaften, die man bei einem christlichen Gemeindevorsteher 
suchen soll. (G.). 473 
Jahrg. 71, 1915 ‚No. 26, December 21 (p493) 
Westlichen District. (Essayist — Professor Th. Gräbner — “Das Papsttumm des Mittelalters und der Anbruch des neuen 
Tages. Eine Widerlegung des römischen Urteils über die lutherischen Kirchenreformation.”).(E.P.). 495 
Reformationsjubiläum im Jahre 1917. (F. Pfotenhauer.). 499 
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Jahrg. 72, 1916 , No. 1, Januar 4 
Neujahrstrost. (G. Stöckhardt, Gnade um Gnade.) 1 
Jahrg. 72, 1916 No. 2, Januar 18 (p21) 


Jahrg. 72, 1916 ‚No. 3, Februar 1 (p41) 






Jahrg. 72, 1916 ‚No. 4, Februar 15 (p 61) 

[Text file >> HERE <<] 63 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 5, Februar 29 (p 81) 

Die Gefahr des Lichtbildertheaters. (G.). 82 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 6, März 14 (p 101) 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 7, März 28 (p 117) 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 8, April 11 (p 137) 


Reformationsjubiläum 1917. (Christoph F. Drewes.) 140 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 9, April 25 (p 157) 

Was ist von der “Boy Scout” — Bewegung zu halten? (G.). 158 

Billy Sunday. (E.E.). 161 


Jahrg. 72, 1916 ‚No. 10, Mai 9 (p 177) 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 11, Mai 23 (p 197) 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 12, Juni 6 (p 217) 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 13, Juni 20 (p 237) 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 14, Juli 4 (p 257) 


Die Gnade. (C.M.Z.). 258 

Reformationsjubiläum 1917. (Das Zentralkomitee.) 260 

Die Einweihung des neuen Anstaltsgebäudes in Winfield, Kansas... . Der deutsche Festgottesdienst nahm um zehn Uhr 

seinen Anfang. Herr Dr. Franz Pieper hielt die Festrede.. 261 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 15, Juli 18 (p 277) 

Die Gnade. (Fortsetzung.)(C.M.Z.). 277 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 16, August 1 (p 297) 

Die Gnade. (Fortsetzung.)(C.M.Z.). 297 

Automobil und Mission. 300 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 17, August 15 (p 313) 

Daß unsere Feier des Reformationsjubiläums eine gottwohlgefällige werde! (G.). 313 


Jahrg. 72, 1916 ‚No. 18, August 29 (p 329) 
Daß unsere Feier des Reformationsjubiläums eine gottwohlgefällige werde! II. Eine Bekenntnisfeier soll es sein! A. Ein 
Bekenntnis der Rede ist nötig. (G.). 329 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 19, September 12 (p 345) 
Daß unsere Feier des Reformationsjubiläums eine gottwohlgefällige werde! II. Eine Bekenntnisfeier soll es sein! B. Auch 
das Bekenntnis der Tat darf nicht fehlen. (G.). 347 
Die Professorenkonferenz. (June 28-30, Chicago; Profs. L. Führbringer, Dr. Georg Schick, Ft Wayne; Prof. G. Mezger, St. 
Louis — Thema: Die Förderung des persönlichen Christentums der Schüler und Studenten auf unsern Anstalten”, woran 
sich eine längere Besprechung schloß. ... 351 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 20, September 26 (p 361) 


Reformationsjubiläum 1917. (Christoph F. Drewes.) 362 
Jahrg. 72, 1916 ‚No. 21, October 10 (p 377) 

Versammlung der Synodalkonferenz. (Opening sermon - Prof. J. Köhler, Wauwatosa, Wis., Eph 2,14-18; Essayist- Prof. 
Geo. Mezger, “Unser Kampf gegen Rom.”. ; Ein überaus wichtiges Geschäft war die Sache mit den Norwegern. Wie 
bekannt, hatte die Konferenz vor zwei Jahren ein Komitee, bestehend aus den Professoren Dr. Pieper, Dau und 
Schlüter, ernannt, um mit den Vertretern der Norwegischen Synode über die von derselben eingenommene 
Lehrstellung verhandeln. Das Komitee legte einen längeren Bericht ab, der in dem Satz gipfelte, daß beklagenswerter 
Umstände wegen diese Lehrbesprechung nicht habe stattfinden können. Die Konferenz sprach ihr herzliches Bedauern 
darüber aus und beauftragte das genannte Komitee, die Lehrbesprechung so bald als tunlich abzuhalten und alle ihm 
sonst zweckentsprechend erscheinenden Schritte zu tun, um einer dauernden Spaltung zwischen uns und den 
Norwegern vorzubeugen.) 381 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 22, October 24 (p397) 

California und Nevada District. ( 

. Der Referent verfuhr in der Weise, daß er einmal die Geschichte der bedeutendsten 
lutherischen Kirchenkörper dieses Landes kurz vorführte und dann die besondere Lehrstellung der einzelnen Synoden 
darlegte. 

Es gibt in Amerika 64 einzelne lutherischen Synoden! Die meisten gehören freilich dem einen oder dem andern 
größeren Synodalkörper an. Der stärkste lutherische Kirchenkörper, zu dem auch unsere liebe Missourisynode gehört, 
ist die Ev.-Luth. Synodalkonferenz. Ihr gegenüber stehen: 1. die Generalsynode, 2. das Generalkonzil, 3. die 
Ohiosynode, 4. die Iowasynode und 5. die Buffalosynode. Welcher lutherische Christ muß es nicht beklagen, daß 
diese Synoden getrennt nebeneinander hergehen, ja zum Teil einander feindlich gegenüberstehen! Und wer unter uns 
wünscht nicht von Herzen, daß eine gottwohlgefällige Einigung in der Wahrheit zwischen uns und den von uns 
getrennten Lutheranern zustande käme! Wem nun wirklich etwas daran liegt, die Lehrunterschiede, die 
hinweggeräumt werden müssen, ehe die lutherischen Synoden vereinigt werden können, gründlich kennen zu 
lernen, dem empfehlen wir, sich den gedruckten Bericht unserer diesjährigen Synodalsitzungen zu bestellen. 
(Ed. Rudnick.) 400 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 23, November 7 (p 413) 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 24, November 21 (p 429) 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 25, December 5 (p 449) 

Jahrg. 72, 1916 ‚No. 26, December 19 (p 465) 

Southern Illinois District. (Essayist - F. Pieper: “Der Versöhnung des Menschen mit Gott.”; Sein lehrreiches und 
trostreiches Referat entwickelte der ehrwürdige Doktor aus den folgenden drei Sätzen: “Der Mensch braucht eine 
Versöhnung mit Gott, kann sie aber selbst nicht beschaffen. Gott hat durch Christi stellvertretende Genugtuung die 
ganze Menschenwelt mit sich versöhnt. Der Mensch wird seinerseits der Versöhnung mit Gott teilhaftig, wenn er die 
göttliche Botschaft von der durch Christum gestifteten Versöhnung glaubt.”) 468 
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Jahrg. 73, 1917 , No. 1, Januar 2 
Lebenswasser aus dem Heiligtum. (G.) 1 
Jahrg. 73, 1917 No. 2, Januar 16 (p 17) 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 3, Januar 30 (p 33) 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 4, Februar 13 (p 49) 


Bericht des Zentralkomitees für die Jubelfeier. (C.F. Drewes.). 32 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 5, Februar 27 (p 65) 
Bericht des Zentralkomitees für die Jubelfeier. (C.F. Drewes.). 87 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 6, März 13 (p 81) 
Glaube. (G.). 8 
Vorschläge betreffend die Vorbereitung und die Feier des Reformationsjubiläums im Jahre 1917. (J.C. Baur.). 84 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 7, März 27 (p 97) 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 8, April 10 (p 113) 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 9, April 24 (p 129) 
Das Zeugnis unserer Kirche im Jubiläumsjahr. I. Einleitendes. (G.). 129 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 10, Mai 8 (p 145) 
Zur Erinnerung. (on C.F.W. Walther.) (L.F.). 145 
Das Zeugnis unserer Kirche im Jubiläumsjahr. II. Die Bibel Gottes Wort. . (G.). 147 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 11, Mai 22 (p 161) 
Das Zeugnis unserer Kirche im Jubiläumsjahr. III Allein aus Gnaden.. (G.). 161 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 12, Juni 5 (p 177) 
Das Zeugnis unserer Kirche im Jubiläumsjahr. IV. Das Gottesreich. (G.). 177 


Jahrg. 73, 1917 ‚No. 13, Juni 19 (p 193) 
Das Zeugnis unserer Kirche im Jubiläumsjahr. (Schluß.). (G.). 193 


Jahrg. 73, 1917 ‚No. 14, Juli 3 (p 209) 

Delegatensynode. (Opening sermon, Pfotenhauer; Intersynodale Verhandlungen. (pg 217)- In den letzten Jahren sind 
besonders im Nordwestern auf privatem Wege Verhandlungen mit Gliedern der Iowasynode und Ohiosynode 
begonnen worden, die darauf abzielen, die bestehenden Lehrdifferenzen zu beseitigen. Diese Verhandlungen 
haben einen löblichen Zweck und sind auch bisher nicht ganz erfolglos gewesen. Sie haben aber einen solchen 
Umfang angenommen, daß sie nicht länger als Privatsache behandelt werden sollten. Da die Sache auf dieser 
Synode nicht ausführlich behandelt werden konnte, so wurde ein Komitee erwählt, bestehend aus Professor G. 
Mezger, P. J.G.F. Kleinhans und P. O.L. Hohenstein, das mit ähnlichen Komiteen anderer lutherischer 
Körperschaften weiter verhandeln und den Kreisen, die von dieser Vereinigungsbewegung ergriffen sind, mit 
Rat dienen soll. 

Wenn nicht die kürzlich angeordnete Verfügung über die Postbeförderung amendiert wird, so wiird es für Gemeinden 
in “knochentrockenen” Staaten nach dem 1 Juli unmöglich sein, gegorenen Wein zu Abendmahlszwecken zu erhalten. 
In diesem Sinne wurde von einem Sonderausschuß ein Protest an Präsident Wilson depeschiert. In der Depesche heißt 
es, daß nach der von dem Oberpostbeamten W.H. Lamar abgegebenen Auslegung des Gesetzes sogar die Befürchtung 
aufgekommen ist, daß selbst Frachtbriefe für Sendungen von Abendmahlswein vom Postversand ausgeschlossen sind. 
In bezug auf den kurzen, summarischen Bericht wurde beschlossen, eine Synodalnummer des “Lutheraner” und 
Lutheran Witness zum stehenden Gebrauch zu machen und, wo möglich, in jedes Haus der Gemeindeglieder ein 
Exemplar dieser Synodalnummer zu liefern. Das wird auch dazu beitragen, dem “Lutheraner” und Lutheran Witness 
eine weitere Verbreitung zu verschaffen. 209 

Jahrg. 73, 1917 ‚No. 15, Juli 17 (p 225) 

Jahrg. 73, 1917 ‚No. 16, Juli 31 (p 241) 

Jahrg. 73, 1917 ‚No. 17, August 14 (p 257) 


Vorbereitungen für das Reformationsjubiläum in unsern Negergemeinden. (C.F. Drewes.). 257 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 18, August 28 (p 273) 
“Ich will mich freuen des HErrn und fröhlich sein in Gott, meinem Heil.” Hab. 4,18.(G.M.). 273 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 19, September 11 (p 289) 
Unser Verhältnis zu den Christen in andern Gemeinschaften. I. (G.). 289 
Kriegsnot und Kriegstrost. (K. Knippenberg.) 290 
Chinamission. (F.Pfotenhauer.). 293 


Jahrg. 73, 1917 ‚No. 20, September 25 (p 305) 
Aus unserer Chinamission. .. Missionar Arndt schreibt unter der Überschrift “Zwei Jubiläumsgaben für China”, wie folgt: .. 


(L.F.). 307 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 21, October 9 (p 325) 
Von der Jubiläumsfeier Wittenbergs im Jahre 1617. (J.S.). 325 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 22, October 23 (p 345) 
345 
Die Reformation und unsere Synode. (F.Pf.). 348 
Die Reformation und unsere Lehranstalten. (E.). 349 
D. Martin Luther und die christliche Gemeindeschule. (K.) 351. 
Reformation und Mission. (Fr.S.). 353 
Die Reformation und Amerika. (Friedr. B.). 354 
Die Reformation und die Druckerpresse. (L.F.). 356 
Luthers Erklärung seines Wappens. 358 
Luther als Wohltäter. (Ph. Wambsganß.). 363 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 23, November 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 24, November 
1817. 1. (J.S.). 383 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 25, December 4 (p 397) 
1817. 1. (J.S.). 398 
Jahrg. 73, 1917 ‚No. 26, December 18 (p 417) 
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Jahrg. 74, 1918, No. 1, Januar 1 
Zum neuen Jahrgang. (L.F.) ai 
Jahrg. 74, 1918 No. 2, Januar 15 (p 21) 

Lutheran Laymen’s League. (L.L.L.). (F.Pf.) 24 


Jahrg. 74, 1918 ‚No. 3, Januar 29 (p 37) 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 4, Februar 12 (p 57) 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 5, Februar 26 (p 73) 
T Pastor P. Brand. f (W. Bröcker.) 25 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 6, März 12 (p 93) 


Jahrg. 74, 1918 ‚No. 7, März 26 (p 109) 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 8, April 9 (p 125) 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 9, April 23 (p 141) 

Serious Times. (L.F.). “Press and platform have augmented insinuations and calumnies against us. Violence has been 
added. Services have been interfered with, and schools have been closed, and things seem to be but beginning. Times 
of trial, of serious trial, may be impending. .... Our readers were to have a paper that does not fill its columns with war 
news and war reflections, but a paper that quietly and unobtrusively lives for its purpose, that of providing its 


subscribers with instruction, admonition, and solace from the Word of God and the doctrines of Luther...” 142 
Zur Kriegslage. (F.Pf.). 143 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 10, Mai 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 11, Mai 21 (p 171) 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 12, Juni 4 (p 189) 
Unser Liederschatz in dieser Kriegszeit. (L.F.). 189 
Unsere Synode. (Fortsetzung.) Das Bauen der Gemeinschaft.) (J.S.). 190 
Jahrg. 74, 1918 ‚No. 13, Juni 18 (p 205) 
Unser Reformationsjubiläum in China. (E.L.Arndt.). 208 
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mancherlei. . Gerade in unserer unionistischen und gegen 
alle Lehre gleichgültigen Zeit ist es nötig, daß wir in der Schrift gegründet werden. Durch die Lehre ist unsere Synode 
erbaut worden, und durch die Lehre allein kann sie erhalten werden. Leider ist die Beteiligung an den 
Lehrverhandlungen nicht immer so rege, wie sie sein sollte, so daß der Referent genötigt ist, fast beständig das Wort zu 
führen, und so aus den Lehrverhandlungen ein Lehrvortrag wird. Wenn stundenlang gelesen wird, so ist das nicht bloß 
für den Referenten, sondern auch für die Zuhörer ermüdend. Darum sollten wir alle Fleiß anwenden, daß auf unsern 
Sitzungen wirkliche Lehrverhandlungen und Lehrbesprechungen stattfinden, an denen möglichst viele sich beteiligen, 
den Gegenstand von allen Seiten beleuchten und auf das Leben der Christen und unserer Gemeinden anwenden. 134 


Nachrichten aus Elsaß-Lothringen. (L.F.). 137 
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Das Jahr 1921 ein gnädiges Jahr des HErrn. (F.Pf.) 
Der Dank der St. Paulsgemeinde in Dresden. (0. Willkomm.). 
Die größte Not in Europa. Nicht die leibliche, sondern die geistliche Not. 


Dr. M. Luther in Worms vor Kaiser und Reich, 1521. (K.). 
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Aus Deutschland. (M. Willkomm.) 250 
Concordia Triglotta. (J.H.C.F.) (Fritz) 314 


Jahrg. 77, 1921 77, No. 21, October 18 (p329) 
Vergiß des HErrn nicht! (E.P.). 329 
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Jahrg. 78, 1922 , No. 1, Januar 10 


Das Jahr 1922 ein Jubiläumsjahr unsere Synode. (F.Pf.). 1 

Falsche Lehre. 2 

Todesanzeigen. f Dr. C.A. Frank. f (E.W. Heinicke.) 51T. 

Die Väter und Gründer unserer Synode. Die Sachsen. (W.K.). Ei) 

Die Väter und Gründer unserer Synode. Wyneken und die Löheschen Freiwilligen. . (W.K.). 5 

Die Gründung der Ev.-Luth. Synode von Missouri, Ohio, und andern Staaten. (W.K.). 115 

Jahrgang 78, Mai 2, 1922 (pg 149) 

Jubilate! (A.G.)? 150 
152 

Aus Finnland. (M. Willkomm.). 343 

Ein Wort über die American Legion. (L.F.). 424 
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Jahrg. 79, 1923 , No. 1, Januar 9 

Zum neuen Jahr und Jahrgang. (F.Pf.). 1 

Aus der Missionsarbeit in Berlin. 3. (H. Stallmann.). 108 

Fort Wayne, einst und jetzt. 2. Jetzt. (Ph. Wambsganß.). 171 

Synodalrede und Präsidialbericht Dr. F. Pfotenhauer, Delegatensynode, Ft. Wayne. 201 


Bericht über die Versammlung Synode Missouri. Page 232: Allerlei. — Professor Pieper hielt etliche deutsche Vorträge 
über “Die rechte Weltanschauung” und Professor Bente solche in englischer Sprache über dass Thema: “In den 


Spuren der Väter.” Beide Vorträge sollen in Traktatform erscheinen. 217 
Unser Concordia-Seminar in St. Louis. (F. Pieper.). 372 
Aus Deutschland. Ein Bericht unsers Professor Geo. Mezger. 383 
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Jahrg. 80, 1924 , No. 1, Januar 8 


Unsere Losung im neuen Jahre. (F.Pf.). 1 

Ansprache vor dem ersten Spatenstich zur Erbauung des neuen Concordia-Seminar in St. Louis. (R. Kretzschmar.) 34 
Einst und jetzt. Der 9 Dezember 1839 und 18 Januar 1924. 33 
Unser Seminar in Zehlendorf. (Geo. Mezger.) (G.M.). 88 


1 Dr. E.A.W. Krauß 1 (L.F.). 361 
Jahrg. 80, 1924 80, No 22, October 28 (p 377) 


Zum Reformationsfest. (J.T.M.) Ds 
379 
Ein denkwürdiger Tag für unser Concordia-Seminar in St. Louis... . Dann folgte der alten akademischen Sitte gemäß ein 


kurze lateinische Rede Dr. Pieper, worin hervorgehoben wurde: Christus ist der rechte Eckstein der Kirche, und 

die Lehre von der Rechtfertigung durch den Glauben, die auch in der neuen Anstalt in biblischer Reinheit und 

Klarheit gelehrt werden soll, ist die Lehre, mit der die Kirche steht und fällt. (L.F.). 394 
Zur Eröffnung der Radio Station KFUO im Seminar zu St. Louis. (R. Kretzschmar.) 460 
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Jahrg. 81, 1925 , No. 1, Januar 6 


Zur Jahreswende. (F.Pf.). 1 
Luthers Eheschließung. Zur Erinnerung an den 13 Juni 1525. (Fortsetzung folgt.)(Dau). 187 
Luthers Eheschließung. Zur Erinnerung an den 13 Juni 1525. (Fortsetzung.)(Dau). 202 
Luthers häusliches Leben. 1. (Dau.). 346 
TP.C.C. Schmidt, D. theol. f 352 
Luthers häusliches Leben. 2. (Dau.). 362 
Das Nizäische Symbolum. Ein wichtiger Gedenktag und eine Ermunterung. Es sind in diesem Jahre sechzehnhundert 
Jahre verflossen, seitdem das Nizäische Glaubensbekenntnis verabfaßt worden ist. ..(F.Pf.) 378 
C.C. Schmidt. (L.F.). 384 
Das Jubiläum der Wisconsinsynode. (L.F.). (Bading, von Rohr, Ernst, Hönecke.) 396 
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Jahrg. 82, 1926 , No. 1, Januar 5 
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Zum neuen Jahre. (F.Pf.). 


Jahrg. 82, 1926 , No. 3, Februar 2 (p. 33) 


Funfspruchstation KFUO im Concordia-Seminar zu St. Louis, Mo.. (F. Pieper... 33 


Der neue finnische “Lutheraner”. 66 

T Professor em. Eduard Pardieck. f (L.F.). 107 
The Delegate Synod - June 9-18; dedication of new seminary — June 13 137 
Zum 250 Todestag Paul Gerhardt. (O.F. Hattstädt.) 174 
Synodalrede - F. Pfotenhauer — Delegate Synode - Juni 9. 205 
Rede, gehalten bei der Einweihung des neuen Seminars in St. Louis am 13 Juni. (F.Pf.) 221 
Der Eucharistische Kongreß in Chicago. (J.T.M.) 222 
Unsere Delegatensynode zu St. Louis. Dr. G. Mezger.. 242 


Unsere Delegatensynode zu St. Louis. 4. Intersynodales Komitee. Seit einer Reihe von Jahren hat das von der Synode zu 
dieser Arbeit arnannte sogenannte Intersynodale Komitee gemeinschaftlich mit Brüdern aus der Wisconsinsynode 


Versammlungen mit Vertretern der Iowa, der Ohio, und der Buffalosynode abgehalten, um in umstrittenen Lehren zur 
Einigkeit zu kommen. ... Gnadenwahl, Schrift, Stellung zu den lutherischen Symbolen, Kirchengemeinschaft, Kirche, 
geistliches Priestertum, Pfarramt, Antichrist, Chiliasmus, Sonntag, offene Frage. .. 

Verschiedenes. Dr. Pieper und Dr. Dau Vorträge. Besonders schön und lehrreich waren die Lehrvorträge, die Dr. 
Pieper und Dr. Dau hielten, ersterer an drei, letzterer an zwei Tagen. Dr. Pieper redete deutsch über “Die 
christliche Religion in ihrem Verhältnis zu allen andern Religionen” und Dr. Dau englisch über “The Pursuit of 
Sciences which God Approves”.. (pg 270) 269 


Das fünfzigjährige Bestehen der Ev.-Luth. Freikirche in Sachsen und andern Staaten und die Synodaljubelfeier in Dresden. 
1. (A. Hübener.) 359 
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Fang dein Werk mit JEsu an, JEsus hat es in Händen. (F.Pf.). 
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Jahrg. 83, 1927 , No. 6, März 15 (p 105) 
Die Lehre der lutherischen Kirche. Radiopredigt, gehalten am 20 Februar 1927 auf der Station KFUO. (Th. Engelder.) 


105 

Rede, gehalten vor der Studentenschaft des Concordia-Predigerseminars zu St. Louis beim jährlichen Besuche am 22 

Februar 1927 und auf Wunsch dem Druck überlassen. (F.Pf.). 108 
Aus der Deutschen Freikirche. (G.M.) (Geo. Mezger.). 124 
Valparaiso. (W.H.T. Dau). 286 
Deutschen Freikirche. (P. Scherf.) 315 

Jahrg. 83, 1927 , No 22, October 25 (p 361) 
Luthers Glaube und Luthers Rede. (Th.L.). 361 
Luther und das Jahr 1527. 1. 362 
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Der Tod des Lebensfürsten. (Th.L.). 121 
Dürer. (Wilh. Schaller.). 123 
Der Papst und das Präsidentenamt. (M.J. Von der Au.). 170 
Erinnerungen an T.H. Lamprecht. (L.F.). 195 
Todesanzeigen. T Dr. Carl Manthey-Zorn. T. C.M.Z (A.E. Möbus) 276 
Errinerungen an D. C. M. Zorn. (L.F.) 290 
Die lutherische Universität Valparaiso. (W.H.T. Dau.). 335 
Die Arbeit der Ev.-Luth. Freikirche in Bochum, Westfalen. (G.M.) Geo. Mezger. 350 
Ein feltenes Jubiläum. D. F. Pieper. (L.F.). 364 


Aus Potsdam. (P.H. Petersen.). 412 
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Jahrg. 85, 1929 , No. 1, Januar 1 


An die Glieder unserer Synode nah und fern. (F.Pf.). 2 

Jubiläumszeit in Brasilien. (L.F.) 3 

Im alten Mesopotamien. 2. In Ninive. (F.A. Bäpler.). 281 
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Jahrg. 87, 1931 , No. 12, Juni 16 (p 193) 

T D. Franz Pieper. f (L.F.). 193 
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Unsere Festwoche und Trauerwoche. Es war wirkliche eine Festwoche, die erste Woche im Juni, für unser Seminar in St. 
Louis. Nachdem die Schlußexamina abgehalten worden waren, wurden die Glieder der zweiten und dritten 
Seminarklasse am 2 Juni mit einer besonderen Schlußandacht entlassen. Am 3 und 4 Juni fanden sodann die 
Schlußfeierlichkeiten für unsere diesjährigen Kandidaten statt, die größte Kandidatenklasse seit dem Bestehen unserer 
Anstalt, indem wir nicht weniger als 141 junge angehende Prediger mit Gottes Wort und Segen in das heilige 
Predigtamt an den verschiedensten Stellen des Inlandes und sogar in das Ausland entlassen konnten, wie das an 
anderer Stelle der heutigen Nummer in Vergindung mit ihren Namen weiter mitgeteilt wird. 

Die Entlassung der Kandidaten seitens der Fakultät geschah nach einem nach altkirchlichem Muster ausgearbeiteten 
Formular in deutscher Sprache durch den Schreiber dieser Zeilen in Stellvertretung des langjährigen Präses unserer 
Anstalt, Professor Pieper, der am frühen Morgen dieses Tages selig heimgegangen war. Der Abschluß der Feier wurde 
mit Gebet und Segen, gesprochen von Pastor König, und Schlußvers vollzogen. Und nach dem Gottesdienst konnten 
viele ihre Bekannten unter den Kandidaten begrüßen und ihnen einen letzten Segenswunsch mit auf den Weg geben. 


Ja, es war ein Festwoche und doch zugleich nach Gottes Fügung eine Trauerwoche. Wie schon bemerkt, trat in dieser 
Woche ein, was wir schon seit einiger Zeit befürchtet, aber doch noch nicht so bald erwartet hatten. 






Obwohl wir wahrgenommen hatten, daß seine Kräfte 
mehr und mehr abnahmen, hielt er sich doch immer noch aufrecht und begrüßte noch vier Wochen vorher bei unserm 
Frühlingsfest eine ganze Anzahl seiner Freunde in und vor seinem Hause. Aber in der zweiten Hälfte des Monats Mai 
schwanden seine Kräfte infolge eines innerlichen Leidens, das durch ein Operation nicht mehr gehoben werden konnte, 
rasch dahin. Doch war er bloß einige Tage bettlägerig, schlief viel und war frei von Schmerzen. Nur einige Stunden 
vor seinem Abscheiden hatte er einen heftigen Schmerzanfall, der aber auch rasch vorüberging, jedenfalls eine 


innerliche Blutung, die sein Ende beschleunigte. Am 4 Juni wurde seine sterbliche Hülle in seinem Hause aufgebahrt, 
so daß die Glieder seiner letzten Klasse sowie Pastoren und Glaubensgenossen von nah und fern noch einen letzten 
Blick auf sie werfen konnten. Am 6 Juni wurde sie dann nach einer kurzen Trauerfeier im Hause, die sein Seelsorger, 
P. J. Oppliger, leitete und bei der sein vormaliger Kollege und Nachbar Dr. W.H.T. Dau ein Gebet sprach, in die 
Kirche Zum Heiligen Kreuz, in deren nächster Nähe er fast fünfzig Jahre lang gewohnt und in der er seine Gliedschaft 
bis zuletzt aufrechterhalten hatte, übergeführt. 

Am Nachmittag fand dann der feierlich Trauergottesdienst statt. Dr. F. Pfotenhauer, der Präses unser Synode, einer 
seiner allerersten Schüler und seit 1911 sein Nachfolger im Präsidium der Synode, hielt die deutsche Leichenpredigt 
über Joh. 17,10. Kürzere Ansprachen wurden gehalten von dem Schreiber dieser Zeilen als Vertreter der Fakultät des 
Seminars und der andern Anstalten unserer Synode, in englischer Sprache von Distriktspräses Dr. R. Kretzschmar als 
Vorsitzer und Vertreter der Aufsichtsbehörde unsers Seminars und von Pastor Oppliger. Die Gemeinde sang die 
bekannten Choräle "Ich habe g'nug: mein JEsus lebet noch", "In Christi Wunden schlaf’ ich ein" und "Jerusalem, di 
hochgebaute Stadt", von denen namentlich der letzte dem Heimgegangenen besonder wert und teuer war; denn er hatte 
ja in seiner langen amtlichen Tätigkeit eine ganze Anzahl Lehrer des Seminars aus diesem Leben scheiden sehen: 
Walther, Schaller, Lange, Günther, Gräbner, Stöckhardt, Krauß und Bente, hatte den meisten eine Gedächtnisrede 
gehalten und wiederholt dabei dieses Lied singen lassen. Der gemischte Chor der Kreuzgemeinde sang das alte, große 
Kreuzlied und Trostlied "Was Gott tut, das wohlgetan" in vierstimmigem Satz. 

Von auswärts waren erschienen und nahmen teil an der Trauerfeier Vizepräses Professor M. Lehninger von 
Thiensville, Wisconsin, als Vertreter des Präsidiums der Wisconsinsynode und der Fakultät ihres theologischen 
Seminars, Pastor Geo. Majoros als Vertreter des Präses der Slowakischen Synode. 196 


Die Schriftenmission der Deutschen Freikirche; ihre Entstehung und Bedeutung. (©. Willkomm.). 356 


Rede, gehalten bei der Einführung Dr. L. Fürbringers als Präses unserer theologischen Anstalt zu St. Louis. 2 Tim. 3,15-17. 
(F.Pf.). 418 
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Ein Gruß zum neuen Jahre an alle Gemeinden und Glieder unserer Synode. (F.Pf.) 1 

Wider den Unionismus. (H...n.). 199 
Bericht über die Delegatensynode, versammelt in Milwaukee vom 15 zum 24 Juni. 231 
Gustav Adolf, Glaubensheld und Patriot. II. (T.H.). 376 
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Jahrg. 89, 1933 , No. 1, Januar 1 
Zum Andenken an Dr. F. Pieper. ... in der englischen Sprache - Dr. Müller. (Announcement of new book What Is 
Christianity? And Other Essays on the 2nd anniversary of Pieper’s death, June 3, 1933; Text file here.) 192 
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Aus der Mission und für die Mission. Altes und Neues aus unserer Negermission.(G.M. Kramer.) 


Verbreitung des Aussatzes. (F. Brand.). 
Aus der Mission und für die Mission. Alabama, Rosa Young, C.F. Drewes. 
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